
Jennifer Megerle ist die
100.000ste Besucherin 
im Brühler Freibad
Bericht auf S. 8

Den aktualisierten 
„Notinsel“-Plan
für Kinder mit Infos 
fi nden Sie auf S. 5

Das Ferienfreizeit-
Programm geht weiter ...
Artikel dazu auf S. 12

Infos zum Schulbeginn 
fi nden Sie ab S. 9

Zum Schulbegi� 
Die Schule beginnt wieder und für viele 
Brühler Erstklässler fängt nach der 
Einschulung ein neuer Lebensabschnitt 
an.

Das bedeutet für sie auch die aktive und 
regelmäßige Teilnahme am Straßenverkehr.

Abc-Schützen sollten ihren Schulweg 
möglichst zu Fuß zurücklegen. 

Wenn das Kind zur Schule gefahren wird, 
erlernt es das selbständige Verhalten im 
Straßenverkehr erst später.

 

 
 
 
Die Schule beginnt wieder und für 
viele Brühler Erstklässler fängt nach 
der Einschulung ein neuer 
Lebensabschnitt an. 
 
Das bedeutet für sie auch die aktive 
und regelmäßige Teilnahme am 
Straßenverkehr.  
 
ABC­Schützen sollten ihren Schulweg 
möglichst zu Fuß zurücklegen.  
Wenn das Kind zur Schule gefahren 
wird, erlernt es das selbständige 
Verhalten im Straßenverkehr erst 
später.  
 
 
 
Hierzu gibt es folgende Tipps: 

 

 
 
 

  Den Schulweg möglichst frühzeitig und unter realen Bedingungen, also zu 
normalen Schulwegzeiten, üben. Wochenenden sind hierzu ungeeignet. 

  Gefahrenstellen auf dem Weg besprechen! Rollen tauschen: Kinder bringen 
die Eltern zur Schule und erklären selbst die Gefahrenstellen. 

  Lieber einen etwas längeren Weg in Kauf nehmen, wenn Gefahrenstellen 
dadurch vermieden werden können.  Kinder sollten möglichst wenige Straßen 
überqueren müssen, wenn möglich Ampeln und Zebrastreifen nutzen. 

  Sicherheit durch Sichtbarkeit! Helle Kleidung und reflektierendes Material 
helfen, Kinder im Straßenverkehr zu erkennen.  

  Kinder nicht ständig ermahnen, lieber öfter loben. Keine unnötige Angst vor 
möglichen Gefahren machen. Kinder anfangs unbedingt begleiten, später ihr 
Verhalten unbemerkt kontrollieren.  

 
Die meisten Unfälle passieren beim Überqueren der Fahrbahn. Den Erstklässlern 
fehlt aufgrund der noch geringen Körpergröße zum einen der entsprechende 
Überblick, zum anderen werden sie deshalb von anderen Verkehrsteilnehmern leicht 
übersehen. Darüber hinaus benötigen Schulanfänger deutlich mehr Zeit als 
Erwachsene, um in schwierigen Verkehrssituationen richtig zu reagieren.  
 
Wir bitten deshalb alle Kraftfahrer, besonders in der Nähe von Schulen und 
Schulbushaltestellen sehr vorsichtig zu fahren und stets bremsbereit zu sein. 
 
Die von Polizei und Gemeinde empfohlenen Schulwegpläne sind auch auf der 
Gemeinde­Homepage (http://www.bruehl­baden.de/buerger/schule/41/) einsehbar. 
 
Tipps und Infos gibt es auch unter www.gib­acht­im­verkehr.de. 

Foto: Gemeinde Brühl

Hierzu gibt es folgende Tipps:
•  Den Schulweg möglichst frühzeitig und unter realen Bedingungen, also zu normalen 

Schulwegzeiten, üben. Wochenenden sind hierzu ungeeignet.
•  Gefahrenstellen auf dem Weg besprechen! Rollen tauschen: Kinder bringen die 

Eltern zur Schule und erklären selbst die Gefahrenstellen.
•  Lieber einen etwas längeren Weg in Kauf nehmen, wenn Gefahrenstellen dadurch 

vermieden werden können. Kinder sollten möglichst wenige Straßen überqueren 
müssen, wenn möglich Ampeln und Zebrastreifen nutzen.

•  Sicherheit durch Sichtbarkeit! Helle Kleidung und refl ektierendes Material helfen, 
Kinder im Straßenverkehr zu erkennen.

•  Kinder nicht ständig ermahnen, lieber öfter loben. Keine unnötige Angst vor 
möglichen Gefahren machen. Kinder anfangs unbedingt begleiten, später ihr 
Verhalten unbemerkt kontrollieren.

Die meisten Unfälle passieren beim Überqueren der Fahrbahn. Den Erstklässlern fehlt 
aufgrund der noch geringen Körpergröße zum einen der entsprechende Überblick, 
zum anderen werden sie deshalb von anderen Verkehrsteilnehmern leicht übersehen.

Darüber hinaus benötigen Schulanfänger deutlich mehr Zeit als Erwachsene, um in 
schwierigen Verkehrssituationen richtig zu reagieren.

Wir bitten deshalb alle Kraftfahrer, besonders in der Nähe von Schulen und 
Schulbushaltestellen sehr vorsichtig zu fahren und stets bremsbereit zu sein.

Die von der Polizei und der Gemeinde empfohlenen Schulwegpläne sind auch auf der 
Startseite der Gemeinde-Homepage (www.bruehl-baden.de) einsehbar.

Tipps und Infos gibt es auch unter www.gib-acht-im-verkehr.de.
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Der Sommer bleibt! 
 

WIR AUCH!  
 

Bis Sonntag, den 16.09.2018 ist das 
 Freibad geöffnet* 

 -ab 01.09. täglich von 09:00 Uhr bis 19:00 Uhr-  
 

* Bei schlechtem Wetter behalten wir uns eine vorzeitige Schließung oder eine 
Kürzung der Öffnungszeiten vor. 

 Kassenschluss ½ Std. vor Badende (Abendkarte ab 1 ½ Std. vor Badschließung = 2,50 €). 
Vorschau: 
Bezüglich der Öffnung des Hallenbades  und mit Blick auf die aktuell dort laufenden Sanierungsarbeiten, verweisen wir auf 
die folgenden Ausgaben der Brühler Rundschau bzw. auf entsprechende Veröffentlichungen zu gegebener Zeit.  

ommer bleibt! 
 

 AUCH!  
 

 
 Freibad geöffnet* 

 -  
 

Kürzung der Öffnungszeiten vor. 
 €). 
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WeixdorfOrmesson Dourtenga
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­Telekom 

 

 

 

 

inpfalz 

 

 

 

 Schillersch. 

 u. Evang. Gemeindezentrum 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   

Schwarze Pfeile markieren in etwa die Notinsel­Standorte. 
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HERZLICHE EINLADUNG 
zum 8. Herbstfest für Altersjubilare der Gemeinde Brühl 2018 

 
Liebe Seniorinnen und Senioren, 
 
„Musik  liegt  in  der  Luft“  ­  so  lautet  das Motto  des diesjährigen Herbstfestes.  Dafür 
sorgt das Künstlerpaar Regina und Hugo Steegmüller mit Evergreens aus den 20er 
bis 60er Jahren sowie der Seemannschor der Marinekameradschaft Hockenheim mit 
maritimem Liedgut. Hierzu  laden wir  alle Brühler Personen,  die  am 31.12.2018  70 
Jahre und älter sind am  
 

Freitag, 28.09.2018, 15.00­18.00 Uhr in die Festhalle Brühl, Hauptstr. 2 
 

recht herzlich ein. Einlass ist um 14.15 Uhr. 
Die Teilnahme  ist kostenfrei und damit diese Veranstaltung reibungslos abläuft, be­
nötigen wir die Rückgabe des nachfolgenden Abschnitts bzw.  Ihre  telefonische An­
meldung unter der Rufnummer 2003­0 bis spätestens 21.09.2018, 12.00 Uhr. 
Bitte  haben  Sie  Verständnis,  dass  bei  einer  Teilnahme  an  der  Seniorenbewirtung 
anlässlich des Rohrhofer Fischerfestes ein Besuch dieser Veranstaltung nicht mög­
lich ist. 
 
Herzliche Grüße   
 
 
 
Dr. Ralf Göck,  
Bürgermeister 
 
­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­ 

Bitte diesen Abschnitt ausfüllen, abtrennen und im Rathaus abgeben! 
 
 
___________________________________________________________________ 
Name, Vorname(n)                 Straße                           Telefon 
 
Am 8. Herbstfest  für Altersjubilare  der Gemeinde Brühl  am 28.09.2018,  15.00 Uhr 
nehme ich bzw. nehmen wir  teil. 
  Zwiebelkuchen 
Bitte treffen Sie Ihre Wahl für ein Stück Kuchen!              
(Zutreffendes ankreuzen)   Käsekuchen
       
______________________________________ 
                           U n t e r s c h r i f t 

 
 

­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­­

Amtliche  
Bekanntmachungen
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Die Gemeinde Brühl schreibt auf Grundlage der 
VOB/A öffentlich aus:
BV: VE 04 Sportpark Süd II in 68782 Brühl
- �Herstellung von Boulefeldern, Wegebau und Mauerschei-

benstützwand
-- Erdarbeiten und Bodenmodellierung ca. 1.000 m³
-- Herstellung von Boulefeldern in Tennenbauweise, ca. 550 m²
-- Pflasterrandflächen in wasserdurchlässiger Bauweise, 		

ca. 190 m²
-- Wirtschaftsweg in Pflasterbauweise, ca. 300 m²
-- Herstellung einer Winkelstützwand aus Mauerscheiben 	

L 130 SLW 60, ca. 133 lfm.
-- Tiefbau und Leitungsgräben für Ver- und Entsorgung, 	

ca. 250 lfm
Ausführung: im Zeitraum vom 02.11.2018 – 31.03.2019
Submission: 01.10.2018, 11.00 Uhr, Rathaus Brühl, Hauptstr. 1, 
Zi.-Nr. 312
Die Verdingungsunterlagen können ab dem 10.09.2018 beim 
Ortsbauamt Brühl, Hauptstr. 1, 68782 Brühl, Zi.-Nr. 205/206 gegen 
eine Gebühr von 20.00 € abgeholt werden.
Leistungsverzeichnisse werden gegen Zusendung eines Verrech-
nungsschecks in Höhe von 25,00 € auch zugesandt.
Nachprüfstelle für behauptete Vergabeverstöße (§ 31 VOB/A) ist 
das Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis in Heidelberg.
Die Veröffentlichung kann auf der Homepage der Gemeinde 
Brühl, www.bruehl-baden.de und unter wwww.subreport.de 
nachgelesen werden.

Brühl, den 05.09.2018
Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

 
Aufsichts­ und Vertretungskräfte für die Realschule gesucht 
�
�
���������������������������������������������������������������������������
�������������������������������������
�

Aufsichts­ und Vertretungskräfte (m/w/d) 
�
�������������������������������������������������������������������������������
��������������������������
�
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���������������������
�
����������������������������������������������������������������������������
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�

 

Altersjubilare
09.09.   Frau Mary Clare Hanumanthiah geb. Mulligan 	 75 Jahre
12.09.   Frau Gertrud Hantke geb. Falk 	 85 Jahre
13.09.   Frau Alfonsina Corica 	 75 Jahre
14.09.   Frau Christel Paul geb. Auer 	 85 Jahre

Wir gratulieren recht herzlich!

Foto: iStockphoto/Thinkstock

Ende des amtlichen Teils
Für den Inhalt der in den nachfolgenden Rubriken abge­
druckten Beiträge sind die jeweils einsendenden Institu­
tionen, Parteien, Vereine und Organisationen zuständig. Die 
Gemeinde übernimmt für die Richtigkeit des Inhalts keine 
Verantwortung.

Öffentliche Einrichtungen

Tag des offenen Denkmals 				 
am 9. September auch in Brühl
Beim bundesweiten Tag des offenen Denkmals am 9. September 
wird auch Brühl dabei sein.
In Brühl bietet Helmut Mehrer, bürgerschaftliches Kulturaus-
schussmitglied, am Tag des offenen Denkmals am 9. September 
um 14.30 Uhr einen Rundgang zu den Denkmälern der deut-
schen Geschichte an.
Brühler Denkmäler der deutschen Geschichte sind das Krieger-
denkmal in der Kirchenstraße/Ecke Schwetzinger Straße (hier 
ist auch der Treffpunkt des Rundganges), der Ort des einstigen 
SA-Sturmlokals im Merkelgrund, der Ehrenfriedhof, die Krieger-
kapelle, die Einheitslinde, der Gedenkstein für Familie Rhein und 
der Platz der Partnerschaften.
Beginn des historischen Rundgangs ist um 14.30 Uhr am Krie-
gerdenkmal. Von dort aus werden die verschiedenen Stationen 
der Gemeindegeschichte angesteuert. Alle Interessierten sind 
herzlich eingeladen.

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?
Im Notf all kann diese
entscheidend für rasche
Hilfe durch den Arzt oder
den Rett ungsdienst sein!
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    40 Notinseln für Brühler Kinder 
 
 
Liebe Eltern, 
 
zum Schulbeginn möchten wir wieder auf das Brühler Notinselprojekt aufmerksam machen. Die 
mitwirkenden Unternehmen und Einrichtungen haben das abgebildete Logo sichtbar an Fens­
tern und Türen angebracht und bieten den Schüler/innen bei Angst­ sowie Gefahrensituationen 
ihre  Unterstützung  an.  Alle  örtlichen  Standorte  sind  auf  dem  nachfolgenden  Plan mit  Pfeilen 
gekennzeichnet. Durch Ihre Mithilfe tragen Sie aktiv zum Gelingen bei. Deshalb  
legen Sie den genauen Schulweg zusammen mit Ihrem Kind fest und zeigen Sie Ihrem Kind die 
Notinseln auf dem Schulweg.  
Für  Ihre  Bemühungen möchten  wir  uns  ­  auch  im  Interesse  Ihrer  Kinder  ­  ganz  herzlich  be­
danken. Nachfolgend der Ortsplan mit den eingezeichneten Notinselstandorten.  
Weitere Informationen finden Sie auch im Internet, unter www.notinsel.de. 
 
Ihre  
Sozialabteilung im Brühler Rathaus 
 
 
 

Die traditionelle Rheinufer-Begehung der Anliegergemeinden 
Brühl, Edingen-Neckarhausen und Schwetzingen führte auf Ein-
ladung von Bürgermeister Dr. Ralf Göck in diesem Sommer zum 
ersten Mal auf die andere Rheinseite, aber immer noch auf Brüh-
ler Gemarkung. 
Statt wie in den Vorjahren das rechtsrheinische „Edinger Ried“, 
die „Schwetzinger Wiesen“ oder die Brühler Anglerseen zu begut-
achten, führte der Weg diesmal über den Rhein auf die Kollerin-
sel. 
Hier erläuterte Brühls Bürgermeister Dr. Ralf Göck in dem neuen 
Empfangsgebäude des „Inselcamping am Kollersee“ das seit 20 
Jahren Stück für Stück umgesetzte Renaturierungskonzept der 
Kollerinsel und deren anfängliche Nutzung als Kies-Reservoir 
und jetzt als Rückhaltebecken für Ausnahme-Hochwasser, „die 
seit Fertigstellung 2005 bisher nicht eingetreten sind“. 
Eine Vorgabe der Pläne durch die Umwelt-Behörden war es, so 
Brühls Umweltberater Dr. Andreas Askani, die zahlreichen Cam-
pingnutzungen rund um die Insel aufzulösen und im Südwesten 
zu konzentrieren, wo eine zweite Warft (neben dem Rewiterhof ) 
aufgeschüttet wurde. 
Die Erstellung dieser Camping-Möglichkeiten ist der letzte 
Schritt, der sich doch einige Jahre verzögert hat, bis eine wirt-
schaftlich tragbare Variante gefunden war. 
Campingplatz-Pächter Günther Schmitt-Köhler hat sie entwi-
ckelt, ist als einer der ersten fest auf die Insel gezogen und hat 
sie dann sukzessive umgesetzt, zollte Göck dem umtriebigen 
65-Jährigen seine Hochachtung. 
So gibt es feste Camping-Häuser, Dauer-Camper und Tages- bzw. 
Wochenend-Camper sowie eine Zeltwiese. Weiter hat Schmitt-
Köhler inzwischen auch öffentliche Parkplätze und Toiletten 
geschaffen, so dass tatsächlich Ordnung in diesem an heißen 
Tagen sehr gut besuchten Strand Einzug halten könnte. 

„Bis das so weit ist, müssen wir mit unseren Ordnungsbeamten 
regelmäßig dort Dienst tun“, setzt Göck auf „Lernen durch Straf-
zettel“.
Die „Gemarkungsnachbarn“, Bürgermeister Simon Michler aus 
Edingen-Neckarhausen mit Bauamtsleiter Horst Göhrig und Bür-
germeister Matthias Steffan aus Schwetzingen, waren begeistert 
über diese Entwicklung auf der Kollerinsel und halten die idyl-
lisch gelegene Anlage für eine gute Ergänzung des Freizeitange-
bots im Ballungsraum Mannheim/Heidelberg.

Inselcamping-Pächter Günther Schmitt-Köhler (links) erläuterte den 
Gästen Horst Göhrig, den Bürgermeistern Matthias Steffan (Schwet-
zingen) und Simon Michler (Edingen-Neckarhausen) sowie Brühls 
Umweltberater Dr. Andreas Askani und Bürgermeister Dr. Ralf Göck 
in der Pumpenhalle das Abwasser-Vakuum-System, das zum ersten 
Mal in der Region Schwetzingen für eine so große Abwasser-Anlage 
genutzt wird.  Hierbei wird das Schmutzwasser per Vakuum ange-
saugt, anstatt es durch ein Gefälle zum Bestimmungsort „laufen“ zu 
lassen. � Foto: Gemeinde Brühl

Wiesenbegehung diesmal mit Schwerpunkt „Inselcamping am Kollersee“
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Zu Beginn des neuen Ausbildungsjahres begrüßte Bürgermeister 
Dr. Ralf Göck im Brühler Rathaus sichtlich stolz die neuen Aus-
zubildenden und Praktikanten aus unterschiedlichen Bereichen 
und wünschte allen einen guten Start ins Berufsleben und vor 
allem viel Erfolg für ihre Ausbildung. In Zeiten des Fachkräfte-
mangels bescheinigte er den jungen Leuten gute Zukunftschan-
cen, „wenn ihr gute Ergebnisse liefert“.
Im Rathaus blicken Ardonita Murtaj, Fenya Walther und Carmen 
Schuld positiv ihrer Ausbildung entgegen. Während für Ardonita 
Murtaj bereits das dritte Ausbildungsjahr beginnt und sie ihrer 
Abschlussprüfung entgegenfiebert, fällt für Fenya Walther und 
Carmen Schuld der Startschuss für ihre Ausbildung. Fenya Wal-
ther steht am Anfang ihrer dreijährigen Ausbildung zur Verwal-
tungsfachangestellten. 
Die Abiturientin Carmen Schuld hingegen hat sich für ein duales 
Studium Bachelor of Arts mit der Fachrichtung Public Manage-
ment entschieden. Sie absolviert ein 6-monatiges Einführungs-
praktikum im Brühler Rathaus, bevor sich das Grundlagenstu-
dium an der Hochschule für öffentliche Verwaltung in Kehl 
anschließt.
Die Mehrheit der Auszubildenden und Praktikanten ist im Bereich 
der Kinderbetreuung zu finden. Die praxisintegrierte Ausbildung 
(PIA) zur Erzieherin, bei der es sich um eine theoretische sowie 
praktische Ausbildung handelt, absolvieren Julia Scherf und 
Fausta Cristina Catuara im „Haus der Kinder“. Während für Fausta 
Cristina Catuara das Abenteuer Ausbildung beginnt, weiß Julia 
Scherf bereits, was im zweiten Ausbildungsjahr auf sie zukommt. 
Ebenfalls mit dem Ziel der staatlichen Anerkennung als Erzieher/
in leisten Marie Schäfer, Mimoza Hoxha und Tim Heilmann ihr 
Anerkennungsjahr in den Brühler Betreuungseinrichtungen ab. 
Marie Schäfer und Tim Heilmann sind hierfür dem Hort an der 
Jahnschule bzw. dem Sonnenschein-Hort an der Schillerschule 
zugeordnet.

Mimoza Hoxha darf ihr Anerkennungsjahr in dem neuen Son-
nenschein-Kindergarten an der Schillerschule absolvieren.
Zudem bietet die Gemeinde Brühl jungen Menschen neben einer 
Ausbildung oder einem Praktikum auch die Möglichkeit, ein 
Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) abzuleisten. Die Teilnehmer Ann-
Kathrin Göbel, Vanessa Wiesner, Sophie Göde, Vanessa Buhl, Jose-
phine Dreilich, Franziska Bleß, Justin Macela, Meriem Ametovski 
und Sarah Jakob verteilen sich auf die kommunalen Betreu-
ungseinrichtungen für Kinder und leisten jeweils unterstützende 
Tätigkeiten. Sie bekommen so die Chance, einen tieferen Einblick 
in die unterschiedlichen Einsatzfelder sozialer Berufe zu erlan-
gen. Zudem besuchen sie Seminare, die der Entwicklung und der 
Persönlichkeit dienen.
„Wir tun einiges für die Ausbildung“, dankte Bürgermeister 
Dr. Ralf Göck auch einmal allen Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern, die die jungen Menschen parallel zu ihrer Arbeit „betreuen“. 
Bestes Beispiel für den guten Ausbildungsstandard in Brühl ist 
die neue Ausbildungsleiterin im Rathaus, Anna-Lena Schneider, 
die hier ausgebildet wurde und jetzt im Personalamt unter ande-
rem für die Ausbildung zuständig ist. 
Auf Nachfrage erklärte sie, dass darüber hinaus neben den Aus-
zubildenden im Herbst sage und schreibe dreizehn Damen und 
Herren für die zahlreichen neuen Kindergarten- und Hortplätze 
in den beiden Horten und den beiden Kindertagesstätten einge-
stellt worden seien.

Neues Ausbildungsjahr hat begonnen:
„Gemeinde Brühl tut viel für die Ausbildung“

1. Reihe v.l.: Vanessa Wiesner, Marie Schäfer, Carmen Schuld, Fenya Walther, Fausta Cristina Catuara, Ardonita Murtaj, Julia Scherf, Meriem 
Ametovski, Vanessa Buhl, Josephine Dreilich, 2. Reihe v.l.: Mimoza Hoxha, Tim Heilmann, Anna-Lena Schneider, Dr. Ralf Göck, Christian Stohl, 
Justin Macela, Franziska Bleß								                             Foto: Gemeinde Brühl

Nutzer von Artikelstar müssen  
die Rechte an Bild/Text besitzen!

TIPPS für unsere Autoren
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Bereitschaftsdienste
Notrufe

Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst  112
Polizei  110
Polizeiposten Brühl, Hauptstr. 1  71282
Polizei-Revier Mannheim-Neckarau, 
Rheingoldplatz 4 (durchgehend)  0621/83397-0
Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstraße 84-30
Giftnotrufzentrale Freiburg  0761/19240
Frauenhaus Heidelberg  06221/831282
Frauenhaus Mannheim  0621/744242
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“  0800/0116016
365 Tage, 24 h (kostenlos und anonym) 
www.hilfetelefon.de
Telefonseelsorge  0800/1110111
Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten
und Selbstzahler - PrivAD, 24h  01805/304 505*
*Kosten pro Minute aus dem Festnetz: 14 Cent

Störungsdienste
Strom
EnBW Regional AG – Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 Servicetelefon  0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
Service-Hotline  0800/6882255
Notfall-Hotline  0800/2901000

Müll
AVR Kommunal GmbH
www.avr-kommunal.de
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr  07261/931931

Ärztliche Notdienste

Allgemeinärztlicher Notdienst Schwetzingen:
Notfallpraxis (außerhalb der Öff nungszeiten der Haus-
arztpraxis) in der GRN-Klink Schwetzingen,
(Kreiskrankenhaus) 
Bodelschwinghstraße 10 Tel. 116 117

Die ärztliche Notfallpraxis ist dienstbereit: 
Werktage:  
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 19.00 Uhr bis 
24.00 Uhr 
Mittwoch von 13.00 Uhr bis 24.00 Uhr
Wochenende:  
Samstag, Sonntag, Feiertage von 08.00 Uhr bis 24.00 Uhr 

Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öff -
nungszeiten in die Notfallpraxis kommen!

Zahnärztlicher Notfalldienst

Im Facharztzentrum Mannheim, Collinistraße 11, im Erdge-
schoss links, 68161 Mannheim (gegenüber Theresienkran-
kenhaus und parallel zur AOK)

Wochenende: 
Tag und Nacht, von Freitag, 19.00 Uhr bis Montag 06.00 Uhr
Werktags: Nacht, von 19.00 Uhr - 06.00 Uhr

Gesetzliche Feiertage:  
auch tagsüber von 06.00 Uhr - 19.00 Uhr  

Eine telefonische Anmeldung für die oben genannnten 
Sprech zeiten ist nicht erforderlich!

Fachärztlicher Bereitschaftsdienst

Rhein-Neckar-Kreis in Heidelberg:
Augenärzte 0180 6062100*
Kinderärzte 0180 6622122*

*  Kosten pro Anruf aus dem Festnetz: 20 ct,  
pro Anruf vom Handy: max. 60 ct

Tierärztlicher Notdienst

In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

Apotheken-Notdienst

Samstag, 08.09.2018:
Linden-Apotheke Hockenheim, Schwetzinger Str. 18,
Tel. 06205-15544

Sonntag, 09.09.2018:
Markgrafen-Apotheke Schwetzingen, Markgrafenstr. 2 / 2, 
Tel. 06202-270040

Montag, 10.09.2018:
Mozart-Apotheke Oftersheim, Mannheimer Str. 42, 
Tel. 06202-54215

Dienstag, 11.09.2018:
Perkeo-Apotheke Brühl, Mannheimer Str. 47, 
Tel. 06202-72801
Luchs-Apotheke Altlußheim, Hauptstr. 101, 
Tel. 06205-39500

Mittwoch, 12.09.2018:
Mayerhof-Apotheke Schwetzingen, Mannheimer Str. 43-45, 
Tel. 06202-21808

Donnerstag, 13.09.2018:
Hof-Apotheke Schwetzingen, Dreikönigstr. 16, 
Tel. 06202-127170

Freitag, 14.09.2018:
Central-Apotheke Hockenheim, Karlsruher Str. 11,
Tel. 06205-292040

Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr
Apotheken-Notdienstfinder (bundesweit):
Handy: 22 8 33 (max. 69 ct/Min/SMS)
Festnetz: 0800 00 22 8 33 (kostenlos), Internet: www.aponet.de
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Spontan zum Freiwilligentag der Metropol-
region 2018 in Brühl auf die Kollerinsel!

 

Die Werbung für den Freiwilligentag 
ist schon seit einigen Wochen auf 
der Rathaus-Rückwand angebracht 
und in den Fluren des Gemeinde-
amts zu sehen

Freiwillige werden auch in 
Brühl für den 15. September 
gesucht: „Wir rufen dazu 
auf, von 10 bis 13 Uhr den 
öffentlichen Badestrand vor 
bzw. neben dem neuen 
Inselcamping auf der Koller-
insel zu säubern“, berichtet 
Bürgermeister Dr. Ralf Göck, 
der das Projekt mit Cam-
pingplatz-Pächter Günther 
Schmitt-Köhler vereinbart 
hat, der die freiwilligen Hel-
ferinnen und Helfer im 
Anschluss auch zu einem 
deftigen Mittagessen ein-
lädt, so dass die Aktion um 
14 Uhr beendet ist.
Diesmal konzentriert sich 
die Gemeinde auf ein Pro-
jekt, das sozusagen grenz-
überschreitend auch von 
Pfälzer Natur-Freunden 
bearbeitet werden kann: 

Mit dabeisein wird auch der Bauhof, der entsprechendes Werk-
zeug und den LKW mitbringt, auf dem der Unrat aufgeladen 
wird. Mitmachen kann also jeder Kurpfälzer, der dazu beitragen 
möchte, den linksrheinischen Teil der Brühler Gemarkung sauber 
zu halten. 
Die Helfer können mit dem Fahrrad, aber auch mit dem eigenen 
Fahrzeug über die „Kollerfähre“ den Einsatzort erreichen. Treff-
punkt ist die Anmelde-Station beim Inselcamping am Kollersee.
Einzelpersonen, Familien, Freundeskreise, Vereinsmitglieder aber 
natürlich auch Firmenteams, die am 15. September, 10.00 Uhr bei 
diesem Projekt in freier Natur mit anpacken möchten, können 
sich noch unter www.wir-schaffen-was.de als Helfer registrieren 
oder spontan vorbeikommen.

Freibad Brühl

Nach 12 Jahren wieder über 100.000 Besucher   
im Brühler Freibad
Mit den Worten „Herzlichen Glückwunsch, Sie sind die 100.000ste 
Besucherin“ begrüßte ein gutgelaunter Bürgermeister Dr. Ralf 
Göck zusammen mit Bäderleiter Patrick Berndt die sichtlich über-
raschte Jubiläums-Besucherin Jennifer Christa Megerle (31) aus 
Brühl-Rohrhof. 

Bürgermeister Dr. Ralf Göck, Jubiläums-Besucherin Jennifer Megerle 
und Bäderleiter Patrick Berndt am Schwimmerbecken

Foto: Gemeinde Brühl

Die Stammschwimmerin, „die fast täglich das Freibad Brühl 
besucht“, trifft sich immer mit ihren Freundinnen im Schwimmer-
becken, in dem die Damen ganz entspannt ihre Bahnen ziehen. 
An dem Jubiläums-Tag war  – im Gegensatz zu vielen anderen 
diesen Jahres – wenig los im Bad, denn der Sommer legte eine 
Pause ein.
Insofern hatte man Zeit, sich mit Jennifer Megerle über ihre Grün-
de das Brühler Freibad so häufig zu besuchen auszutauschen: 
Das freundliche Personal und die Sauberkeit gehörten vor allem 
dazu, meinte Megerle, aber auch die Anlage insgesamt gefalle 
ihr. Am liebsten geht die Jubilarin in das Schwimmerbecken und 
anschießend unter die Massagedusche im Erlebnisbecken.
Mit der Jahreskarte für das Hallen- und Freibad Brühl, die sie erst 
2019/2020 nutzen will, „denn die neue habe ich schon“, aus den 
Händen von Bäderleiter Patrick Berndt, kann sie ihre sportlichen 
Aktivitäten fortsetzen. Und danach kann sie künftig ein Hand-
tuch mit Freibad-Emblem nutzen.
„Die 160.000 Besucher aus dem Jahre 2003 werden wir wohl die-
ses Jahr nicht mehr bekommen, doch hatten wir die letzten 12 
Jahre nicht mehr die 100.000er Marke geknackt“, so Bäderleiter 
Berndt, der sich darüber freut, zumal er weiß, dass aufgrund des 
steigenden Freizeitangebots überall und der immer noch anstei-
genden Reisewelle in den Süden, bei zurückgehenden Zahlen 
von Jugendlichen diese Anzahl ein toller Erfolg für die Brühler ist.
Saisonverlängerung bis 16. September
Unter dem Motto „Der Sommer bleibt, WIR AUCH“ wird das Bäder-
team 2018 in die Verlängerung gehen: Wollte man ursprünglich 
mit Ferienende die Freiluftanlage schließen, wird nun bis zum 16. 
September jeweils von 09:00 bis 19:00 Uhr geöffnet sein, aller-
dings nicht bei schlechtem Wetter: „Wir behalten uns eine vor-
zeitige Schließung oder eine Kürzung der Öffnungszeiten vor“, 
ergänzt Dirk Faulhaber vom Sport- und Bäderamt der Gemeinde, 
der auf die telefonischen Ansagen unter 06202-71103 sowie den 
Facebook-Auftritt des Freibads verweist, auf dem die aktuelle 
Öffnungssituation stets bekanntgegeben werde.
„Anplagd“ als musikalisches Highlight am 9. September
Als besondere Veranstaltung im Freibad werden am Sonntag, 
9. September um 16.00 Uhr „Anplagd“ auftreten. „Live und Gna-
denlos im Freibad Brühl“ wollen die in Brühl schon bekannten 
Musiker mit harten Riffs richtig einheizen.

Fo
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Haus der Kinder

HAUS der KINDER der GEMEINDE BRÜHL 
Nibelungenstraße 12 – 68782 Brühl     Tel.:06202/72882 

VERKÄUFER-INFO  
zum  

Sortierten Flohmarkt 
„Alles rund ums Kind“ 

mit Herbst- und Winterkleidung, Spielzeug etc. 
am  

Samstag, den 13. Oktober 2018 
von 14-16 Uhr im Haus der Kinder Brühl 

 
Liebe Verkäufer und Interessierte, 

ab SOFORT kann man sich für den Flohmarkt 
anmelden und Etikettenbögen bestellen. 

Auf jedem Bogen sind 24 Etiketten, jeder kann maximal 6 Bögen 
bestellen. Alte Artikelnummern behalten ihre Gültigkeit. 

 
Anmeldung und Infos unter 

elternbeirat-hausderkinder@gmx.de
bis 23.09. möglich 

Kindergarten Kleine Strolche

Sonntag

16. Sept. 2018

●
…

●

13:00 - 15:00 Uhr
Aufbau ab 12:00 Uhr

€
€
€

zu Gast bei uns

Kreativwerkstatt Brühl

Extra Bastelspaß 

für alle Kinder

Kindergarten St. Michael Rohrhof

 
 
 
 

Liebe Brühler / Rohrhöfer Bürger 
 
Wir melden uns mit einer echten  
Herzensangelegenheit bei Ihnen:  
 

Die dm­Aktion „Herz zeigen!“ startet am  
14. September und wir sind mit Ihrer Unterstützung als 

Spendenempfänger mit dabei!  
 

Wenn Sie uns in unserer Arbeit unterstützen möchten, 
gehen Sie in den dm­Markt in Brühl und stimmen bis zum 
22. September für unser Projekt ab! 

 
Mehr Informationen findet Sie hier:  

www.helferherzen.de“ 
 

Wir DANKEN Ihnen schon jetzt für Ihre Mithilfe. 

Die Kinder und Erzieherinnen des  

Kindergartens St. Michael 

 

Kath. Kindergarten St. Bernhard

 Organisiert vom Elternbeirat des kath. Kindergartens St. Bernhard 
 

KinderKinderKinderKindersachensachensachensachenflohmarktflohmarktflohmarktflohmarkt    
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Samstag  29.09.2018   15:00 - 17:00 Uhr 
 
im kath. Pfarrzentrum Hauptstraße 17 in Brühl  
 
Verkauf: Kaffee, Kuchen, Waffeln  

und Brezeln   
 
Kuchen auch zum Mitnehmen – ab 14:30 Uhr! 
________________________________________ 
 
Info und Tischreservierung bei : 
Valerie Gamer Tel. 0176 96216157  oder vau.ef@gmx.de 
 
Standgebühr: 10 € oder 5 € + Helferdienst / Kleiderständer 2 € 
Zahlung bitte innerhalb einer Woche nach Anmeldung!  
 
Aufbau: ab 14:00 Uhr  
Tische stehen zur Verfügung, Kleiderständer müssen mitgebracht werden! 

Jahnschule Brühl

Schuljahr 2018/2019
Unterrichtsbeginn der 2. – 4. Klassen
 - Montag, 10.09.2018 um 8.40 Uhr

Ende an diesem Tag ist um 12.10 Uhr.
Bitte beachten Sie die Änderung der Unterrichtszeiten ab dem 
11.09.
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Schulanfänger
Informationsabend für die Eltern der Schulanfänger
 - Dienstag, 11. September 2018 um 19.30 Uhr

Einschulungsfeier
 - Samstag, 15. September 2018 um 8.30 Uhr Schutzengelkirche

anschl. Sporthalle der Jahnschule

Schillerschule

Schulbeginn
An der Schillerschule ist am Montag, den 10.09. Klassenlehrerun-
terricht für die Klassen 2 bis 4 und der Klasse 10 von der 2. bis zur 
5. Stunde, also von 8.40 bis 12.20 Uhr.
Die Einschulung der neuen Erstklässler ist am Samstag, den 
15.09.: um 9.30 Uhr ist ein ökumenischer Einschulungsgottes-
dienst im Gemeindezentrum, um 10.30 Uhr findet die gemein-
same Einschulungsfeier in der Sporthalle der Schillerschule statt.
Montag, 17.09. ist dann der erste Schultag für die neuen Erst-
klässler, ebenfalls von der 2. bis zur 5. Stunde.

Marion-Dönhoff-Realschule Brühl-Ketsch

Schulbeginn
Für die Klassen 6 bis 10 beginnt der Unterricht am:
Montag, den 10.09.2018 um 07.55 Uhr.
Für die neuen 5. Klassen beginnt der Unterricht mit einer kleinen 
Einschulungsfeier in der Aula am:
Dienstag, den 11.09.2018 um 17:00 Uhr.

Kommunale Altenbegegnung Brühl-Rohrhof

Evang. Gemeindezentrum, Hockenheimer Str. 3  

 

 
Liebe Seniorinnen und Senioren, 
 
am kommenden Dienstag, 11.09.2018, 14.00 Uhr – 16.30 Uhr    findet 
nach der Sommerpause statt. Wir freuen uns 
Nachmittag! 
 
Ihre Ingrid Bruns und Pia Gärtner 
 
 

 

Liebe Seniorinnen und Senioren,
am kommenden Dienstag, 11.09.2018, 14.00 Uhr –
16.30 Uhr fi ndet die erste Begegnung nach der 
Sommerpause statt. Wir freuen uns auf zahlreiche 
Gäste und einen unterhaltsamen Nachmittag!

Ihre Ingrid Bruns und Pia Gärtner

Dienstag, 18. September 2018, 15.00 Uhr, Festhalle
VORBEUGEN – SCHÜTZEN – BERATEN
Unter dem Motto „Vorbeugen-Schützen-Beraten“ tritt am 
Dienstag, den 18.09.2018 die Seniorentheatergruppe „Ross-
dörfer Spätlese“ auf Initiative der Kommunalen Altenbegeg-
nungsstätte und der Gemeinde Brühl in der Festhalle um 
15:00 Uhr auf.
„Rate mal, Oma, wer da spricht!“ So oder zumindest sehr ähn-
lich fängt das Verhängnis für viele gutgläubige Senioren oft an. 
Kurze Zeit später ist der Notgroschen dann einem vermeintlichen 
Boten des falschen Enkels übergeben. Trotz massiver Aufklärung 
fallen ältere Herrschaften immer wieder auf diesen oder ähnlich 
geartete fiese Betrügereien hinein. Dagegen will die kommunale 
Altenbegegnungsstätte und die Gemeinde Brühl, in Zusammen-
arbeit mit der Polizei und der örtlichen Sparkasse und Volksbank 
vorgehen.
Um dem sehr ernsten Thema einen etwas heiteren Anstrich zu 
verleihen und damit aus einem trockenen Vortrag einen gesel-
ligen Nachmittag in vertrauter Atmosphäre zu schaffen, wurde 
kurzerhand die Theatergruppe aus Rossdorf engagiert. Die rüs-
tigen Senioren, die seit 2011 auf der Bühne aktiv sind, haben 
eigens dazu verschiedene Sketche kreiert, die unter der Regie 
von Charly Braun, der selbst drei Jahrzehnte im Polizeidienst tätig 
war, amüsant und gleichzeitig fachkundig zur Aufklärung des 
Publikums beitragen. Enkeltrick, falsche Handwerker, ausgenutz-
te Hilfsbereitschaft sind unter anderem Themen. Zwischen den 
Sketchen gibt es ein paar erläuternde Worte und Fragen können 
gestellt und Erfahrungen ausgetauscht werden.

Im Anschluss an die Veranstaltung stehen Mitarbeiter von Polizei, 
Sparkasse und Volksbank für Fragen und Anregungen im Foyer 
der Festhalle zur Verfügung.
Die Aufführung beginnt um 15:00 Uhr, Einlass ist ab 14:30 Uhr.
Der Eintritt ist frei.
Um einen Überblick über die Gästeanzahl zu haben bittet die 
Gemeinde um eine Anmeldung an der Rathauspforte, Hauptstr. 1
oder unter 06202-2003-0

HAUPTSTRASSE 2 • 68782 BRÜHL
FESTHALLE
www.bruehl-baden.de

Festhalle Brühl

Sketche des Seniorentheaters „Roßdörfer Spätlese“
mit fachkundiger Erläuterung.

VORBEUGEN. 
SCHÜTZEN.
BERATEN.

DIENSTAG
18. SEPTEMBER 2018

Die Tricks
der Gauner -
und wie
Sie sich 
schützen.

MIT FREUNDLICHER UNTERSTÜTZUNG DURCH

BEGINN: 15:00 UHR | EINLASS: 14:30 UHR | EINTRITT FREI
ANMELDUNG AN DER RATHAUSPFORTE ODER TELEFONISCH UNTER 06202 2003-0 

FESTHALLE

18. SEPTEMBER 2018
ANMELDUNG AN DER RATHAUSPFORTE ODER TELEFONISCH UNTER 06202 2003-0 

Volkshochschule Bezirk Schwetzingen e.V.

VHS-Kurse vom 17.09.-22.09.
Geheimnisvolle Resonanzphänomene
Montag, 17.09., 19.30-21.15 Uhr in der VHS
Hatha-Yoga für Frauen am Vormittag
12 x montags, ab 17.09., 8.45-10 Uhr in der VHS
Hatha-Yoga für Frauen am Vormittag
für Yoga-Übende
12 x montags, ab 17.09., 10.15-11.45 Uhr in der VHS
Lach-Yoga mit Singen und Tanzen
Schwetzingen, Kurt-Waibel-Schule, Eingang Grenzhöfer Straße/
Nordstadthalle
8 x montags, ab 17.09., 19.30-21 Uhr
Selbstbewusst verteidigen mit Trick und Verstand
Für Senior/innen
4 x montags, ab 17.09., 17-18.30 Uhr in der VHS
Basis-Kurs: Selbst-bewusst-verteidigen
Für Frauen
4 x montags, ab 17.09., 19-20.30 Uhr in der VHS
Gehirn-Aktiv-Gruppe
6 x montags, ab 17.09., 18.30-20 Uhr in der VHS
Schwetzingen, Schimper-Gemeinschaftsschule
15 x montags, ab 17.09., 18.30-20 Uhr
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Einsteigerkurs: Mein eigenes Tablet einrichten
Für Tablets mit Android-Betriebssystem
2 x montags, ab 17.09., 19-20.30 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 13. September

Zeichnen
mit Bleistift, Kohle, Pastell und mehr
Schwetzingen, Schimper-Gemeinschaftsschule
10 x dienstags, ab 18.09., 19-21 Uhr
Anmeldung bis 13. September

Yoga für einen gesunden Rücken
Die innere und äußere Haltung
8 x dienstags, ab 18.09., 18-19.30 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 13. September

Gymnastik 60+
15 x dienstags, ab 18.09., 9-10 Uhr in der VHS

Fit im Alter
Sitzgymnastik für Seniorinnen und Senioren
15 x dienstags, ab 18.09., 10.15-11.15 Uhr in der VHS

Gymnastik bei Hüft- und Kniegelenksbeschwerden
15 x dienstags, ab 18.09., 11.30-12.30 Uhr in der VHS

Funktions- und Wirbelsäulengymnastik
15 x dienstags, ab 18.09., 17.30-18.30 Uhr, Theodor-Heuss-Schule 
Oftersheim

Endlich lesen und schreiben können!
Grundstufe A1/A2
2 x wöchentlich (Dienstag und Donnerstag), ab 18.09., 18.30-
20.30 Uhr in der Theodor-Heuss-Schule Oftersheim

Französisch 1
Grundstufe A1
Für Teilnehmer/innen ohne Vorkenntnisse
12 x mittwochs, ab 18.09., 20-21.30 Uhr in der Schimper-Gemein-
schaftsschule

Spanisch 1
Grundstufe A1
Für Teilnehmer/innen ohne Vorkenntnisse
12 x dienstags, ab 18.09., 20-21.30 Uhr in der Marion-Dönhoff-
Realschule Brühl

Keine Angst vor dem PC und Internet – Teil 1
EDV-Grundwissen für Ältere
2x dienstags, 18. und 25.09. und 2 x donnerstags, 20. und 27.09., 
9.30-11.45 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 14. September

Deutsche und Russen
Begegnungen und Wahrnehmungen
Vortrag beim VHS-Treff
Mittwoch, 19.09., 15-16.30 Uhr in der VHS (Tageskasse)

Aquarellmalerei
Für Einsteiger/innen und Teilnehmer/innen mit Grundkennt-
nissen
10 x mittwochs, ab 19.09., 19-21 Uhr in der VHS

Wassergymnastik
15 x mittwochs, ab 19.09., 16.30-17.30 Uhr in der Schwimmhalle 
der Nordstadthalle

Mittelstufe B1
Für Teilnehmer/innen mit guten Vorkenntnissen
Es werden Alltagssituationen geübt und der Wortschatz erwei-
tert, um sprachliche Sicherheit zu gewinnen. Außerdem werden 
italienische Kurzkrimis gelesen. Die Auswahl wird in der ersten 
Kursstunde besprochen.
Lehrbuch: Espresso 3, Erweiterte Ausgabe, Lehr- und Arbeitsbuch 
ab L 8 (Hueber-Verlag)
Schwetzingen, Volkshochschule
12 x mittwochs, ab 19.09., 10.15-11.45 Uhr

Altgriechisch
Grundstufe A1
Für Teilnehmer/innen mit geringen Vorkenntnissen
12 x mittwochs, ab 19.09., 18-19.30 Uhr in der VHS

Spanisch für den Urlaub! Vivan las vacaciones!
Grundstufe A1
Für Teilnehmer/innen ohne Vorkenntnisse
15 x mittwochs, ab 19.09., 16.30-18 Uhr in der VHS

Philosophisches Café „zwei-stein“
Karl Popper – Die offene Gesellschaft und ihre Feinde
Donnerstag, 20.09., 18-21 Uhr im Hebelhaus Schwetzingen

Zeichnen für Kinder
von 6-10 Jahren
5 x donnerstags, 20.09., 11.10., 15.11., 06.12.1und 17.01.19, 
16-18.15 Uhr in der VHS

Gitarre spielen 1
15 x donnerstags, ab 20.09., 18.15-19.45 Uhr in der Schimper-
Gemeinschaftsschule

Gitarre spielen 2
15 x donnerstags, ab 20.09., 20-21.30 Uhr in der Schimper-
Gemeinschaftsschule

Stressbewältigung durch Achtsamkeit
Donnerstag, 20.09., 18.30-20.30 Uhr in der VHS

Fit und beweglich
10 x donnerstags, ab 20.09., 18.15-19.15 Uhr in der VHS

Rückenfitness
10 x donnerstags, ab 20.09., 19.30-20.30 Uhr in der VHS

Funktions- und Wirbelsäulengymnastik
am Vormittag
Kurs 1: 15 x donnerstags, ab 20.09., 9-10 Uhr
Kurs 2: 15 x donnerstags, ab 20.09., 10.15-11.15 Uhr in der Mehr-
zweckhalle Plankstadt

Portugiesisch 1
Grundstufe A1
Für Teilnehmer/innen ohne oder mit geringen Vorkenntnissen
12 x donnerstags, ab 20.09., 18-19.30 Uhr in der Schimper-
Gemeinschaftsschule

„Ein weites Feld“
Acrylmalerei und Skulpturen aus den Klassen von Andrea 
Tewes
Ausstellung vom 21. September bis 3. November 2018
Vernissage: Freitag, 21.09., 19 Uhr

Das Leuchten der Erinnerung
Eine Veranstaltung zum Weltalzheimertag in Kooperation mit 
dem Central Kino Ketsch, den Seniorenbüros Ketsch und Ofters-
heim, dem Generationenbüro Schwetzingen, der Pro Seniore 
Residenz Brühl und der Volkshochschule
Filmvorführung
Ketsch, Central Kino
Freitag, 21.09., 19.30 Uhr Abendkasse

Wirbelsäulengymnastik
15 x freitags, ab 21.09., 9-10 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 18. September

Reading Circle
Mittelstufe B1/B2
Für Teilnehmer/innen mit guten Vorkenntnissen
12 x freitags, ab 21.09., 10.45-12.15 Uhr in der VHS

Malkurs Acryl
Für Einsteiger/innen und Fortgeschrittene
Samstag, 22.09., 14-18 Uhr in der VHS

Spanisch für den Beruf/ Wirtschaftsspanisch I
Grundstufe A1
Für Teilnehmer/innen ohne Vorkenntnisse
6 x samstags, ab 22.09., 10-13.30 Uhr in der VHS
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Ferienprogramm

DLRG-Ferienprogramm 2018
Kinder nutzen die letzten Sommertage mit Wettbewerben im 
Freibad und basteln individuelle Bilderrahmen.

Die Wasserrutsche ist ein ganz besonderer Magnet
Die letzten Sommertage führten zu einem großen Ansturm der 
Kinder beim Ferienprogrammtag der Deutschen Lebens-Ret-
tungs-Gesellschaft (DLRG) im Freibad. Mehrere ehrenamtliche 
Betreuer stellten nach einer kurzen Begrüßung um 14 Uhr fest, 
dass die Kinder in Sachen Baderegeln durchaus fit sind. 
Nach einer kurzen Dusche (wichtige Baderegel!) ging es ins kühle 
Nass. Traditionell fanden spielerische Wettbewerbe im Wasser-
ball, Seepferdchen-Rennen und Tauchen sofort ihre Fans. Der 
absolute Höhepunkt des Tages stellte die große Wasserrutsche 
dar.
Schließlich – nach einer Stärkung – gab es noch eine lustige 
Bastelrunde, bei der jedes Kind sich einen eigenen Bilderrahmen 
mit Muscheln erstellen konnte. „Unser Team von der DLRG hat 
wieder erfolgreich ein Erlebnis für die Kinder geschaffen“, freute 
sich Vorsitzender Rudi Bamberger über das Engagement seiner 
Mitstreiter, „der sichere Spaß stand dabei im Vordergrund“.
Und damit dieser Spaß auch weiterhin mit dem großen perso-
nellen Aufwand betrieben werden kann, sucht die DLRG Nach-
wuchs. „Wir möchten unsere Jugendarbeit sowie die Schwimm- 
und Rettungsschwimmausbildung ausbauen“, verrät Bamberger. 
Dazu benötigt der Verein ehrenamtliche Helfer jeden Alters, die 
sich für diese Arbeit begeistern.
Ab der Hallenbadsaison beginnen die Trainingseinheiten.
Infos DLRG Brühl unter Tel.06202 272495

GÖGGEL-Ferienprogramm im MOTODROM
Am letzten Donnerstag fuhren die „Rohrhöfer Göggel“ mit 18 
Ferienkindern in das MOTODROM nach Hockenheim. Morgens 
um 10 Uhr startete ein Reisebus vom Schwimmbad aus in einen 
interessanten und ereignisreichen Tag. 
Die erste Station war das Rennsport-Museum, dort hörte man 
einiges über die Geschichte des Hockenheim-Rings und über 
den Motorsport allgemein. Natürlich waren die Rennboliden von 
Formel 1 bis 3, die Sportwagen der DTM und die Motorräder aller 
Klassen viel bestaunte und auch fotografierte Objekte. 
Dann ging es weiter auf die Südtribühne, von wo man einen wei-
ten Blick über die Rennstrecke hat … auf dem Ring fuhren private 
Fahrzeuge aller Art und im Abstand von jeweils 20 Minuten auch 
Motorräder.

 
� Foto: G. Luksch

Die nächste Station war auf dem Siegertreppchen auf dem auch 
schon alle Formel-1-Sieger ganz oben standen. Ein Blick auf das 
„Allerheiligste“ war der Besuch in der Leitstelle, dort werden alle 
Rennen überwacht und man konnte auf einer Vielzahl von Moni-
toren den gesamten Ring in den einzelnen Streckenabschnitten 
übersehen. 
In der Boxengasse konnten dann noch einige McLaren Sport-
wagen besichtigt werden, bevor dann alle den Blick aus der VIP-
Lounge im Baden-Württemberg-Tower genießen konnten.
Dann war es Zeit für ein Mittagessen, welches im „Medical Cen-
ter“ in Form von Würstchen mit Kartoffelsalat eingenommen 
wurde. Göggel-Senator Peter Orth ist der dortige Leiter und 
hatte das Ganze auch für den Besuch organisiert. Ein Unfall auf 
der Rennstrecke führte dann auch dazu, dass ein Rettungshub-
schrauber direkt am Medical Center landete und der Verletzte 
eingeladen und ins Krankenhaus geflogen wurde. 
Die gesamte Arbeit des Rettungsdienstes wurde anschaulich 
erklärt, die Ferienkinder wurden in einem Notarztwagen über 
alles Wichtige informiert. Der eine oder andere wurde dann auch 
„erstversorgt“ und durfte mit einem Verband später nach Hause 
fahren.
Zum Schluss fuhren alle noch mit dem Einsatzwagen über die 
Rettungsgasse um den gesamten Hockenheim-Ring, dann kam 
auch schon der Reisebus und um 16 Uhr landeten alle wieder auf 
dem Parkplatz am Schwimmbad.

Ferienfreizeit beim VdH Rohrhof
40 Kinder zu Gast bei den Hundefreunden
Am vergangenen Samstag waren 40 Kinder von 13 bis 17 Uhr zur 
Ferienfreizeit zu Gast beim VdH Rohrhof. Der Verein hatte unter 
der Leitung von Patricia Haaf wieder einige Spiele vorbereitet, die 
sich zum großen Teil rund um den Hund bewegten.
Zunächst wurden einzelne Teams gebildet. Als Maskottchen für 
jedes der drei zu bildenden Teams stand ein „Team-Hund“ bereit. 
Saskia Bauer mit Buddy, Patricia Haaf mit Balu und Torsten Noth 
mit Cujo begleiteten die drei Teams durch den Nachmittag.
Nach etwas „warmlaufen“ auf dem Übungsplatz, konnten die 
Kinder ihr Wissen über Hunde, Hundehaltung und Hundeer-
nährung im Rahmen eines Quiz testen. Dabei zeigte sich, dass 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer schon einiges über Hunde 
wussten und am Ende haben es alle drei Teams geschafft, gleich 
viele Punkte im Quiz zu ergattern.
Nach so viel Anstrengung war eine kleine Pause bei Kuchen und 
Getränken notwendig. Zuvor jedoch fertigten die Gruppen Pfo-
tenabdrücke ihres Team-Hundes an, indem der mit Wasserfarbe 
eingefärbte Vorderlauf auf ein Stück Papier gesetzt wurde. Jeder 
Teilnehmer erhielt einen „Pfotenabdruck“ seines Team-Hundes 
und hatte dann die Möglichkeit diesen Abdruck zu verzieren 
und etwas dazuzumalen. Die so entstandenen Bilder wurden 
gerahmt und jeder konnte sein Bild als Andenken mit nach Hause 
nehmen.
Aber auch der Hundesport selbst kam nicht zu kurz. Buddy, Balu 
und Cujo stellten mit ihren Hundeführern Elemente aus dem Tur-
nierhundesport auf einem vorbereiteten Parcours vor. Es gab für 
einige der Teilnehmer auch die Möglichkeit selbst mit einem der 
Hunde eine Runde über den Parcours zu drehen, für alle war das 
aber nicht möglich, denn auch für unsere vierbeinigen Freunde 
ist das eine große Anstrengung. 
Aber auch ohne Hundebegleitung konnten die Kinder dann ihre 
eigene Schnelligkeit und Geschicklichkeit auf dem Parcours auf 
die Probe stellen.
Bleibt am Ende Patricia Haaf und ihren Helferinnen und Helfern 
aus dem Kreis der Hundesportler für einen gelungenen Nach-
mittag, der vielleicht auch Appetit für das nächste Jahr macht, 
zu danken. swa

Eindrucksvoller Tag im Wildparadies Tripsdrill
Auf nach Tripsdrill – hieß es am vergangenen Mittwoch für 26 
Kinder, die im Rahmen des Ferienprogramms mit der Brühler Kol-
pingsfamilie einen erlebnisreichen Tag im dortigen Waldparadies 
verbringen wollten.
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Pünktlich um 9 Uhr startete die Gruppe unter Leitung von Ger-
hard Zirnstein und vier weiteren Betreuerinnen und Betreuern 
mit dem Bus nach Tripsdrill. Dort angekommen belud man den 
Bollerwagen mit frischen Brezeln und Getränken und machte 
sich auf, den Park zu erkunden. Zuerst wurden im Freigehege 
Rehe und Hirsche aus der Hand gefüttert und gestreichelt. Im 
Anschluss daran erfolgte eine informative und eindrucksvolle 
Vorführung der ansässigen Falknerei. Die Kinder konnten vom 
kleinen Turmfalken über den Weißkopfseeadler bis hin zum gro-
ßen Geier viele unterschiedliche Greifvögel hautnah erleben. Der 
eine oder andere musste sogar seinen Rucksack vor den neugie-
rigen Geiern in Sicherheit bringen.
Nach einem kurzen Abstecher durch das Feuchtbiotop mit 
Schildkröten und zu den Zwerghirschen, erfolgte die verdien-
te Pause zur Stärkung. An der „Wildsau-Schenke“ fand sich ein 
gemütliches Plätzchen für die Rast. Der schöne Abenteuerspiel-
platz und der Streichelzoo sorgten dafür, dass auch hier keine 
Langeweile aufkommen konnte.
Gestärkt vom Vesper, den Getränken und so manchem Eis ging 
es direkt weiter zur Fütterung von Wölfen, Bären, Luchsen und 
Wildkatzen. Auch hier gab es für die Kinder viele Informationen 
zu den Tieren und eindrucksvolle Bilder, die auf den Handys fest-
gehalten wurden.

Den Abschluss bilde-
te das Füttern der 
Auerochsen und des 
Rotwildes sowie ein 
letzter kurzer Abste-
cher auf den Spiel-
platz. Danach hieß es 
Abschied nehmen 
von Wolf, Luchs, Bär 
und Co. und man 
erreichte sicher wie-
der den Abfahrtsort 
in Brühl, wo auch 
schon die Eltern ihre 
Kinder in Empfang 
nahmen. Alle waren 
sich einig – es war 
ein schöner, ein-
drucksvoller Tag im 
Waldparadies Trips-
drill! CM

Foto: Kolpingsfamilie

Beitrag des Förderkreises Dourtenga 		
zum Ferienprogramm
Deutsch-afrikanisch reden, spielen und singen
Warum ein Flüchtling und angehender Kfz-Mechatroniker bei 
„Powersports“ zu einem Gespräch über Afrika eingeladen wurde, 
erklärte Renate Dvoraks gleich zu Beginn: Normalerweise, so die 
Vorsitzende, baut der Förderkreis Schulen und Brunnen, um den 
Menschen Startchancen zu geben. Nun aber wolle man mehr 
über das Zusammenleben mit Afrikanern in Deutschland hören.
Carina Bühler nickte, sie fühlt sich unsicher und wollte wissen, 
wer recht hat: Ihre Eltern zu Hause oder Mitschüler, die Afrika und 
die Afrikaner „schlechtmachen“. Jamey Fritzmann, Sohn eines 
Nigerianers und einer Deutschen, erlebt in seinem Gymnasium 
halb versteckten Rassismus. Er wird gemobbt. Wenn er sich aber 
an einen Lehrer wendet, streiten die „Klassenkameraden“ alles 
ab. Und David Diora, die Hauptperson des Nachmittags? Auch 
er hört in der Berufsschule Beleidigungen, lässt sie aber einfach 
an sich abprallen. Helmut Mehrer, der das Treffen angeregt hatte, 
nannte es selbstverständlich, Flüchtlinge zu unterrichten und sie 
bei der Arbeitssuche zu unterstützen: „Das fördert auch Afrika. 
Wenn deutsche Firmen, wie VW in Ruanda, investieren, brauchen 
sie Afrikaner mit deutscher Ausbildung als verständnisvolle und 
glaubwürdige Lehrer. “ Die Fortschritte Davids lobte sein Werk-
stattleiter „Charlie“ Pireva: „Schon jetzt, zu Beginn des 2. Lehr-
jahrs, kann er ganze Kabelbäume der Quads umbauen.“

 
� Foto: Renate Dvorak

„Wie sind Sie nach Deutschland gekommen“, fragten die Schüler? 
„Der Anfang war sehr schmerzlich“, antwortete David, „mit einem 
Freund bin ich von Gambia aus über Mali, Mauretanien nach 
Marokko gewandert. An der Küste sind wir bei ruhiger See auf 
Schlauchbooten Richtung Spanien gerudert. 
Plötzlich stand eine hohe Wasserwand vor uns, die Boote kipp-
ten und mein Freund ist ertrunken. Ich konnte schwimmen und 
wurde nach zwei Stunden von einem spanischen Wachboot 
gerettet … In Schwetzingen wurde ich gut aufgenommen, krie-
ge Sprachunterricht und Nachhilfe.
Das nun stand auf dem Programm des Treffens. Doch zuvor betä-
tigten sich die jungen Leute, besonders Jamey, als Schachlehrer. 
Sie ließen bei diesem universalsten aller Spiele ihren Schüler 
auch einmal gewinnen. 
Ebenso halfen sie ihm beim Lesen der Liedertexte. Mit „Nehmt 
Abschied Brüder“, „Geh‘ aus mein Herz“ und „Nun ruhen alle Wäl-
der“ ging der Nachmittag zu Ende. Dankbar und bester Laune 
ließen sich die Schüler von ihren erfreuten Müttern abholen.
sr

Ferienprogramm 2018
Herzlichen Dank an alle Mitwirkenden
Die zahlreichen Aktionen des diesjährigen Ferienprogrammes 
sind vorüber und viele Brühler Kinder konnten aufgrund der 
Beteiligung der örtlichen Vereine, Organisationen und Privatper-
sonen eine angenehme und kurzweilige schulfreie Zeit verbrin-
gen. 
Deshalb möchten wir uns, auch im Namen der Kinder, recht 
herzlich bei allen Beteiligten für das ehrenamtliche Engagement 
bedanken.

Hinweis an die Veranstalter:
Wir bitten Ihre Abrechnung mit den entsprechenden 
Belegen im Rathaus einzureichen, damit ein Kostener-
satz vorgenommen werden kann.

Hinweis Rückerstattung Ferienpass-Grundgebühr:
Allen Kindern, die bis 28. September 2018 ihren Ferien-
pass zur Überprüfung an der Rathauspforte vorlegen 
und tatsächlich an den gebuchten Veranstaltungen 
teilgenommen haben, erstatten wir für ihr vorbildli-
ches Verhalten, die Grundgebühr in Höhe von 2,00 €.
Bitte nicht den Ausweis in den Rathausbriefkasten 
einwerfen, sondern zwecks Auszahlung des Betrages 
persönlich abgeben!

Ihre
Sozialabteilung im Brühler Rathaus

!
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Mitteilungen  
anderer  Behörden

Straßenbauamt 
Nächtliche Vollsperrung des Tunnels B 535 Ortsumgehung 
Schwetzingen vom 10. bis 14. September 2018 wegen Reini-
gungs- und Wartungsarbeiten
Im Tunnel der Ortsumgehung Schwetzingen (B 535) finden in 
der Kalenderwoche 37 turnusgemäße Reinigungs- und War-
tungsarbeiten statt, die eine nächtliche Vollsperrung erforderlich 
machen, teilt das Straßenbauamt des Rhein-Neckar-Kreises mit. 
Die Vollsperrung findet jeweils nachts in den Stunden zwischen 
20 und 5 Uhr morgens statt. Die Termine sind für Montag, 10. 
September, in Fahrtrichtung Heidelberg (Südröhre) und Don-
nerstag, 13. September, in Fahrtrichtung Mannheim (Nordröhre) 
sowie Dienstag, 11. September, und Mittwoch, 12. September, 
in beiden Fahrtrichtungen festgelegt. Die Umleitungen erfolgen 
jeweils über die Landesstraße (L) 630 Ortsdurchfahrt Schwetzin-
gen oder Kreisstraße (K) 4147 Ortsdurchfahrt Plankstadt und sind 
ausgeschildert. Die Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteil-
nehmer werden um Verständnis für diese Maßnahme gebeten.

Kirchliche Nachrichten

Pfarramt, Kirchenstr. 15, Telefon: 7601820, Fax: 7601025
www.kath-bruehl-ketsch.de, pfarramt.bruehl@kath-bruehl-ketsch.de

Katholische Seelsorgeeinheit Brühl-Ketsch 
Hl. Schutzengel Brühl, St. Michael Brühl-Rohrhof

Öffnungszeiten kath. Pfarrbüro:
Mo, Mi, Fr von 9-12 Uhr
Di von 14-16 Uhr
Do von 15-17 Uhr

08.09., Samstag - Mariä Geburt
15:00 St. Sebastian Taufe von Madita Luise Faulhaber
18:00 St. Michael Hl. Messe

09.09., SONNTAG - 23. Sonntag im Jahreskreis
Jes 35,4-7a; Jak 2,1-5; Mk 7,31-37

10:00 St. Sebastian Hl. Messe

10.09., Montag
17:30 Hl. Schutzengel Betstunde der Frauengemeinschaft 

Brühl

11.09., Dienstag
18:00 St. Sebastian Hl. Messe

12.09., Mittwoch - Mariä Namen
10:00 Pro Seniore Hl. Messe
10:30 Avendi Wortgottesdienst (Pfr. Noeske)
10:45 B&O Sen. Heim Wortgottesdienst (Frau Heil)
14:30 Hl. Schutzengel Eröffnungsgottesdienst 

Kath. Altenwerk

13.09., Donnerstag - Hl. Johannes Chrysostomus, 
Kirchenlehrer (407)
09:00 St. Michael Hl. Messe
14:30 St. Sebastian Wortgottesdienst mit dem 

Seniorenwerk Ketsch

14.09., Freitag - Kreuzerhöhung
17:30 Hl. Schutzengel Rosenkranzgebet
18:00 Hl. Schutzengel Hl. Messe

15.09., Samstag - Gedächtnis der Schmerzen Marias
08:30 Hl. Schutzengel Einschulungsgottesdienst 

Jahnschule Brühl

11:00 St. Sebastian Taufe von Johanna Marie Kress
13:00 St. Sebastian Taufe von Mathilda Juliana Hör-

burger und Marlon Zahnleiter
15:00 St. Sebastian Taufe von Lea Marie und Laura 

Nathalia Miklus
17:00 Ev. Kirche Ketsch Einschulungsgottesdienst
18:00 St. Sebastian Hl. Messe – Einführung von 

Diakon Kurt Gredel

16.09., SONNTAG - 24. Sonntag im Jahreskreis
Jes 50,5-9a; Jak 2,14-18; 
Mk 8,27-35

10:00 Hl. Schutzengel Hl. Messe – Einführung von Diakon 
Kurt Gredel

Kath. Kirchengemeinde „Kantorei“
Ausflug der Katholischen Kantorei Brühl-Ketsch nach Idstein 
im Taunus
Am 22.09.2018 macht die Kath. Kantorei Brühl-Ketsch ihren Jah-
resausflug nach Idstein im Taunus. Der Bus fährt um 09:00 Uhr 
in Ketsch an der TSG und um 09:10 Uhr in Brühl beim Lidl in der 
Schwetzinger Str. ab. Unterwegs ist ein kleines Frühstück vorge-
sehen. Nach der Ankunft in Idstein erfolgt ein Spaziergang mit 
Führung durch die sehenswerte Altstadt. Danach können die 
Teilnehmer auf eigene Faust die Stadt erkunden. Sehenswert 
sind auch der Hexenturm und die Unionskirche. Nach einem 
gemeinsamen Essen im „Woinemer Brauhaus“ in Weinheim ist 
die Ankunft in Brühl und Ketsch gegen 21:00 Uhr. Teilnehmen 
können auch interessierte Nichtmitglieder. Infos und Anmeldung 
bei Elfie u. Günter Hemmerich, Tel. 06202 64597.

Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon: 71232, Fax: 780421
E-Mail: evbruehl@evkirche-bruehl-baden.de
Besuchen Sie unsere Homepage: www.evkirche-bruehl-baden.de

Das Pfarrbüro ist besetzt:
Mo., Di., Mi. 9.00 – 11.30 Uhr; Do. 10.00 – 11.30 Uhr;
Fr. 8.30 – 10.00 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde Brühl

Termine mit Pfarrerin Hundhausen-Hübsch (Tel. 9479529) nach 
Vereinbarung.

Sonntag, 07.09.2018 – 15. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendmahl in der Kirche 
	 (Pfr. i.R. Karl-Heinz Bothe)

Montag, 10.09.
10:00 Uhr 	 Krabbelgruppe im Gemeindezentrum
19:30 Uhr 	 Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum

Dienstag, 11.09.
12:30 Uhr	� Kirchlicher Pflegedienst Kurpfalz 		

im Gemeindezentrum (bis 14:30 Uhr)
19:30 Uhr 	� Kirchengemeinderatssitzung 			 

im Gemeindezentrum

Mittwoch, 12.09.
10:00 Uhr 	� Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz 	

Pro Seniore
10:45 Uhr 	 Ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B & O
14:00 Uhr 	 Altentreff im Gemeindezentrum
16:00 Uhr 	 Konfirmandenunterricht im Gemeindezentrum
19:00 Uhr 	 Wochenandacht in der Kirche
20:00 Uhr 	 InTakt (Chor) im Gemeindezentrum

Donnerstag, 13.09.
10:00 Uhr 	 Krabbelgruppe im Gemeindezentrum

Freitag, 14.09.
14:30 Uhr 	 Café Vergissmeinnicht im Gemeindezentrum
16:00 Uhr	  „Die Kirchenmäuse“ für 4- bis 6-Jährige 
	 in der Kirchenstr. 5
17:00 Uhr 	 Jungschar für 7- bis 12-Jährige in der Kirchenstr. 5
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Samstag, 15.09.
08.30 Uhr   Ökum. Einschulungsgottesdienst der Jahnschu-

le in der kath. Schutzengelkirche (Hundhausen/
Bertsch)

10.30 Uhr   Ökum. Einschulungsgottesdienst 
 der Schiller- und Rohrhofschule 
 im Gemeindezentrum (Hundhausen/Wunderling)
15:00 Uhr  Kirchenkaffee im Seniorenzentrum B & O 
 (Hundhausen)

Sonntag, 16.09.
10:00 Uhr   Gottesdienst zum Frauensonntag im Gemeinde-

zentrum (Hundhausen/Frauenteam)
11:30 Uhr  Taufgottesdienst in der Kirche (Pfr. i.R. Bothe)

Auf der Suche nach Stille – Mittwochs-Abendandacht
wieder regelmäßig um 19 Uhr in der evangelischen Kirche, Brühl, 
Kirchenstraße ab dem 12.09.2018 um 19 Uhr.
In unserer lauten, oft hektischen Welt mit ihren vielfältigen Pro-
blemen, denen wir tagtäglich meist hilflos gegenüberstehen, 
sehnen wir uns oft danach, einfach einmal abschalten und inne-
halten zu können. 
Um diesem Bedürfnis nachzukommen, bedarf es lediglich, sich 
etwas Zeit zu nehmen und einen Platz zu finden, in dem man 
ruhig werden und zur Besinnung kommen kann. Die kleine evan-
gelische Kirche in Brühl ist als Oase der Stille bestens geeignet.
Nach dem Angebot der „Offenen Kirche“ während der Sommer-
ferien, finden nun ab Mittwoch, 12.09.2018 um 19 Uhr wieder 
regelmäßig die halbstündigen Abendandachten statt.
Mit kurzen Texten, leiser Musik, aber auch durch längere Zeiten 
der Stille und Zeit für das Gebet, kann hier neue Kraft geschöpft 
werden, um wieder gestärkt in den Alltag zu gehen.
Die Andachten sind für alle Menschen – unabhängig von ihrer 
Konfession – gedacht und werden abwechselnd von Ehrenamt-
lichen der Kirchengemeinde gestaltet. Einmal im Monat wird die 
Andacht von Pfarrerin Almut Hundhausen-Hübsch mit Abend-
mahl durchgeführt.
Die Termine erscheinen auch wöchentlich in der Übersicht der 
Brühler Rundschau.

Frauenabend am 13. September
Einmal im Monat ein Abend mit anderen Frauen – vielleicht ist 
das auch etwas für Sie?
In den vergangenen Monaten haben wir uns nun schon mehr-
fach getroffen – mit ganz unterschiedlichen Impulsen. Diese 
Frauenabende waren offen für alle Frauen, die sich für biblische, 
kirchliche und gesellschaftliche Themen interessieren, andere 
Frauen kennen lernen und mit ihnen ins Gespräch kommen 
wollten.
Sie waren offen für alle Frauen – schön, dass etliche wieder 
kamen! – aber regelmäßige Teilnahme war keine Pflicht.
Wir haben uns an diesen Abenden mit eigenen und biblischen 
Feiererfahrungen auseinandergesetzt, die nun in den Gottes-
dienst zum Frauensonntag einfließen sollen. Dieser Gottesdienst 
trägt die Überschrift „ Es ist noch Raum da“ und findet am16.09. 
statt – dazu lade ich alle jetzt schon ganz herzlich ein – nicht nur 
die Frauen!
Zuvor findet noch ein Frauenabend zur Vorbereitung statt: am 
Donnerstag, 13.09., um 20 Uhr im Gemeindezentrum. Ich freue 
mich über alle Frauen, die mitmachen möchten!
Almut Hundhausen-Hübsch

 N a c h b a r s c h a f t s h i l f e  
Einrichtung der ev. und kath. Kirchengemeinden Brühl 

Tel.: 78 02 21 
Hockenheimer Straße 3 

Leitungsteam: D. Gaisbauer, E. Lentz, E. Rinderknecht 

Landeskirchliche Gemeinschaft Brühl

Sonntag, 09. September
18.30 Uhr  Lobpreisgottesdienst
 Katharina Kögel
 Evangelisches Gemeindezentrum

Sonntag, 16. September
11.00 Uhr  Pfadfindergottesdienst
 Predigt: Otto Lang
 Thema: Den Aufbruch wagen
 Evangelisches Gemeindezentrum

Parteien

CDU Brühl-Rohrhof

CDU-Vorstandssitzung am 19. September 2018
Die nächste Vorstandssitzung findet am Mittwoch, den 19.09., 
um 19:30 Uhr im Nebenzimmer des TV-Clubhauses Brühl
(Wiesenplätz 2) statt.
Kenneth Gund
1. Vorsitzender

SPD Ortsverein Brühl-Rohrhof

Parteiöffentliche Haushaltsvorberatung 2019 
am Mittwoch, 19. September
Im Rahmen einer erweiterten Vorstandssitzung beraten der SPD- 
Ortsvereinsvorstand und die Gemeinderatsfraktion mit interes-
sierten Parteimitgliedern den Haushalt 2019. 
Wer Ideen hat, wo gespart werden könnte und wo mehr aus-
gegeben werden sollte, ist eingeladen, am Mittwoch, 19. Sep-
tember, um 19.30 Uhr im Fraktionszimmer im Rathaus (hinterer 
Eingang über Ratshof ) vorbeizukommen.
Wer jetzt schon Ideen hat, kann diese dem Ortsvereinsvorsitzen-
den Hendrik Sessler, hendrik.sessler@spd-bruehl-rohrhof.de oder 
Fraktionsvorsitzenden Roland Schnepf, info@rechtsanwaltskanz-
lei-schnepf.de schreiben.

Grüne Liste Brühl

Die nächste Altpapiersammlung der Grünen Liste Brühl e.V. 
findet am Samstag, 15. September 2018, 10-13 Uhr statt 
(Messplatz Brühl hinter Lidl)
Folgetermine sind: 20. Oktober 2018, 17. November 2018, 
15. Dezember 2018.
(immer am 3. Samstag des Monats)
Haben Sie Fragen zum Thema Altpapier oder den weiteren 
Sammlungen?
Schreiben Sie uns an info@grueneliste-bruehl.de.
Informationen finden Sie auch auf unserer Facebookseite 
Grüne Liste Brühl und der Website www.grueneliste-bruehl.de
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Kulturelles

 
 
 
 

Zur Erinnerung! 
Begonnen hat alles im Oktober 1985.  

 

Man einigte sich auf die Friedrich-Ebert-Straße als Standort, da 
hier eine direkte Verbindung zum Messplatz besteht.  

Von Seiten des Gemeinderats und der Verwaltung wurde Wert 
darauf gelegt, durch den Rummelplatz Kinder und Jugendliche in 

das Straßenfest mit einzubeziehen. 
Wenn wir in diesem Jahr, an dieser Stelle, die 34. Straßenkerwe 

feiern können, ist diese auch ein ganz großer Verdienst der 
direkten Anwohner und Anlieger. 

Ohne deren langjähriges Verständnis wäre es kaum möglich über 
eine so lange Zeit dieses immer wieder schöne Volksfest 

durchzuführen. 
 

Dafür heute schon ein ganz großes Dankeschön!!!!!! 
 
 
 
 
 
 



Amtsblatt der Gemeinde Brühl · 7. September 2018 · Nr. 36  | 17

 
 

 

Hatte ein Kerweborscht von domols ä bösi Fraa, 
was in Briehl schunn früher kä Seltenheit war, 
durfte der des Weib, ohne viel dabei zu denke, 
über Kerwe drei Tag an dä Kerweboom hänge. 
 

Bei Wind un Wetter hotda „sie baumle losse“, 
un in aller Ruh die Kerwe genosse, 
war sie immer noch bös, un vum Baum abgehängt, 
hot ma sie dienstags noch da Kerwe feierlich 
verbrennt. 
 

Ob des wirklich an Kerwe früher so gewesst, 
ich kann´s nät glaawe und bezweifel dess, 
egal wie´s war, ´s is halt mol schunn lang 
Tradition, 
und deswege hängt die Schlumpel drei Tag am 
Boom.  Text: Kerwebürgermeister Werner Fuchs  
      Illustration: Kerweborscht Jochen Ungerer 

Immer mit dabei, is die Schlumpl an Kerwe, 
obwohl sie wees, sie muss bald sterwe, 
hot sie sich bis heit noch nie beschwert, 
und jedes Johr ihr Bereitschaft erklärt. 
 

Warum des so is, hab´s in äm alte Buch gelese, 
im Mittelalter war´s Brauch gewese, 
was ich jetzt sag, hört sich frauefeindlich o, 
ich kann a nix mache, des war halt so. 
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ZUSATZTERMIN 
Mittwoch, 12. Dezember 2018 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 

De Edle Wilde  
Festhalle 
20:00 Uhr 

In seiner neuen Show macht CHAKO sein Publikum kurzerhand zur Reisegruppe und sich selbst zum 
Tourguide und Safari­Ranger. Ab geht’s also in den Busch der Pointen und Lachsalven, ins Unterholz der 
kulturellen Vorurteile und nationalen Stereotypen. Eine Comedy­Safari auf der Suche nach dem Edlen 
Wilden, der überall sein kann: an der Copacabana und im Wasgau, in Laos und Ludwigshafen­Oppau, im 
Dschungel und im Wedding, im Urwald und im Pfälzerwald, in der afrikanischen Savanne und in der 
städtischen Notaufnahme, da draußen und in uns allen...  
Der Edle Wilde – das ist das Ideal des von Natur aus guten Menschen, der von den Zwängen der Globa­lall­
isierung und des Mainstreams unverdorben in der freien Natur lebt. Er verkörpert den reinen menschlichen 
Geist und seine positiven Eigenschaften. Dass die Suche nach dieser besonderen Art von Mensch, 
zwangsläufig in der Pfalz und ihren angrenzenden Gebieten enden muss, wo die Edlen Wilden ihrem 
lebenslustigen Dasein frönen, überrascht keinen, der CHAKO kennt!  
Auf diesem lustigen Safari­Trip in multi­kulturelle Jagd­ und Abgründe entlässt Christian CHAKO Habekost 
sein schauspielerisches Talent in die freie Wildbahn: Er schlüpft in zahlreiche Rollen, die wir alle von eigenen 
Urlaubserfahrungen kennen: Motzer, Schnäppchenjäger, Gefahrensucher, Body­Protzer, Liegestuhl­
Reservierer, Studiosus­ Besserwisser und All­inclusive­Plastikbändchen­Sammler. Aber natürlich kommt auch 
der „Frieher hot’s des net gewwe“­Seniorenheld zu Wort – mit definitiv­vernichtenden Kommentaren zu 
modernen Urlaubstrends wie Wurfzelten, digitalem Fotografieren, uvm.  
Dabei stellt CHAKO gewohnt pointierte Fragen, die heutzutage internationalistisch, kotzmopolitisch und multi­
kulturell auf jeden Fall diskutiert werden müssen: Wieviel Beine hat ein Krokodil? Was haben Rassismus, 
Islamismus und Grumbeerstampes gemeinsam? Spielt der ökologische Fußabdruck bei Reisen durch die 
Pfalz eine Rolle? Die Fans dürfen sich auf einen wortgewaltigen Trip zu den Edlen Wilden unserer Zeit 
freuen! 

Eintritt: € 22,00 ­ € 28,00 (AK + € 3,­) 
 

06202­ 2003­0 oder www.bruehl­baden.reservix.de 
EINZELPLATZNUMMERIERUNG ­ Bei Onlinebuchungen fallen Vorverkaufsgebühren an! 
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A u s s t e l l u n g   i n   d e r   V i l l a   M e i x n e r    
 

 5. Brühler & Rohrhofer Künstlerausstellung  
 

Ute Apfel, Karl Heinz Monshausen,   
Wolfgang Reich & Annette Rohr-Schultz  

14. September – 30. September 2018 
 

Ausstellungseröffnung am Freitag, den 14. September 2018 
um 19.00 Uhr 

 

Brühler & Rohrhofer Künstler stellen ihre Werke in der Villa Meixner aus. Eine fachkundige Jury 
begutachtete die über 15 Bewerbungen  und entschied sich für Ute Apfel - Malerei, Karl-Heinz 

Monshausen – Malerei, Zeichnungen und Kunstmöbel, Wolfgang Reich - Malerei,  
Annette Rohr Schultz - Malerei 

Dieser bunte Querschnitt zeigt das künstlerische Schaffen in unterschiedliche Stilrichtungen und Motiven. 

Die Ausstellung gibt einen guten Einblick in die vielfältige Kultur-Szene unserer Heimatgemeinde. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ute Apfel              Karl Heinz Monshausen       Wolfgang Reich           Annette Rohr­Schultz 
 

 
Begrüßung: 
Bernd Kieser 

Bürgermeisterstellvertreter 

 

 
Einführung: 

Dr. Helmut Orpel 
Kunsthistoriker 

 
Ausstellungsdauer: 

14. September bis 30. September 2018 

 
Musikalische Umrahmung: 

Klangfabrik Mannheim/Brühl 
 

Ö f f n u n g s z e i t e n  
Sa. 14.30 – 17.30 Uhr 

So. & Feiertag 14.00 – 17.30 Uhr 
und nach Vereinbarung 

 
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen. 

Villa Meixner ▪ Schwetzinger Str. 24 ▪ 68782 Brühl 
 

Parkmöglichkeiten auf dem nahegelegenen Messplatz 
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Vereine

Frauenselbsthilfe nach Krebs

Gruppe Brühl – Schwetzingen trifft sich am Montag, 10.09.18
um 15 Uhr zum Gesprächskreis und Vortrag über:
Gesundes Essen – Mediterranes Kochen mit Olivenöl
mit Herrn Nyst im Gruppenraum Brühl.
Kontakt: Gardy Cerff, Tel. 139955 u.
Viola Romeis, Tel. 0172-6603351

Gewerbeverein Brühl & Rohrhof

Einladung zur Mitgliederversammlung 
Der Gewerbeverein Brühl und Rohrhof lädt sehr herzlich ein 
zur nächsten Mitgliederversammlung am Donnerstag, den 
27.9.2018, von 19.30 bis ca. 21.00 Uhr. Die Zusammenkunft 
wird im Sportpavillon (FV Brühl), Am Schrankenbuckel in Brühl, 
stattfinden.
Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
1. �Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Thomas Zoepke
2. �Rückblick Jazzmatinee
3. �Gewerbevereinsmitglieder stellen sich vor: Kristian Schremb, 

Anwalt, spezialisiert auf den Bereich Gesundheitswesen
4. �Verkaufsoffener Sonntag, Candlelight Shopping, Leistungs-

schau 2019
5. �Verschiedenes
Anträge, Wünsche und Anregungen zur Versammlung sind 
immer willkommen und sollten bis spätestens 24.9. beim 1. Vor-
sitzenden Thomas Zoepke eingegangen sein.
Alle Mitglieder des Gewerbevereins sind herzlich eingeladen. Aus 
organisatorischen Gründen wird um Anmeldung bis spätestens 
24.9. bei Thomas Zoepke gebeten.
Der Gewerbeverein freut sich auch über interessierte (Noch-)
Nichtmitglieder an diesem informativen Abend. Viel Wissens-
wertes über den Verein, alle aktuellen Termine und Berichte fin-
den Sie übrigens auch auf der Homepage www.gewerbeverein 
-bruehl-rohrhof.de.
bh

Katholische Frauengemeinschaft Rohrhof

Ende der Sommerpause
Die katholische Frauengemeinschaft Rohrhof (kfd) beendet ihre 
Sommerpause. Ab Mittwoch, den 12.09.2018 findet wieder der 
Mittwochstreff ab 14:00 Uhr im Raum über der Sakristei statt. 
Gäste willkommen.
Der Gymnastikkurs I beginnt wie gewohnt um 17:45 Uhr und 
der Gymnastikkurs II um 19:00 Uhr im Kindergartensaal von St. 
Michael. fr

Katholisches Altenwerk Brühl

Nach der Sommerpause beginnen wir unsere Nachmittage am 
Mittwoch, den 12.09.2018 um 14:30 Uhr in der Schutzengelkirche 
mit dem Eröffnungsgottesdienst. Anschließend trinken wir im 
Katholischen Pfarrzentrum gemütlich Kaffee. Dabei haben wir 
sicher viel zu erzählen.
Zu diesem Nachmittag laden wir ganz herzlich ein. Für den Fahr-
dienst melden Sie sich bitte bei Frau M. Becker, Telefon 7 23 08.
Unsere Gymnastik beginnt am Montag, den 10.09.2018 um 14:00 
Uhr in der Jahnhalle.

Verein für Heimat- und Brauchtumspflege 
Brühl/Rohrhof e.V.

Morgen ortsgeschichtliche Fahrrad-Touren durch die Schwet-
zinger Wiesen
Morgen findet zweimal die schon im Frühjahr angekündig-
te ortsgeschichtliche Fahrrad-Tour mit Fritz Fichtner durch die 
Schwetzinger Wiesen statt. Er ist der amtierende Wiesenhüter 
und Sohn des beliebten Ehren-Kerweborscht Albert Fichtner. 
Beginn ist um 10.00 und um 14.00 Uhr am Fichtner’schen 
Anwesen in der Mühlgasse (das letzte Haus rechts vor dem 
Damm).
Ausgehend vom alten Wiesenhüterhaus führt der Weg entlang 
dem Be- und Entwässerungssystem der Schwetzinger Wiesen. 
Hier, am alten Wiesenhüterhaus, liegt (heute unter der Stra-
ßendecke verborgen) die Stelle, von der aus der Leimbach bis 
zur Mitte des letzten Jahrhunderts in das Bewässerungssystem 
eingeleitet werden konnte. Der Radweg führt über den Damm 
entlang der Birnbaumallee / Forstgraben zur alten Brücke [Punkt: 
3 bzw. B4 und B5]]. Hier biegt die Gruppe links ab und folgt dem 
Kreuzdamm bis zu Rohrwiesen als Knotenpunkt. Der Pfad stößt 
am See des früheren Kieswerks Volk auf den Leimbach [E2]. Ab 
hier folgt man dem Rad- und Wanderweg entlang dem Leimbach 
bis zu seiner Mündung in den Rhein und passiert die ehemalige 
Domänenschleuse sowie die Eder‘sche Stauschleuse [P4].
Die weitere Tour folgt ab der Leimbachbrücke an der Mündung 
des Leimbachs dem Rhein nach Norden und trifft auf Edinger 
Gemarkung auf die einzige Entwässerungsschleuse der Wiesen. 
An der NATO-Rampe / Panzerauffahrt überquert man das Durch-
lassbauwerk und erreicht nach wenigen hundert Metern den 
alten Sommerdamm. Ein kurzer Fußweg führt von hier zur Mit-
telschließe.
Der weitere Weg führt anschließend zum Gehöft von Bauer Kuhn, 
in dessen Nähe der aufwändig gestaltete Grenzstein der Gemar-
kungen Schwetzingen und Brühl Aufmerksamkeit verdient. 
Danach trifft man auf die so genannte Mündelschleuse und die 
Stelle, an der im vergangenen Jahr der Hochwasserdamm brach. 
Unterhalb des Friedhofs Rohrhof gelangt man zum Gewann 
Torfstücker und der Teufelsbrücke, wo noch das Bauwerk, das in 
einer Hecke verborgen ist, erläutert wird. Von hier aus führt der 
Weg zurück zum alten Wiesenhüterhaus, wo die Radtour endet.
Anmeldungen bitten wir an die VHS Schwetzingen, Telefon 
06202 – 2095-0, zu richten.
Schö./Kro.

Chorgemeinschaft Brühl Baden e.V.

Ausflug der Chorgemeinschaft Brühl Baden e.V.
Moin moin!
Zu Gast in Ostfriesland
Die Chorgemeinschaft Brühl Baden e.V. geht gerne eigene, rich-
tungsweisende Wege. Unsere Reise führte uns deshalb in den 
Nordwesten Deutschland, nach Ostfriesland. Weites Land, frische 
Luft, klarer Blick, das ist es was Sängerinnen und Sänger brau-
chen. Hinfahrt – Aufenthalt in Münster/Westfalen
Die Suche nach Kriminalhauptkommissar Frank Thiel und Rechts-
mediziner Prof. Karl-Friedrich Boerne verlief leider erfolglos.

Ankunft in Jever, Hotel Check In
Das Erste was uns beigebracht wurde: In Friesland reicht zur 
Begrüßung den ganzen Tag über ein schlichtes „Moin“. Leute die 
moin moin sagen sind Schwätzer.

Wilhelmshaven / Niedersachsen
Ein Besuchstag für Wilhelmshaven ist eigentlich nicht ausrei-
chend. Diese Stadt hat viel zu bieten: Deutsches Marinemuseum, 
Aquarium Wilhelmshaven, UNESCO-Weltnaturerbe Wattenmeer 
Besucherzentrum, Küstenmuseum Wilhelmshafen. Unsere Rei-
seleiter ersparten uns den Weg in die Museen. Zur Freude der 
Reisegruppe durften wir stattdessen zum Jade-Weser-Port und 
zum Militärhafen schippern. 
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Eine herrliche Schifffahrt bei Sonne, Wind und Regenschauer. Ein 
Spaziergang vom Bontekai an den Südstrand zur Kaiser Wilhelm-
Brücke, nie langweilig.
Frieslandrundfahrt mit dem Bus und ortskundiger Reisebe-
gleitung
Wir fuhren durch Ortschaften von denen wir bis dato keine 
Ahnung hatten. So zum Beispiel durch die Gartenstadt Wiesmoor 
mit der ältesten noch bespielbaren Orgel Europas. Aurich die 
heimliche „Hauptstadt“ Ostfrieslands war den meisten von uns 
schon bekannt. Weiter gings in Richtung Emden.
Wir durchfuhren Emden-Suurhusen. Aus der Ferne war ein selt-
sames Kirchenbauwerk zu sehen. Der Turm dieser Kirche ist 
schiefer als der Turm von Pisa und gilt als schiefster Turm der 
Welt. In der Seehafenstadt Emden konnten wir eine kleine Pause 
einlegen und einen Spaziergang um den Alten Binnenhafen, hin 
zum „Otto Waalkes Hus“ einlegen. Emden ist die Geburtsstätte 
von Henri Nannen, Otto Waalkes und Armin Dall. In Pilsum steht 
der kleinste Leuchtturm, „Otto’s“ Leuchtturm. Hier finden jährlich 
etwa 200 Trauungen statt. Weiter ging es in die Ferienregion 
Krummhörn-Greetsiel. Beim Spaziergang durch Greetsiel ver-
standen wir auch warum Greetsiel gerne als Ostfrieslands Pup-
penstube bezeichnet wird.
Bei so viel ostfriesischer Landluft war am Abend der Gang an die 
Hotelbar, um ein gut gezapftes Jever zu genießen das Wenigste 
was man erwarten durfte.
Langeoog, oog = Insel, = lange Insel. Ab nach Bensersiel zur 
Fähre nach Langeoog.
Ein Spaziergang auf Langeoog ist nicht unbedingt für Gehbe-
hinderte geeignet, aber sehenswert. Wir machten es uns einfach 
und fuhren mit der Pferdekutsche. Auf den 7,4 Meter hohen und 
1,5 km langen Naturpfad „Flinthörn“ kann man sich bestens über 
die Lebensräume der Vogel- und Pflanzenarten informieren. Es 
besteht natürlich auch die Möglichkeit sich auf dem 14 km lan-
gen Sandstrand auszuruhen. Einige von uns besuchten auch das 
Grab von Lale Andersen.
Abendveranstaltung:
Hast du Künstler in den eigenen Reihen, lässt sich immer fröhlich 
feiern. Wir wurden bestens unterhalten von den Akteuren: Wer-
ner Wolf, Helga Hemmerich, Gertrud Zirnstein, Werner Schlecht, 
Horst Fröhlich und Franz Zorn. Am Keyboard, wie immer, unser 
Meisterpianist Frank Meiswinkel.
Jever / Friesland in Niedersachsen
Geführter, lehrreicher Spaziergang durch die Altstadt von Jever. 
Wir erfuhren von der wechselhaften Geschichte der Stadt. Nun 
sehnten wir uns nach Ruhe. Wo könnte das besser gehen als in 
der ev.-lutherischen Stadtkirche.
Frank Meiswinkel hatte die Genehmigung zum Orgelspiel, Wolf-
gang Reiser die Erlaubnis mit dem MännerCHOR zu singen. Beide 
harmonierten prächtig im Wechselspiel und so konnten die Mit-
reisenden besinnlich dem kleinen Konzert lauschen.
Jever ohne Brauereibesichtigung geht gar nicht
Um dieses Vorhaben in wissenschaftliche Bahnen zu lenken, wir 
hatten 2 Braumeister an Bord, wurde kurzfristig ein Seminar zur 
Verarbeitung von Gerstenmalz, Hopfen und Hefe anberaumt.
Papenburg / Emsland in Niedersachsen
Bereits auf dem Heimweg besuchten wir Papenburg – das Vene-
dig des Nordens. Binnenkanäle mit einer Gesamtlänge von 40 
km bringen dich ins Zentrum der Stadt. Unser ausgesuchtes Ziel 
war die Besichtigung der Meyer Werft. Hier werden die größten 
Kreuzfahrtschiffe gebaut, sehr imponierend. Unter fachkundi-
ger Führung konnten wir das Puzzlespiel, das Zusammenführen 
der einzelnen Bauteile vor Ort erleben. Wir hatten das große 
Glück, dass am Abend unseres Besuchstages die Taufe der fertig 
gestellten „AIDAnova“ anstand. Der Riese lag direkt vor unserer 
Nase. Die AIDAnova ist das erste komplett mit Flüssiggas (LNG) 
betriebene Kreuzfahrtschiff der Welt.
Vielen Dank an die umsichtigen Fahrer der Busse, der gesamten 
Reiseleitung. Ein besonderer Dank geht an unseren Sänger Heinz 
Riese für 22 Jahre hervorragender Reiseorganisation.
Ludwig Wocheslander
Schriftführer CGBB e.V.

Frauensingkreis Brühl

Termin Ausflug und Singstunde
Am Mittwoch, den 19.09.2018 startet der Frauensingkreis zu 
seinem Familienausflug. Die Fahrt geht mit dem Bus nach St. 
Goar. Dort ist Gelegenheit, die Stadt und die Burg Rheinfels zu 
besichtigen, bevor es in ein Restaurant zum Mittagessen geht. 
Anschließend ist eine Schifffahrt nach Bingen geplant. Nach 
einem kurzen Aufenthalt in Bingen wird die Heimfahrt mit dem 
Bus nach Brühl angetreten.
Da noch einige Plätze im Bus frei sind, können sich Mitglieder 
und Freunde des Vereins noch bis zum 15.09. anmelden. Bei 
Interesse und für nähere Angaben bitte bei Frau Wellenreuther, 
Tel. 74898 melden.
Erste Singstunde nach den Ferien am Montag, den 10.09. 18 Uhr 
Festhalle Probenraum.

Buffalo‘s Country-Club Brühl e.V. 

Howdy,
der Karaoke-Abend mit Carmen war wieder mal ein Erfolg. Viele 
heimliche Stars gaben ihr Bestes bis morgens um 3 Uhr, der 
Saloon glich der Hall of Fame.
Wir freuen uns schon wieder auf den nächsten Abend. Die in 
nächster Zeit folgenden Aktivitäten sind der Fishing Day am 9.09.
weiter gehts mit dem Indian Summer am 29. Und der Auftritt der 
Buffalo`s Dancer an der Brühler Kerwe, die ist am ersten Oktober- 
Wochenende.
Also haut rein ...!
Nächster Clubabend der Freitag 7.09.2018
Line-Dance: Training im Katholischen Pfarrzentrum, Termine und 
Events:
Infos hierzu im Forum der Buffalos unter http://www.buffalos-
bruehl.de/
Ab 18:00 Uhr für die Kleinen, ab 19:30 Uhr für die großen Line-
dancer.
Auch wer kein Linedancer ist und es lernen möchte, Groß wie 
Klein ist herzlichst eingeladen!!!
Bitte informiert euch um immer auf dem neuesten Stand zu sein.
Keep it country
Schriftführer

Square Dance Club Nawiegehtdas.de

Clubabende im Square Dance und Clogging
In den Sommerferien haben wir wieder unseren jährlichen Open-
Air-Tanz am Erlichsee in Oberhausen mit beiden Clubabteilungen 
veranstaltet und in die Sommernacht getanzt. Es kamen wieder 
viele Mitglieder und Gäste aus nah und fern. Beim Square Dance 
und Clogging wurde gegrillt und wir konnten uns am reichhalti-
gen Buffet mit vielen Leckereien laben.
Nach der Sommerpause haben wir am Montag das Rohrhofer 
Fischerfest beim Abend der Vereine mit einem Auftritt unter-
stützt, bevor wir wieder in unseren regulären Tanzbetrieb am 
Donnerstag gestartet haben. Unser Auftritt fand viel Anklang. Wir 
haben uns sehr wohlgefühlt und es hat uns allen sehr viel Spaß 
gemacht, sogar eine Zugabe wurde gefordert, was wir gerne 
erfüllt haben. Es hat sich ein netter Kontakt der Vereinsoffiziellen 
entwickelt, den wir gerne beibehalten wollen.
Auch im Clubabend war die Stimmung hervorragend, nachdem 
es nun endlich wieder nach fünf Wochen Sommerpause regulär 
weitergeht. Das Tanzen und die wöchentlichen Kontakte wurden 
doch vermisst.
Nächster Square Dance-Clubabend findet am 13.09.2018 wie 
gewohnt im Event House Weber; Luftschiffring 6; 68782 Brühl 
statt. Ab 20:00 Uhr tanzen wir im Saloon, Eingang durch die Halle.
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Die Clogging-Abteilung tanzt am Sonntag, den 09.09.2018 im 
DRK-Heim; Mannheimer Landstraße 13; 68782 Brühl. Beginn ist 
ab 17:30 Uhr.
Wenn auch Sie uns einmal zuschauen möchten sind Sie zu unse-
ren Clubabenden jederzeit recht herzlich willkommen. Dort kön-
nen Sie sich über unser Hobby Square Dance und Clogging infor-
mieren. Im Square Dance starten wir ab dem 25.10.2018 wieder 
einen neuen Kurs. Dem zuvor sind am 11.10. und am 18.10. „Tage 
der offenen Tür“, bei denen jeder herzlich eingeladen ist Square 
Dance-Luft zu schnuppern. Weitere Informationen oder Termine 
finden Sie auf unserer Homepage www.nawiegehtdas.de oder 
telefonisch bei Karin & Rolf Krayer unter 06202/77750.
K&RKy

Turnverein Brühl 1912 e.V.

Kameradschaftskreis TV Brühl
Am kommenden Dienstag, den 11.09.2018 trifft sich der Kame-
radschaftskreis des TV Brühl ab 17 Uhr im Nebenzimmer des 
TV-Clubhauses. Bei schönem Wetter im Biergarten. Gäste sind 
willkommen.
Vorabinformation: Am Dienstag, 18.09.2018 findet anstatt unser 
jährlicher Ausflug erstmalig ein Herbstbrunch im TV-Clubhaus 
statt. Beginn ab 11:00 Uhr. Der Unkostenbeitrag beträgt 15 Euro 
pro Person und wird vor Ort eingesammelt. Bitte um Zu- oder 
Absage, damit wir planen können. Tel.: 06202/77135. JS.

Abteilung Handball
Wer hat Lust auf Handball beim TV Brühl?
Unsere weibliche E-Jugend (Jahrgänge 2008 und 2009) sucht 
noch Mitspielerinnen.
Wann? Am besten sofort zu den angegebenen Trainingszeiten.
Wo? Montags von 17.30 bis 19.00 Uhr in der Brühler BZ-Halle und 
mittwochs von 17.00 bis 18.00 Uhr, in der Sporthalle Süd in Brühl.
Kommt einfach vorbei und macht mit. Wir freuen uns auf Euch.
Weitere Infos gibt es auch bei Familie Lederer, Tel.: 77616.
ako

Turnen
Mutter-, Vater-, Kinderturnen
Wir starten nach den Ferien in das neue Turnjahr in der TV-Halle 
ab Dienstag, 4. September 2018. Unsere Anfangszeiten, nach-
mittags 14.30 Uhr bis 15.30 Uhr, und von 15.30 Uhr bis 16.30 Uhr 
bleiben unverändert.
Für die Montagsgruppe beginnt das MuKi-Turnen am 10. Sep-
tember 2018 um 15.30 Uhr bis 16.30 Uhr in der Turnhalle der 
Jahnschule.
Zunächst einen schönen Ausklang der Ferien. Es mir eine Freude, 
Sie und Ihre Kinder wieder in unserer Turnhalle begrüßen zu 
dürfen.
Anne Beck

Kinderturnen
Die Mitglieder der Kinderturngruppen, mittwochs, in der TV-
Halle haben bereits die neuen Trainingszeiten mit unserem Info-
Brief erhalten.
Wir möchten Sie heute auch auf diesem Wege noch einmal auf 
die neuen Anfangszeiten aufmerksam machen.
Unsere erste Turnstunde nach den Ferien ist am Mittwoch, 
12. September 2018.
Die Übungsleiterinnen
Simone Leiser, Claudia Enichlmayr

Bubenturnen
Ab Montag, 10. September 2018 starten wir wieder mit unserem 
Bubenturnen in der TV-Halle. Trainingszeiten sind unverändert 
und im Internet aufgeführt.
Martin Dietz, Anna Schmitt, Matthias Arnold

Yoga – Zeit für dich
Ab September beginnt ein neues Angebot beim TV Brühl:
Sanfte Yoga-Kurse für mehr Wohlbefinden, Gesundheit und 
Lebensenergie. Komme zur Ruhe und schöpfe neue Kraft. Hier 
musst du dich nicht verbiegen, die Übungen werden an deine 
Bedürfnisse angepasst.
Die Kurse sind auf 14 Teilnehmer begrenzt und für jeden geeig-
net – unabhängig von Alter oder Fitnesszustand.
Nutze die Zeit hier, um einmal ganz für dich selbst da zu sein. 
Lerne den achtsamen und geduldigen Umgang mit deinem 
Körper durch dieses ganzheitliche Übungssystem. Nimm dir Zeit 
für dich, damit sich dein Körper, dein Geist und deine Seele in 
Harmonie befinden.
Yoga – das sind 90 Minuten: Yoga-Stellungen und Bewegungsab-
läufe (Asanas), besondere Atemübungen (Pranayama), effektive 
Entapannungsmethoden (Shavasana), Übungen zur Konzentrati-
on und Reflexion (Meditation)
Beginn: Dienstag, 11. September 2018 bis 11. Dezember 2018
Jeweils 9.00 Uhr bis 10.30 Uhr oder 10.45 Uhr bis 12.15 Uhr
Anmeldungen und Informationen bei Tanja Renner, Yogalehrerin 
(BYV) und Sportpädagogin MA
tanja.renner@hotmail.de, 
Tel. 06232/6842411, Mobil: 0157/50981789

Mit Yoga in den Herbst
Am Mittwoch, 12.9.18 um 18 Uhr beginnt der neue Yogakurs mit 
dem Motto: 
Kraft aufbauen und entspannt loslassen.
Geeignet für Yogaübende, Wiedereinsteiger aber auch Anfänger. 
Matten sind vorhanden.
Information und Anmeldung:
Ilse Kory M.A.
zertifizierte Yogalehrerin im Yogaweg®
E-Mail:korykunst@gmail.com Tel.: 06223/47716

Fußballverein 1918 Brühl e.V.

Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung
Am Donnerstag, den 11. Oktober 2018 findet um 19.30 Uhr, 
im Clubhaus Sportpavillon, Am Schrankenbuckel 16, die Jahres-
hauptversammlung des FV 1918 Brühl statt.
Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen.
Gemäß Satzung § 19 (6) erfolgt eine Einladung 4 Wochen und 
eine Bekanntgabe der Tagesordnung (spätestens) 2 Wochen 
zuvor, durch das Amtsblatt der Gemeinde Brühl.

Tagesordnung
  1. 	Begrüßung
  2.	Totengedenken
  3.	Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der 

Beschlussfähigkeit/Genehmigung der Tagesordnung
  4.	Bericht des 1. Vorsitzenden
  5.	Berichte der Abteilungen / Gruppen:
	 5a. Fußball
	 5b. Leichtathletik
	 5c. Kampfkunst
  6.	Kassenbericht
  7.	Bericht der Kassenprüfer
  8.	Aussprache zu den Berichten
  9. 	Entlastung
10. 	Bestätigung der Abteilungsleitung Leichtathletik
11. 	Anträge
12. 	Verschiedenes
13. 	Schlusswort des 1. Vorsitzenden

68782 Brühl, 04. September 2018
Stefan Hoffmann
(Finanzvorstand)
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Fußball
Jahreshauptversammlung der Fußballabteilung
Sportpavillon, Am Schrankenbuckel 16, 68782 Brühl
Mittwoch 26.09.2018, 19.30 Uhr
Tagesordnung
(gem. § 24 der Satzung: Die Abteilungsversammlung und § 19 
Mitgliederversammlung)
  1.	Begrüßung durch den Abteilungsleiter
  2.	Totenehrung
  3.	Anträge zur Tagesordnung
  4.	Bericht der Abteilungsleitung
  5.	Bericht der Aktivität
  6.	Bericht der Jugendabteilung
  7.	Bericht der AH-Mannschaft
  8.	Bericht der Freizeit-AH
  9.	Bericht der Senioren
10.	Kassenbericht
11.	Bericht der Kassenprüfer
12.	Fragen zu den Berichten
13.	Entlastung
14.	Sonstiges
15.	Schlusswort
Anträge an die Abteilungsversammlung müssen sinngemäß 
nach § 19 (7) Mitgliederversammlung bis spätestens eine Woche 
vorher schriftlich an die Abteilungsleitung Fußball, Am Schran-
kenbuckel 16, 68782 Brühl, gerichtet werden.
Für die Abteilungsleitung Fußball
Stefan Hoffmann
(Finanzvorstand)

Fußball-Landesliga: 
FC Mühlhausen – FV Brühl 	 3:1 (2:0)
Auch nach drei Spieltagen in der Fußball-Landesliga steht der FV 
Brühl ohne Punkte da, der Fehlstart ist perfekt. In Mühlhausen 
kassierte die Elf von Trainer Volker Zimmermann, wie schon in 
den Spielen zuvor, eine 3:1-Niederlage.
Dabei hatte der FVB die erste gute Gelegenheit des Spiels, Tim 
Hoffmann schickte mit einem feinen Pass Patrick Lehr in den 
gegnerischen Strafraum, der brachte den Ball aber nicht an FC- 
Keeper Jakob Bouchetob vorbei im Tor unter (6.). Brühl spielte 
weiter gefällig, der finale Pass kam aber nicht an, so dass keine 
weiteren Chancen kreiert wurden. Die Gastgeber hatten zwar 
mehr Ballbesitz, die erste Torchance aber erst in der 22. Minute, 
aber die brachte allerdings prompt die Führung. Sven Scheurer 
nutzte nach einem schnell ausgeführten Einwurf einen Querpass 
aus kurzer Distanz zum 1:0. Die Gäste verloren jetzt den Faden 
und kassierten noch vor dem Halbzeitpfiff einen weiteren Treffer, 
Christoph Kazmaier war mit einem Schuss ins lange Eck zum 2:0 
erfolgreich (34.). Die endgültige Entscheidung fiel dann in der 66. 
Minute, Scheuer hatte erneut kein Mühe aus kurzer Distanz zum 
3:0 zu vollstrecken. Tim Heene sorgte mit seinem dritten Saison-
treffer zwar noch für etwas Ergebniskosmetik (74.), aber zu mehr 
als dem 3:1 reichte es nicht mehr.
vm
FVB: Tanyeri – Heene, Heuberger, Lehr, Gabauer, Cermak (70. 
Keklik), Hoffmann, Böckli, Späth, Aydingülü, Hess
Beste Spieler: Wetzel, Kazmaier, Scheurer – Böckli, Lehr

FV Brühl empfängt Türkspor Mannheim
Auch in Mühlhausen wurde es nichts mit dem erhofften Punkt-
gewinn, am vierten Spieltag der Fußball-Landesliga steht der 
FVB jetzt wieder vor einem Heimspiel. Am Samstag um 15 Uhr 
empfängt die Elf von Trainer Volker Zimmermann den FC Türk-
spor Mannheim und hofft gegen die starken Mannheimer auf das 
erste Erfolgserlebnis.
Nach dem Sieg gegen den KSC Schwetzingen will die zweite 
Mannschaft auch im Heimspiel gegen die TSG Rheinau ihre 
Erfolgsserie in der Kreisklasse A fortsetzen. 
Anpfiff ist am Sonntag um 12:30 Uhr.
vm

Endlich wieder Fußball beim FV 1918 Brühl!!!
Alle Brühler Kinder sind herzlich willkommen!
Ab der kommenden Woche starten die MINIS und die BAMBINIS 
wieder mit dem Training.
Beide Gruppen und auch die F-Jugend starten am Montag, den 
10.9. um 16:00 Uhr auf dem Naturrasenplatz im Alfred Körber-
Stadion des FV Brühl (Am Schrankenbuckel 16).
In den nächsten Wochen finden die Übungseinheiten
immer montags und mittwochs um 16.00 Uhr statt.
Die Jahrgänge 2010 2011 und 2012 werden zweimal in der 
Woche je 90 Minuten betreut (16.00 – 17.30 Uhr).
Die jüngeren Jahrgänge 2013 und 2014 müssen sich nicht ganz 
so lange konzentrieren (16.00 – ca. 17.00 Uhr).
Auch Dreijährige dürfen gerne vorbeischauen und sich auspro-
bieren.
Die Spieleinheiten werden von unserem fachkundigen Trainer-
team um Daniele Carpintieri (0152-01979598) geleitet,
den Sie vorab gerne auch anrufen können.
Wir hoffen, dass sich der positive Trend der letzten Monate fort-
setzt und freuen uns wieder auf viele motivierte Kinder!
Die Jugendleitung des FV 1918 Brühl

Sportverein Rohrhof 1921 e.V.

2. Mannschaft – Spielbericht – 
Die Spvgg 06 Ketsch 3 bestimmte klar die 1. Halbzeit und waren 
feldüberlegen. Unsere Mannschaft zog sich deshalb in die eige-
ne Hälfte zurück und musste verteidigen um das Tor sauber zu 
halten und kein Tor zu kassieren. Dies gelang jedoch nur bis zur 
16. Spielminute. Da erzielte Florian Flörchinger nach Querpass 
von Marcel Körner mit einem Schuss ins lange Eck das 1:0 für 
die Hausherren. Victor Damassi erhöhte nach einer scharfen Her-
eingabe von Yannick Schmetzer auf 2:0 in der 35. Spielminute. 
Dieselben Spieler erzielten in der 45. Spielminute das 3:0 für die 
Platzherren. Dies war bereits eine kleine Vorentscheidung und so 
ging man auch in die Halbzeitpause.
In der zweiten Halbzeit wurde unsere Mannschaft stärker und 
bot den Platzherren über weite Strecken auch Paroli. Beide Seiten 
hatten jetzt noch einige Torchancen und Hochkaräter, die auch 
unser Routinier, Jörg Unger, in der 79. Spielminute zum 3:1 ver-
kürzte und dem 06 Keeper Jens Wahle keine Abwehrmöglichkeit 
ließ. Aber dies war auch schon an diesem Spielsonntag der einzi-
ge Treffer für den SV Rohrhof, da man weitere Tormöglichkeiten 
nicht nutzen konnte.
2. Mannschaft – Vorschau –
Pflichtspiele: 2018/2019
Sonntag, 09.09.2018 – 12.30 Uhr,
SV Rohrhof 2 -FC Germania Friedrichsfeld 2
Donnerstag, 13.09.2018 – 19.30 Uhr,
TSG. / Eintracht Plankstadt 2 – SV Rohrhof 2
Sonntag, 23.09.2018 – 12.30 Uhr,
SV Rohrhof 2 – VFL Hockenheim
Sonntag, 30.09.2018 SV Rohrhof 2  spielfrei
Sonntag, 07.10.2018 – 12.30 Uhr,
SV Rohrhof 2 – SV Altlußheim 2
Sonntag, 14.10.2018 – 15.00 Uhr,
FC Badenia Hirschacker – SV Rohrhof 2
Sonntag, 21.10.2018 – 12.30 Uhr,
SV Rohrhof 2 – TSV Neckarau 2
1. Mannschaft – Spielbericht – 
Das Trainerteam Daniel Katch / Daniel Hahn hatten einige Spieler 
durch Verletzungen, Urlaub und Spielsperren, zu ersetzen. Mit 
gemischten Gefühlen fuhr man zur SG Oftersheim zum Nach-
barschaftsderby. Man mischte gut mit und hielt sich wacker 
und hielt auch gut dagegen. In der 1. Halbzeit erzielte Thorsten 
Kotelmann in der 16. Spielminute das längst verdiente 1:0 für 
den SV Rohrhof. In der 33. Spielminute erzielte Mario Benincasa 
den Ausgleich 1:1 für die SG Oftersheim. In der zweiten Halbzeit 
wurden die Oftersheimer stärker und legten eine Schippe drauf. 
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Kurz nach der Halbzeit erzielte wiederum Mario Benincasa das 
2:1 in der 46. Spielminute für seine Farben. Jetzt stand das Spiel 
auf Messers Schneide. Beide Mannschaften hatten Torchancen, 
das Spiel für sich zu gestalten und zu entscheiden. Jedoch wur-
den die besten Tormöglichkeiten auf beiden Seiten vergeben. 
In der 57. Spielminute erzielte Darwin Zimmermann das ent-
scheidende 3:1 für die SG Oftersheim. Jetzt warf der SV Rohrhof 
nochmals alles nach vorne, um umgehend den Anschlusstreffer 
noch zu erzielen, wollte man sich an diesem Spieltag noch nicht 
geschlagen geben. Es gelang jedoch kein Treffer / Tor mehr für 
unsere Mannschaft.

1. Mannschaft – Vorschau –
Pflichtspiele: 2018/2019
Sonntag, 09.09.2018 – 15.00 Uhr,
SV Rohrhof – FC Türkspor Hochstätt

Sonntag, 16.09.2018 – 12.30 Uhr,
FC 08 Lindenhof 2 – SV Rohrhof

Sonntag, 23.09.2018 – 15.00 Uhr
SV Rohrhof – SV 98 / 07 Seckenheim

Sonntag, 30.09.2018 – 15.00 Uhr
DJK / Fort. Ed.Neckarhausen – SV Rohrhof

Sonntag, 07.10.2018 – 15.00 Uhr
SV Rohrhof – SV Altlußheim

Sonntag, 14.10.2018 – 15.00 Uhr
SC Pfingstberg Hochstätt – SV Rohrhof

Sonntag, 21.10.2018 – 15.00 Uhr
SV Rohrhof – TSV Neckarau
pela

Leichtathletik
Ferienprogramm der Leichtathletikabteilung
Auch 2018 führte die Abteilung Leichtathletik des FV 1918 Brühl 
mit der tatkräftigen Unterstützung der LA des SV Rohrhof ihr 
traditionelles Ferienprogramm durch. Mit 22 Kindern begann 
um 10.00 Uhr der Tag bei bedecktem Himmel mit einem leichten 
Aufwärmprogramm. 
Das Wetter wurde besser und so wetteiferten die Ferienkinder 
gegeneinander beim klassischen Dreikampf (Weitsprung, Ball-
weitwurf und Laufen). Pünktlich zum Essen waren die Wettkämp-
fe beendet und alle hatten mächtigen Kohldampf. 
Nach der Mittagspause ging es dann an den Hochsprung und die 
Teamspiele. Hier mussten verschiedene Teams gegeneinander 
antreten. Zum Schluss wurden an alle Kinder die Urkunden ver-
teilt. So ging ein kurzweiliger Leichtathletik-Tag vorbei und die 
Eltern konnten um ca. 14.00 Uhr ihre Kinder gut gelaunt wieder 
abholen.
ms

 
� Foto: sh

Ski und Freizeit

Am Montag, den 10. September 2018 startet die Ski- und Konditi-
onsgymnastik in die neue Saison. Jeweils montags um 19.45 Uhr 
findet in der SVR-Halle unter der bewährten Leitung von Sonja 
Reith und Dieter Schuster die Trainingseinheit für Jung und Alt 
statt.
Alle Mitglieder, Neueinsteiger und Interessenten sind herzlich 
willkommen.
Daneben stehen weitere Aktivitäten auf dem Jahresplan. So z.B. 
unsere Herbstwanderung am 01.11.2018 in die Pfalz, die Win-
terfeier am 09.02.2019, die 31. Skifreizeit im März 2019, die Mai-
Radtour am 01.05.2019 und als Highlight unsere Sizilien-Reise an 
Pfingsten 2019.
gez. Toni Grundler
Abteilungsleiter

Gymnastik

Neue Kurse beim SV Rohrhof für
Nichtmitglieder – Mitglieder – Männer – Frauen
Pluspunkt Gesundheit-DTB Prävention ZPP: Krankenkasse

Rückentraining – sanft und effektiv
DIENSTAG, 18.09.2018 18.00 h – 19.15 h 10x75 min

Cardio – Aktiv
MITTWOCH, 12.09.2018 9.00 h – 10.10 h 12x70 min

Fit und Gesund
MITTWOCH, 12.09.2018 9.00 h – 10.00 h 12x60 min

Die Kurse finden unter der Leitung von Sonja Reith statt. 
P/B- Lizenz
Haltung und Bewegung, Herz- und Kreislauf, zertifizierte LaGym-
Instructorin.

Anmeldung und Information bei:
Frau Reith Tel. 0621/8060685; Frau Schwenzer Tel. 06202/77278

Präventives Bewegungstraining – Latino
Wie viele Stunden am Tag verbringen Sie am Schreibtisch? Sei es 
im Büro, bei der Vorlesung oder beim Lernen für die Schule: Wir 
kommen meist nicht dazu, uns ausreichend zu bewegen. Dabei 
tut Bewegung so gut – dem Körper und der Seele.

Wir bieten Ihnen in unserem 10-stündigen Kurs die perfekte 
Lösung:
In dieser Stunde erfolgt ein Herz-/Kreislauftraining mit Aerobic – 
und einfachen Tanzelementen. Die einzelnen Bewegungen wer-
den in der Stunde erarbeitet und als Intervalltraining zusammen-
gesetzt, ein dynamisch, mitreißendes und effektives Ganzkörper-
Fitness-Programm findet statt. 
Es erfolgt eine Verbesserung der Ausdauer, der Koordination, 
der Merkfähigkeit und die Fettverbrennung wird maximiert. Ihr 
Körper wird straffer, ausdauernder und stärker. 
Das Ganze wird durch Latino-Musik unterstützt und alle haben 
dabei viel Spaß. Die Teilnehmer lassen sich von dieser Lebens-
freude mitreißen mit dem guten Gefühl, dabei noch viel für die 
eigene Fitness zu tun.
Der Kurs ist für jedermann geeignet. Egal welches Fitnessni-
veau und welches Alter. Jeder kann sofort mitmachen.
Sporthalle SV Rohrhof Montag,17.09.2018 von 18.30 h bis 
19.30 h.

Donnerstagsgruppe: Die erste Gymnastikstunde nach den gro-
ßen Ferien findet am 20.09.,19.00 Uhr, statt. Wegen wichtiger 
Bekanntmachungen wird um zahlreiches Erscheinen gebeten.
Wir bieten seniorengerechtes Training an; u.a. Übungen zur Mus-
kulaturkräftigung, Training der Koordination, Reaktion und des 
Gleichgewichts.
Haben Sie Lust daran teilzunehmen? Dann wenden Sie sich an 
Frau Ricci, Tel. 7 24 11.
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Tennisclub Brühl 1965 e.V.

Kooperationsvertrag unterzeichnet
Der TC Brühl 1965 e.V. und die Felix Dobler Tennis Academy 
(FDTA) haben sich ab 01. Oktober 2018 als gemeinsames Ziel, 
die sportliche Förderung der Mitglieder des TC Brühl gesetzt. Der 
TC Brühl und die FDTA arbeiten zum ersten Mal zusammen und 
haben sich darauf verständigt, dass das komplette Vereinstrai-
ning (Einzel-, Gruppen- und Mannschaftstraining) von der FDTA 
übernommen wird. Auch besondere fortlaufende Aktionen, wie 
Schnupperkurse für Neumitglieder, Tennis-Camps und Schulko-
operationen wird von der Academy angeboten und durchge-
führt werden. 
Durch das vielfältige und qualitativ gute Angebot der FDTA 
erhofft sich der TCB, dass noch mehr Neumitglieder gewonnen 
werden können. In der laufenden Sommersaison konnte der Club 
durch vielfältige Aktionen schon einen Zuwachs an Mitgliedern 
verzeichnen. 
Zudem ist eine Hauptförderintension Kinder und Jugendliche für 
den Tennissport zu gewinnen und folglich insbesondere für den 
TC Brühl.
UMW

 
V. l. n. r. Thomas von Aschwege (2. Vorsitzender des Tennisclubs) Felix 
Dobler und Herbert Frey (Präsident des Tennisclubs) nach der Ver-
tragsunterzeichnung� Foto: Thomas v. Aschwege

Samstag, 01.09.2018
Mixed 40 / 1. Bezirksklasse
Brühl - TSV Assamstadt 	 4 : 5
Nach den Einzeln stand es 3:3. Es siegten Thomas von Aschwege 
3:3, Eckart Höfer 6:1, 6:2 und Ute Müller-Wolfangel 6:2, 7:6.
Im Mixed-Doppel holten Thomas von Aschwege/Ute Müller-Wolf- 
angel 3:6, 6:1, 1:0 (10:6) einen weiteren Punkt für Brühl.
jd

TanzSportClub Kurpfalz e.V.

Seit 25 Jahren bietet der TanzSportClub Kurpfalz e.V. unter dem 
Motto „Wo Tanzen Spaß macht“ Breitensport und Hobbykreise an.
Sieben Gesellschaftstanzkreise ermöglichen ein Hobby für jeden 
Wochentag.
Ausgebildete langjährige Trainerinnen und Trainer vermitteln 
den neuesten Stand in allen Standard- und Lateinamerikani-
schen Tänzen sowie Discofox und Boogie-Woogie.
Für Einzeltänzer bietet der Verein Stepptanz Orientalischer Tanz, 
und Aerobic an.
Kinder und Jugendliche tanzen begeistert Hip-Hop und Video-
clip-Dance.
Workshop Angebote Zumba – Disco-Fox – Gesellschaftstänze 
runden unsere Angebote ab.
Schauen Sie sich unverbindlich unsere Gruppen und Tanzkreise 
an und schnuppern Sie rein.
Die Trainer und Tanzkreisleiter geben Ihnen vor Ort gern Aus-
kunft.
Oder informieren Sie sich auf unserer Homepage www.tsc-kur-
pfalz.de. Telefonisch erreichen Sie uns unter 06202-4093023. 
(Anrufbeantworter) Anmeldung per Mail 
kontakt@tsc-kurpfalz.de

Gesellschaftstanzkreis  „Junge Erwachsene“ (Standard/Latein) 
Montag, 20.00 – 22.00 Uhr
Festhalle Brühl, Hauptstraße 2
Trainerin Inka Mendel
Aerobic
Montag, 19.30 – 21.00 Uhr
Pfingstbergschule Mannheim, Winterstraße 30
Trainerin Uschi Traxler
(Informationen zur Fahrgemeinschaft ab Brühl unter 06202/409 
30 23)
Gesellschaftstanzkreis (Standard/Latein)
Dienstag, 19.30 – 21.30 Uhr
Kath. Pfarrzentrum Brühl, Hauptstraße 17
Trainer Uwe Bauder
Gesellschaftstanzkreis (Standard/Latein)
Mittwoch, 20.00 – 22.00 Uhr
Festhalle Brühl, Hauptstraße 2
Trainerin Inka Mendel
Orientalischer Tanz
Donnerstag, 18.30 – 20.00 Uhr
Kath. Pfarrzentrum Brühl, Hauptstraße 17
Trainerin Ülku Klein
Gesellschaftstanzkreis (Standard/Latein)
Donnerstag, 20.00 – 21.30 Uhr
14-täglich
Kath. Pfarrzentrum Brühl, Hauptstraße 17
Trainer Norbert Klemt
Gesellschaftstanzkreis (Standard/Latein)
Freitag, 19.30 – 20.00 freies Durchtanzen
20.00 – 21.30 Tanzkreis
Kath. Pfarrzentrum Brühl, Hauptstraße 17
Trainer Norbert Klemt
Gesellschaftstanzkreis (Standard/Latein)
Freitag, 20.00 – 22.00 Uhr
Turnhalle SV Rohrhof, Gartenstraße 45
Boogie-Woogie
Samstag (14-täglich; siehe Homepage), 14.00 – 16.00 Uhr
Turnhalle Jahnschule Brühl, Jahnstraße 2
Herr Lederer + Partnerin
Trainingstermine auf Anfrage
Zumba Workshop
Freitags von 20.00 – 21.00
Ferdinand-Schmid-Haus Ketsch Goethestr. 22 
Hinter der Bibliothek Eingang auf der Rückseite

Neue Angebote und Workshops nachzulesen auf unserer 
Homepage:
www.tscc-kurpfalz.de oder Geschäftsstelle: 
06202 – 4093023 Anrufbeantworter
Workshops: Zumba – Orientalischer Tanz – Boogie-Woogie – 
Gesellschaftstanz
siehe Homepage

Neuer Workshop – Orientalischer Tanz
Orientalischer Tanz – Ein Tanz der die Weiblichkeit betont, der 
Spaß macht und auf sanfte Weise den gesamten Körper trainiert.
Er stellt ein umfassendes und wirksames Fitnesstraining dar, ver-
bessert Beweglichkeit, Ausdauer und Körperhaltung, schult den 
Gleichgewichtssinn, die Koordination der Bewegung und löst 
Muskelverspannungen.
Schauen Sie einfach mal rein und machen Sie mit beim Work-
shop unter Leitung der langjährigen türkischen Tänzerin und 
erfahrenen Trainerin Frau Ülkü Klein.
Beginn: Dienstag 25. September 2018, 
12 Abende von 20.00 – 21.30 beim im Saal des DRK, 68782 Brühl 
Mannheimer Landstr. 13
Info: www.tsc-kurpfalz.de und Meldungen per Mail an 
kontakt@tsc-kurpfalz.de
Geschäftsstelle Tel: 06202-4093023 Anrufbeantworter erbeten.
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Sonstiges

Pro Seniore Residenz Brühl 
Seminarreihe für Angehörige von Demenz-Kranken und 
ehrenamtlich Tätige
Demenzerkrankungen gehören heute und in Zukunft zu den 
häufigsten Alterserkrankungen. Aus diesem Grund veranstaltet 
die Pro Seniore Residenz Brühl ab Montag, 24.09.2018, 18 Uhr die 
modellhafte und mit Preisen ausgezeichnete Schulungsreihe der 
Alzheimer-Gesellschaft „Hilfe beim Helfen“, die sich an Angehöri-
ge von Demenzkranken richtet, denn pflegende Angehörige sind 
oftmals psychisch und physisch stark belastet. Ziel der jeweils 
montags in sieben Vorträgen stattfindenden Seminarreihe ist es, 
die Lebensqualität sowohl von pflegenden Angehörigen als auch 
von Demenzkranken zu verbessern. 
Inhalte der Seminarreihe sind grundlegende Informationen über 
das Krankheitsbild, Umgang mit den Demenzkranken, Informa-
tionen zu rechtlichen und finanziellen Fragen und Aufzeigen 
von Entlastungsmöglichkeiten für pflegende Angehörige. Die 
Schulungsreihe wird unterstützt von der AOK Rhein-Neckar 
Odenwald, der VHS-Schwetzingen und dem Sozialverband von 
Deutschland (SoVD). Sie ist auch für Mitglieder anderer Kranken-
kassen kostenlos.
Nähere Infos über die Termine und die Anmeldung in der Pro 
Seniore Residenz Brühl bei Hr. Sauder Telefon: 0 62 02 – 8 58 09
„Helles Licht und dunkle Teilchen“ – Tag der offenen Tür am Max-
Planck-Institut für Kernphysik in Heidelberg
Sonntag, 16. September 2018, 10 bis 17 Uhr
Aus Anlass seines 60. Geburtstags lädt das Max-Planck-Institut 
für Kernphysik zu einem Tag der offenen Tür ein. Am 16. Septem-
ber von 10 bis 17 Uhr können alle Interessierten einen Blick auf 
die vielfältige Forschung und die Werkstätten am Institut werfen. 
Entgegen seinem Namen betreibt das Institut heute kaum noch 
kernphysikalische Grundlagenforschung. 
Vielmehr geht es um kosmische Beschleuniger, das Innenleben 
von Atomen und Molekülen und die Suche nach der rätselhaften 
Dunklen Materie, wie sich der Weltraum ins Labor holen lässt, 
wie Waagen für Atome funktionieren und was mit superstarken 
und ultrakurzen Laserblitzen alles möglich ist. Auch ist zu sehen, 
wie wissenschaftliche Apparaturen konstruiert und gebaut sowie 
elektronische Schaltungen entworfen und realisiert werden.
Auf dem Programm stehen zahlreiche Vorführungen, Versuche 
zum Mitmachen, Laborbesichtigungen, Exponate, Poster und 
Vorträge. Einige Stationen bieten Spiel und Spaß für Kinder und 
Junggebliebene. 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Instituts beantworten 
gerne die Fragen der Besucher. Das detaillierte Programm ist 
verfügbar unter https://www.mpi-hd.mpg.de/mpi/de/aktuelles/
veranstaltungen/
Speisen und Getränke sind im Institutsgelände erhältlich.

Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen ver-
bunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luftschadstof-
fe und Treibhausgase und für die Erweiterung der knapp gewor-
denen Deponieflächen wird wertvolle Landschaft verbraucht.

Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in 
Ihrem Haushalt aber keine Verwendung mehr finden, nicht gleich 
zum Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Gegenstände 
zuerst in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Telefon-
nummer 20 03 – 89 entgegen.

1 Flachbildfernseher mit Receiver, Sharp,
Bildschirmdiagonale 86 oder 88 cm Tel. 0157 – 74 05 37 28

Central Kino Ketsch
Programm:
Do 06.09. 19.30 Mamma Mia 2
Fr 07.09. 19.30 Sicario 2
Sa 08.09. 19.30 Mamma Mia 2
So 09.09. 18.00 Foxtrot
Do 13.09. 19.30 Sicario 2
Fr 14.09. 19.30 Mädelsabend:
Liebe bringt alles ins Rollen
Sa 15.09. 14.45 Prinz Charming
Sa 15.09. 17.00 Delfine
Sa 15.09. 19.30 Foxtrot
So 16.09. 18.00 Sauerkrautkoma
Mo 17.09. 19.30 True Warriors/ Regisseur ist anwesend
Mi 19.09. 19.30 Delfine
Im Kinderferienprogramm:
Do 06.09. 14.00 Wendy 2
Do 06.09. 16.30 Hotel Transsilvanien 3
Weitere Infos unter www.kino-ketsch.de
Viel Freude im Kino!!!!!!!!!!!

Hospizgruppe Schwetzingen
Trauertreff der Hospizgemeinschaft Schwetzingen
Nächster Termin: 
7. September 2018 von 16.00 – 17.30 Uhr
im Hebelsaal im J. P. Hebel-Haus, Hildastr. 4a 
in Schwetzingen.

Siehe, die Trauer, sie ist der Trauernden einziger Trost.
R. Hamerling

Trauernde, die mit dem Verlust eines vertrauten Menschen leben 
müssen, können einmal im Monat miteinander ins Gespräch 
kommen. Wir möchten Ihnen in der Zeit der Trauer eine Hilfe und 
Begleitung sein.
Denn der Verlust eines nahen Angehörigen oder lieben Freun-
des kann uns in Verzweiflung, Verwirrung, Einsamkeit und Tie-
fen stürzen und Gefühle auslösen, die wir vorher so noch nie 
gekannt haben.
Hierbei ist es ganz unabhängig, wie lange der Verlust zurückliegt,
ob ein paar Tage, Wochen, Monate oder sogar Jahre und welcher
Konfession oder Nationalität Sie angehören.
Erstkontakt und weitere Infos über Frau Ingrid Gottfried	  
(Tel. 06205/5309)

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Mannheim-Rheinau
Geheugraben 10, 68219 Mannheim-Rheinau, 
Telefon: 0621/ 87 99 578
Besuchen Sie unsere Homepage: 
https://www.nak-mannheim-weinheim.de/mannheim-rheinau

Freitag, 07. September
11:00 Uhr 	 Seniorenausflug
20:00 Uhr 	� Themenabend Geschichte in der Kirche Mann-

heim-Moselstraße

Sonntag, 09. September
09:30 Uhr 	 Gottesdienst

Mittwoch, 12. September
20:00 Uhr 	 Gottesdienst

Freitag, 14. September
16:00 Uhr 	� Seniorenchorprobe in der Kirche 
	 Mannheim-Moselstraße

Samstag, 15. September
10:00 Uhr 	 Bezirks-Kinderchor- und Kinderorchesterprobe
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Sonntag, 16. September
09:30 Uhr 	� Bezirks-Kindergottesdienst mit Bezirksältestem
	 Steiger
	 Eingeladen: Vorsonntagsschul-/Sonntags-
	 schullehrerrinnen)
09:30 Uhr 	� Gottesdienst für die Gemeinde Rheinau 
	 in Schwetzingen

Mittwoch, 19. September
20:00 Uhr 	 Gottesdienst

Freitag, 21. September
20:00 Uhr 	� Bezirks-Jugendabend in der Kirche Mannheim-

Vogelstang
Zu allen Gottesdiensten sind Besucher und Gäste herzlich will-
kommen.

Jehovas Zeugen
Jehovas Zeugen laden ein zu ihren biblischen Vorträgen in deut-
scher, englischer und rumänischer Sprache in Schwetzingen, 
Robert-Bosch-Str. 7. Eintritt frei, keine Kollekte.

Samstag, 08.09.
17:00 Uhr 	 „Live With Soundness of Mind 
	 in a Depraved World” (Englisch)

Sonntag, 09.09.
12:30 Uhr 	 „Alegetivä cu intelepciune prietenii” (Rumänisch)
17:30 Uhr 	� „Der Ursprung des Menschen – Ist es wichtig, was 

man glaubt?“
Jeweils daran anschließend Besprechung anhand des Wacht-
turm-Artikels vom Juli: „Wessen Anerkennung suchst du?“ 
gestützt auf Hebräer 6:10

Dienstag, 11.09. (Rumänisch), Mittwoch, 12.09. (Englisch), 
Donnerstag, 13.09.
19:00 Uhr �Schätze aus Gottes Wort: Neben dem wöchentlichen 

Bibelleseprogramm Johannes 3-4 werden unter ande-
rem die Themen behandelt: „Jesus spricht mit einer 
Samariterin“ und „Wie fasste die Samariterin Jesu ‚Aus-
sage über ‚lebendiges Wasser’ auf, aber worauf bezog 
sich Jesus (Johannes 3:29)?“

20:05 Uhr �Es wird der dritte Teil von Kapitel 35 aus dem Buch 
„Jesus – Der Weg, die Wahrheit und das Leben“ bespro-
chen: „Die berühmte Bergpredigt“

Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf www.jw.org
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu 50 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie

Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
www.nussbaum-medien.de

– Anzeigen –

www.nussbaum-medien.de

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,

wie Ihnen ist auch uns die korrekte und pünktliche 
Zustellung Ihres Mitteilungsblattes sehr wichtig.

Um bei Unregelmäßigkeiten schnell reagieren zu 
können, sind wir auf Ihre Hinweise angewiesen.

Sollte die Verteilung des Mitteilungsblattes nicht zu 
Ihrer Zufriedenheit erfolgen, bitten wir Sie, Ihr Anliegen 
unserem Vertriebspartner mitzuteilen:

G.S. Vertriebs GmbH
  Tel. 07033 6924-0    E-Mail info@gsvertrieb.de
  www.nussbaum-lesen.de

Sie erreichen die G.S. Vertriebs GmbH von:
Montag bis Mittwoch, Freitag 8.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag   8.00 - 18.00 Uhr
Samstag   8.00 - 12.00 Uhr 

Sie haben Fragen oder 
Hinweise zur Zustellung?  
Unser Vertrieb ist auch samstags für Sie erreichbar!

Die telefonische Auftragsannahme für
Anzeigen erreichen Sie unter

Tel. 06227 5449-0.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
Ihre K. Nussbaum Vertriebs GmbH

K. Nussbaum Vertriebs GmbH • Opelstraße 29
68789 St. Leon-Rot • Tel. 06227 5449-0 • Fax 06227 5449-1190

info@knvertrieb.de • www.knvertrieb.de
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Feiern wie zu Königs Zeiten
Historisches Volksfest in StuttgartVon Kahn und Staatsyacht

Auf dem Wasser unterwegsDer dreht am RadDer Wagner von Langenau
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Feiern wie zu Königs Zeiten

Feiern wie zu Königs Zeiten

Feiern wie zu Königs ZeitenVon Kahn und Staatsyacht

Von Kahn und Staatsyacht

Von Kahn und Staatsyacht

Von Kahn und Staatsyacht

Lebendiges Land Liebenswerte Leute Lustvolles Leben

www.mein-laendle.de

Rezepte, Wandern, Kräuter, Wohnen, Basteln, Wein, Museen,
Natur, Bräuche – und das alles aus dem Ländle.

Sie werden staunen!

Die neue Ausgabe
jetzt im Zeitschriftenhandel!

5 / 2018 
SeptemberOktober

Die neue Ausgabe Die neue Ausgabe 
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Brühler Bestattungsinstitut GREDEL
Brühl, 7 15 28 (Inhaber BVS Gaa & Co. Schwetzingen)

Es weht derWind
ein Blatt vom Baum,
von vielen Blättern eines.
Das eine Blatt,
manmerkt es kaum,
denn eines ist ja keines.
Doch dieses eine Blatt allein,
war Teil von unserem Leben,
drumwird dieses eine Blatt allein,
uns immer wieder fehlen.

Alfred Acker

Herzlichen Dank sagen wir allen,
die ihn auf seinem letzten Weg begleitet haben.

Danke für die tröstendenWorte, gesprochen oder geschrieben,
für den Händedruck, wenn die Worte fehlten und
für die vielfältigen Zeichen der Verbundenheit.

Im Namen aller Angehörigen
Stephan Landskron

Rohrhof, im September 2018

Danksagung

Abschied nehmen von einem lieben Menschen bedeutet
Trauer und Schmerz, aber auch Liebe und Dankbarkeit.

Werner Strauch
Herzlichen Dank,

allen, die uns in dieser schweren Zeit mit Taten und
tröstenden Worten unterstützt haben.
Danke auch für die Spenden für das Kinderhospiz
„Sterntaler“ Heidelberg.

Rita Strauch und Familie

Brühl, im September 2018

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist es kein Sterben, sondern Erlösung.

In liebevoller Erinnerung

Benjamin und Julia mit Lia und Ben
Julia und Simon
Jonas und Efkemit Lasse
Hella undWolfgangmit Dany und Xabi
Peter und Biggi mit Marius und Laura, Lisa und Kevin

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Mittwoch, den 12. September 2018 um 11.00 Uhr
auf dem Friedhof in Rohrhof statt.

Wir sind traurig, dass du nicht mehr bei uns bist, aber überall sind
Spuren deines Lebens, Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle.
Sie werden uns immer an dich erinnern.

Anna Maria Martin
geb. Wicher

* 18. Juli 1955 † 4. September 2018

Im Garten der Zeit
wächst die Blume des Trostes.
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STRAUB BESTATTUNGEN
Wildemannstraße 15 ∙ 68723 Schwetzingen
Schwetzinger Str. 4 ∙ 68723 Plankstadt
Mannheimer Str. 90 ∙ 68723 Oftersheim

06202 - 12031
www.straub-bestattungen.de

Denn Ihr wisst weder
den Tag noch die Stunde.

Mt. 25, 13

Wir sind immer für Sie da.Wir sind immer für Sie da.

Traurig nehmen wir Abschied
von unserem lieben

Vater, Schwiegervater und unserem Opa

Dieter Schneider
*14. 03.1939 †28. 08.2018

Peter undMartina Schneider
mit Simone und Carolin

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet amMontag,

dem 10. September 2018, um 13.00 Uhr
auf dem Friedhof in Brühl-Rohrhof statt.

Kondolenzliste liegt auf.

Nach einem erfüllten Leben nehmen wir
in Liebe und Dankbarkeit Abschied von
meiner lieben Mutter, Schwiegermutter,
unserer Oma und Uroma

Irene Kohl
geb. Retzbach

* 01.07.1928 † 28.08.2018

In stiller Trauer:
Hildegund und Roland Brucker
Nadja mit Familie
Tamara mit Familie
und alle Anverwandten

Brühl, im September 2018
Die Urnenbeisetzung fand auf Wunsch der Verstorbenen
im engsten Familienkreis statt.
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VERANSTALTUNGEN

DIE GUTE TAT

Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG
Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot
www.nussbaum-medien.de

* 0,50 EUR/Anruf aus dem dt. Festnetz, Mobilfunk ggf. abweichend.
Die Gewinner/-innen werden schriftlich benachrichtigt und auf unserer
Homepage unter www.nussbaum-medien.de veröffentlicht.

American Fan Fest – NASCARWhelen Euro Series
14. – 16. September 2018 · Hockenheimring

Gewinn-Hotline: 0137 / 837 00 17*

2x2 Tickets
gewinnen!
Wochenendtickets
für Nussbaum Club-Mitglieder
Unsere Printleser sind automatisch Mitglied im Nussbaum Club

Losungswort:
„Fan Fest“

Teilnahmeschluss:
Sonntag, 09.09.2018

Sofa mi Klappfunktion und
Bettkasten, Farbe mittelbraun, Breite ca. 215 cm, zu ver-
schenken in Schwetzingen. Tel. 06202-22655

Zu verschenken
Crosstrainer, vor ca. 2 Jahren bei Aldi gekauft, unbenutzt,
noch original-verpackt.  06202-73127

MUSTE
R

Schlemmerblock

bestellen 50%
sparen!

Schlemmerblock – Der original 2:1 Restaurant- und Freizeitführer für
Ihre Region! Alle Gutscheine sind echte 2:1 Angebote! Bestellen Sie
beispielsweise im Restaurant 2 Hauptgerichte, ist eines davon gratis.

1. Online www.schlemmerblock.de/Vorteilscode öffnen
2. Vorteilscode„NussbaumClub“ eingeben
3. Gewünschten Schlemmerblock suchen
4. Nur 50% zahlen (bspw. 17,45 € statt 34,90 €)

+++ Exklusiv fürNUSSBAUMCLUB-Mitglieder * +++

Diese Aktion ist ein Angebot der
NussbaumMedien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG • Opelstr. 29 • 68789 St. Leon-Rot

Anbieter Schlemmerblock: Schlemmerblock Marketing GmbH
Niedesheimer Str. 18 • 67547Worms • www.schlemmerblock.de

Und so einfach geht‘s:

* Unsere Printleser sind automatisch
Mitglied im Nussbaum Club

Beachten Sie bitte vor Ihrem Einkauf
die Anzeigen unserer Inserenten!
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Werks-/Fabrikverkauf BÜRGER
An zwei Standorten bieten wir Ihnen köstliche
Maultaschen, schwäbische Spezialitäten und inter-
nationale Delikatessen direkt ab Fabrik zum Kauf an!

Bei Vorlage dieses Coupons erhalten Sie den angegebenen
Vorteil. Die Kombination mit anderen Rabatten oder Nach-
lässen ist nicht möglich.

20% auf den
Einkaufspreis

Werksverkauf Ditzingen
Zeiss-Straße 15
71254 Ditzingen

Fabrikverkauf Crailsheim
Roßfelder Straße 69
74564 Crailsheim

kostenlose Audio-Guide-TourMuseum
Ettlingen - Schloss

76275 Ettlingen
www.museum-
ettlingen.de

Museum Ettlingen - Schloss
800 Jahre wechselvolle Geschichte des Schlosses
werden bei einer Audio-Guide-Tour durch das
Schloss wieder lebendig.

Bei Vorlage dieses Coupons erhält der Couponbesitzer den Vorteil. Die
Kombination mit anderen Rabatten und Nachlässen ist nicht möglich.
Pro Tag kann der Vorteil nur einmal in Anspruch genommen werden.

Das 3. Spiel pro Person ist gratis.King
Lasertag GmbH

Markgrafenstr. 125/8
79211 Denzlingen
Tel. 07666 9314421

Lasertag Arena Denzlingen
Wir heißen Sie in einer der modernsten und größten
Lasertag Arenen Süddeutschlands willkommen!

Bei Vorlage dieses Coupons erhält der Couponbesitzer den angegebenen
Vorteil. Die Kombination mit anderen Rabatten oder Nachlässen ist nicht
möglich. Pro Person und Tag kann lediglich ein Coupon bei diesem Partner
eingesetzt werden. Der Coupon kann von Montag bis Donnerstag ein-
gelöst werden. Termine müssen telefonisch/schriftlich vereinbart werden.

5% auf eine Buchung
Online-Code: 20171017Nur buchbar über:

www.das-kriminal-
dinner.de

gilt nach Verfügbarkeit

Das Kriminal Dinner
Vorsicht, es wird kriminell! Genießen Sie einen
Streifzug durch die regionale Küche Deutschlands
umrahmt von einem packenden Kriminaltheater.

Die Kombination mit anderen Rabatten ist nicht möglich. Pro Tag kann
der Vorteil nur einmal in Anspruch genommen werden. Gilt nicht für
Gutscheine. Keine Abholung an der Spielstätte, keine nachträgliche Ein-
lösung, kein Umtausch oder Rückgabe.

20% auf das Tagesticket
Erwachsene / Kinder

Ravensburger
Kinderwelt

Bahnhofstraße 2
70806 Kornwestheim
Tel. 07154 1785870

Ravensburger Kinderwelt Kornwestheim
Spiel, Spaß und Action auf über 2.000 Quadratmetern:
In der Ravensburger Kinderwelt Kornwestheim erlebt
die ganze Familie gemeinsam einen unvergesslichen Tag.

Bei Vorlage dieses Coupons erhalten Sie den angegebenen Vorteil. Die
Kombination mit anderen Rabatten oder Nachlässen ist nicht möglich.
Pro Tag und Person kann der Vorteil nur einmal eingelöst werden.

5 € Rabatt auf ein gebuchtes
Paintball-Paket

Poli´s Paintball Place

Talwiesen 8
75378 Bad Liebenzell

www.polarion-paint-
ball.de/reservierung

Poli‘s Paintball Place
In den Sommermonaten April-September verwan-
delt sich das Eisstadion Polarion ab sofort in „Poli`s
Paintball Place“.

Nur der Coupon-/Card-Besitzer erhält den Vorteil. Die Kom-
bination mit anderen Rabatten oder Nachlässen ist nicht
möglich. Gültig vom 20.04.2018 - 15.09.2018

Sprungsocken im Wert von 2,50 €
und ein Softdrink deinerWahl.Sprungbuden GmbH

Heidelberg
Harbigweg 1-3
69124 Heidelberg

Bad Cannstatt
Ziegelbrennerstraße 17
70374 Bad Cannstatt

Sprungbude
Adrenalin, Dopamin, Trampolin! Komm auf einen
Sprung vorbei – da Schwerkraft nervt!

Bei Vorlage dieses Coupons erhalten Sie den angegebenen Vorteil. Die
Kombination mit anderen Rabatten oder Nachlässen ist nicht möglich.
Sie können Dienstag - Donnerstag (außerhalb der Schulferien und Fei-
ertagen) buchen. Esmuss online gebucht werden. Der Vorteil ist zeitlich
begrenzt bis 30.09.2018. www.sprungbude.de

9€ Buchungscode:
Nussbaum-Club-Brauen

Alements UG & Co.KG
(haftungsbeschränkt)

Narzissenweg 7
70794 Filderstadt
www.lernebrauen.de

LERNEBRAUEN.DE
Sind Sie Bierliebhaber/in? Möchten Sie Bier selbst
zu Hause brauen können? Dann melden Sie sich
jetzt zumVorteilspreis zum Braukurs an.

Bei Einlösung des Coupons imWarenkorb des Veranstalters erhalten Sie
den angegebenen Vorteil. Der Coupon ist nur gültig für Bestellungen
über die Website www.lernebrauen.de. Die Kombination mit anderen
Rabatten oder Nachlässen ist nicht möglich.

10,00€p. P. auf der Tribüne statt 26,00€
15,00€p. P. in der Loge statt 34,00€ (bzw. 32,00€)Charles Knie GmbH

Braunschweiger Str. 2
37574 Einbeck
www.zirkus-charles-
knie.de

Zirkus Charles Knie
Bei Vorlage der Vorteilscard bzw. des Coupons
erhalten Sie folgende Ermäßigungen:

Pro Vorteilscard bzw. Coupon können max. 4 Tickets gekauft werden.
Der Rabatt wird nur an der Zirkuskasse gewährt. Der Vorteil ist nicht mit
anderen Rabatten oder Nachlässen kombinierbar. Veranstaltungstermi-
ne finden Sie unter www.zirkus-charles-knie.de

Freier Eintritt
Eine zweite Person erhält freien Eintritt ins Museum,
bei verschiedenen Preisgruppen gilt dies für die
günstigere Person

Spielertrikot für
Kinderlachen - Das
Museum
Kirchstraße 7
71364Winnenden
Tel. 07195 4154324

Spielertrikot für Kinderlachen - Das Museum
ImMuseumfindenwechselnde Ausstellungen zu verschie-
denen Sportthemen und -veranstaltungen statt. Diese
beinhalten unter anderem einzigartige, wertvolle Trikots.

Den Vorteil erählt nur der Couponinhaber.

Überregionale Coupons

Der Coupon ist vor dem Zahlungs- bzw. Kassiervorgang vor-
zulegen, um den Vorteil in Anspruch nehmen zu können. Bei in-
dividuellen Preisvereinbarungen entfällt der Vorteil. Gegen den

Verlag besteht von Seiten des Couponbesitzers kein Rechtsan-
spruch auf Gewährung der Vorteile beim Leistungspartner. Sie
können alle Partner in der Vorteilswelt auf kaufinBW einsehen.

Nutzen Sie Ihre Vorteile als Leser!

Foto: grki/Thinkstock

Foto: Kerkez/Thinkstock
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VERANSTALTUNGEN

PFLEGEVERSCHIEDENES

Brühl - Reinigungskraft
gesucht - Treppenhaus und Außenanlage - für 4-Fam.
Wohnhaus. Wöchentlich ca. 2 Stunden.  06202-74816
nach 19.00 Uhr

ANZEIGENSCHLUSS
für Brühl
MITTWOCH 16:00 Uhr
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IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

VERMIETUNG

MIETGESUCHE

Suchen

Bauplät
ze

für Einfamilienhäuser, Doppelhaus-
hälften und Mehrfamilienhäuser
im Raum Schwetzingen, Hockenheim,
Alt-/Neulußheim, Reilingen

Lützel Bau GmbH, 68799 Reilingen,
06205 94770Neubau Doppelhaushälfte

bei Heidelberg in Feldrandlage von privat zu vermieten

Die zum 1.12.2018 bezugsfertige und massiv gebaute Doppelhaushälfte liegt
in einem Neubaugebiet in Feldrandlage am Ortsrand von 68789 St. Leon-Rot,
OT St. Leon. Das Grundstück (ca. 2,7 Ar) bietet eine Terrasse und einen schön
angelegten Gartenbereich. Gesamtwohnfläche: ca. 200 m²; Zimmeranzahl: 6;

Küche mit Speisekammer; 3 Bäder, davon 2 mit Tageslicht; 1 Gäste-WC;
Heizung:Wärmepumpe

2 Stellplätze, davon 1 mit Carport
Extras: Aufzug, Fußbodenheizung, hochwertiges Eichenholzparkett,
helle Fliesen, Tageslichtbäder, hochwertige Sanitärausstattung,

elektr. Rollläden, automat. Gartenbewässerung

Gesamtmiete: J 2.500 zzgl. NKVZ

Anfragen (keine Makler) bitte direkt an:
schaetzle@gsvertrieb.de, Tel. 0173-6869563

Dieter Fassl – Immobilien Brühl
06202 78269 info@dieterfassl.de

Häuser und Wohnungen
für Verkauf und

Vermietung gesucht.

Für Verkäufer keine Maklerprovision!

Vertrauen Sie unserer langjährigen Erfahrung
Immobilienkompetenz seit 1992

Ihr Eigentum in gute Hände!
Ehepaar Ü 50 (beide Beamte) zuverlässig, ruhig, solvent
sucht EFH (bevorz.) oder Wohnung bis 130 m² in ruhiger
Lage. Kontakt: 015234244949 oder freelica@posteo.de

Suche 2 Zimmer Wohnung
in Brühl oder näher Umgebung. Ich bin eine alleinstehen-
de Rentnerin und suche eine ca. 55qm große Wohnung.
Kontakt unter Tel. 01522-8512878

Pensionärsehepaar sucht
geeignete Eigentumswohnung mit Keller/Garage in
Ketsch/Brühl/Schwetzingen. Unkomplizierte Abwicklung
möglich. Tel. (06203)-3338; Email womola@web.de

Brühl, Bahnhofstr.:Helle Einliegerwohnung mit separatem
Eingang1 ZKDu ca. 36 m² incl. Abstellplatz ab sofort zu
vermieten.Kaltmiete 300 € + 100 € NK + 600 € Kauti-
on 06202/73 99 6

Brühl-Rohrhof
2-3-Zimmer DG-Wohnung in 3-Fam-Haus zu vermieten.
Erstbezug nach Sanierung, ca. 40 qm. KM 380€ + NK Tel.
0163 163 9688 nach 18:00 Uhr

Brühl-Rohrhof
helle, ruhige 2-3-Zimmer-Wohnung, ca. 60 qm mit Garten
zu vermieten. KM 530€ + NK. Tel. 0163 163 9688 nach
18:00 Uhr

Vater und Sohn (11) suchen
Wohnung in Ketsch/Schwetzingen/Oftersheim/Brühl/
Plankstadt. Keine Schulden! Keine Kredite! Schufa ein-
wandfrei! Polizeiliches Führungszeugnis! Handwerklich
versiert! Gerne auch Haus- und Gartenpflege. Min. 3 Zim-
mer ab ca. 70m² bis 800€ warm.  0171 90 78 235

DHH-ZFH in Plankstadt,
Zentrale Lage, Bj:1950, renoviert 1970, guter Zustand,
Whfl. EG:60qm, OG und DG 100qm, Garage,
Grundst.:387 qm, Leerstehend.Von Privat zu verkaufen.
Kontakt: 01522 / 2734104 ab 08.09.2018 . ( Keine Makler)

Brühl-Rohrhof
Schöne, helle, ruhige, 1-Zimmer Wohnung, 38 qm, 3. OG,
in guter Lage mit 1 Wohn-/Schlafraum, 1 Küche, 1 Bad
mit Dusche & WC, 1 überdachter Balkon, 1 Keller, Fahrra-
dabstellraum, Trockenraum, 1 PKW-Stellplatz. Provisions-
frei ab sofort an 1 Person zu vermieten. 300 Euro+30 Euro
PKW Stellplatz+NK+2 MM Kaution. Tel: 0621 47 34 25

Foto: Thinkstock/RomoloTavani
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Wir suchen ab sofort Verstärkung
für unser Verkaufsteam!

Die K. NussbaumVertriebs GmbH hat sich auf den Vertrieb von Anzeigen spezialisiert und übernimmt im Auftrag
der NussbaumMedien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG den Anzeigenverkauf für deren Amts- und private Mitteilungsblätter.
Event-Magazine, Themen-Magazine, das Online-Portal lokalmatador.de, der Online-Marktplatz kaufinBW und
die NussbaumCard ergänzen das Produktangebot.

KN 067 Wir suchen ab sofort zunächst befristet einen

Verkaufsmitarbeiter im
Anzeigenvertrieb Innendienst (m/w)
(39 Stunden/Woche)

Ihre Aufgaben
■ Telefonische Betreuung unserer Kunden im

Anzeigenvertrieb Innendienst

■ Gewinnung von Neukunden und Pflege Ihres
Kundenstamms

■ Erstellen von kundenindividuellen Angeboten

■ Sichere Auftragsabwicklung

■ Aufbau langfristiger Kundenbeziehungen

Ihre Qualifikation
■ Kommunikations- und Kontaktstärke

■ Strukturierte und ergebnisorientierte Arbeitsweise

■ Freundliches und sicheres Auftreten

■ Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung

■ PC-Kenntnisse (MS Office)

KN 068 Wir suchen ab sofort zunächst befristet einen

Mediafachberater im
Anzeigenverkaufsaußendienst (m/w)
(40 Stunden/Woche)

Ihre Aufgaben
■ Sie verkaufen Anzeigen im Außendienst

■ Sie besuchen Bestandskunden und potenzielle Neukunden und führen
mit diesen Verkaufsgespräche mit dem Ziel, qualifiziert und kompetent
zu beraten und Abschlüsse zu tätigen.

■ Sie beraten die Gewerbetreibenden in IhremVerkaufsgebiet über
unsere crossmedialenWerbemöglichkeiten (Print, Online, Mobil) in
vielfältigenWerbeumfeldern.

■ Sie vertreten unser Unternehmen in Gewerbevereinen und auf lokalen
Messen/Ausstellungen.

Ihre Qualifikation
■ Freude amVerkaufen, Sie besitzenVerhandlungsgeschick undDurchset-

zungsvermögen

■ IdealerweiseVertriebs- oderVerkaufserfahrung

■ Selbständig, engagierte und ergebnisorientierte Arbeitsweise

■ Der Umgangmit Online-Medien ist für Sie selbstverständlich

■ Sie verfügen über gute Umgangsformen, eine gute Allgemeinbildung
und ein gepflegtes Erscheinungsbild

■ Sie besitzen den Führerschein Klasse B

K. Nussbaum Vertriebs GmbH
Personalabteilung
Opelstraße 29 ∙ 68789 St. Leon-Rot

www.knvertrieb.de

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagenmit Angaben zum
frühestmöglichen Eintrittstermin und Ihrer Gehaltsvorstellung sowie unter Nennung
der oben genannten Stellenkennziffer an personal@knvertrieb.de
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Wir sind ein mi�elständisches, konzernunabhängiges, inhabergeführtes Spedi�ons- und
Logis�kunternehmen mit mehreren Standorten im süddeutschen Raum. Unsere Ge-
schä�sfelder sind na�onale Landverkehre sowie logis�sche Dienstleistungen.
Für unseren Standort in Hockenheim suchen wir:

KRAFTFAHRER / IN mit Kl. CE
für Nah -/ Fernverkehr na��nal auf Sa�elzügen

AUSHILFSFAHRER / IN flexibel,
in Teilzeit oder auf 450,- Euro-Basis.

Gerne gehen wir auf Ihre Arbeitszeitwünsche ein.
Wir erwarten:

¨ Hohes technisches Verständnis und Freude am Umgang mit modernster LKW-Technik
¨ Service- und kundenorien�ertes Handeln und ein ausgeprägtes Bewusstsein für das

Thema Ladungssicherung
¨ Zuverlässigkeit, Einsatzbereitscha� und körperliche Fitness
¨ Verantwortungsvoller Umgang mit den geltenden Rechtsvorschri�en

(z.B. Straßenverkehrsvorschri�en, Arbeits -, Lenk- und Ruhezeiten)

Wir bieten:

¨ Interessantes und verantwortungsvolles Aufgabengebiet
¨ A�rak�ve Entlohnung
¨ Sons�ge Sozialleistungen eines zukun�sorien�erten Unternehmens

Haben wir Ihr Interesse geweckt und wollen Sie mit uns gemeinsam Ihre Zukun� erfolg-
reich gestalten? Dann freuen wir uns auf Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen.
Bi�e richten Sie Ihre Bewerbung unter Angabe des frühesten Eintri�stermins an
unten genannte Anschri� oder E-Mail.

IM VERTRAUEN EINER PARTNERSCHAFT

www.ltg.eu

Landauer Transportgesellscha� �oll KG, 2.Industriestraße 1,
68766 Hockenheim
Tel.: 06205 20 92 700 , Fax: 06205 20 92 5700; Email: bewerbung_hoc4@ltg.eu

Landauer Transportgesellscha� �oll KG

Verkaufs-
talente

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams

in Brühl &Oftersheim, Voll-/Teilzeit, Aushilfen (m/w)

• einen krisensicheren Job
• ein motiviertes Team
• regelmäßige Mitarbeiter-
schulungen

• Mitarbeiterrabatt auf unsere
Backwaren

• gute Aufstiegschancen
• betriebliche Altersvorsorge

Wir bieten Ihnen:

Jetzt online bewerben

www.baeckergoertz.de
oder per WhatsApp

0171-6820131

Wir suchen ab sofort zur Verstärkung unseres Teams

ZFA (m/w)
in VOLLZEIT (35 Std./Woche) Gleitzeitregelung möglich. Zwei Nachmittage frei,
unbeftristet für Behandlungsassistenz / Prophylaxe, zum nächstmöglichen Zeitpunkt.
Leistungsorientierte Bezahlung über Tarif. Zulagen mit Möglichkeiten der
Altersvorsorge.

Wir sind ein engagiertes, nettes Team mit breitem Behandlungsspektrum außer KFO.

Haben Sie Freude an Ihrem Job, sind Sie engagiert, freundlich, gewissenhaft, offen mit
viel Einfühlungsvermögen sowie selbständiges Arbeiten gewohnt, dann sind Sie bei
uns herzlich willkommen.

Kontaktieren Sie uns gerne per E-Mail, team@dr-stauche.de, telefonisch oder via Post.

Zahnarztpraxis Dr. Claudia Stauche
Schönauer Str. 29 ∙ 68723 Plankstadt ∙ 06202-21411

Foto: Big Cheese Photo/Thinkstock
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Betriebe der NussbaumMedien
Weil der Stadt · St. Leon-Rot · Bad Rappenau · Rottweil · Ebersbach an der Fils · Horb

www.nussbaum-medien.de

WIR SUCHEN DICH!
Nähere Infos zu den Ausbildungsberufen findest du unter nussbaum-medien.de/ausbildung

Das bedeutet die Ausbildung bei uns…

Die duale Berufsausbildung war schon
immer eine tragende Säule der Unterneh-
mensphilosophie von Nussbaum Medien
und ist dies immer noch.

Seit vielen Jahren bilden wir erfolgreich in
unterschiedlichen Ausbildungsberufen aus,
viele unserer ehemaligen Auszubildenden
sind auch heute noch ein wichtiger Teil von
NussbaumMedien.

Noch nie war es so spannend wie heute:
Auszubildende haben die Chance den Ver-
änderungsprozess von Nussbaum Medien
vom Verlag zum Multimediahaus hautnah
mitzuerleben. Sie werden ein wichtiger
Bestandteil des Workflows von der Anzei-
genannahme bis hin zum Druck der Lokal-
zeitungen bzw. der Veröffentlichung von
Online-Inhalten. NussbaumMedien arbeitet
intensiv an der Zukunft der lokalen Kommu-
nikation.

E-Commerce, BürgerApp mit personalisier-
ten Inhalten, der Online-Marktplatz kau-
finBW und eine Nussbaum Card zur Unter-
stützung unserer Print-Produkte sind einTeil
unserer Strategie Nussbaum Medien in die
Zukunft zu führen.

Was wir dir als Auszubildenden bieten:

 Einblick in alle Abteilungen
 Moderne Arbeitsplätze
 Übertarifliche Bezahlung
 Fahrtkostenzuschuss

und VWL-Arbeitgeberzuschuss
 Ausflüge und Bildungsreisen
 Nussbaum Fit – unser Betriebliches

Gesundheitsmanagement
 Weiterbildungen

in der Nussbaum Akademie
 Prämien für sehr gute Klassenarbeiten

und Ausbildungszeugnisse
 Flache Hierarchie

und immer ein offenes Ohr
 Regelmäßige Feedbackgespräche

mit deinen Ausbildern
 Angenehme Arbeitszeiten

mit der Möglichkeit der flexiblen
Gestaltung; Montag bis Donnerstag:
ganztags; Freitag: vormittags

Interesse geweckt?
ausbildung@nussbaum-medien.de

Wir freuen uns auf deine aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen per E-Mail oder Post
unter Angabe der oben genannten Bewer-
bungsnummer.

ZumAusbildungsbeginn
1. September 2019
suchen wir:

Kaufleute für Marketingkommunikation

NMSLR 256 Standort St. Leon-Rot

Fachinformatiker (m/w) Fachrichtung
Systemintegration

NMSLR 257 Standort St. Leon-Rot
NMWDST 061 StandortWeil der Stadt

Medientechnologe (m/w) Druck

NMSLR 258 Standort St. Leon-Rot
NMWDST 062 StandortWeil der Stadt

Mediengestalter (m/w) Digital und Print

NMSLR 259 Standort St. Leon-Rot
NMWDST 063 StandortWeil der Stadt

Kaufleute für Dialogmarketing

NMBR 006 Standort Bad Rappenau
NMGAGG 067 Standort Gaggenau
NMETTL 068 Standort Ettlingen
NMHORB 066 Standort Horb
NMWDST 059 StandortWeil der Stadt

Ausbildung bei NussbaumMedien
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Wir suchen dich für eine Ausbildung bei

K. Nussbaum
Vertriebs GmbH
Ausbildungsbeginn: 1. September 201

Als Vertriebspartner von NussbaumMedien St. Leon-Rot
GmbH & Co. KG unterstützen wir unsereWerbekunden in allen
Fragen rund um ihre Kommunikationsplanung in Print, Online
und Mobile. Der Verlag ist medienübergreifender Anbieter
lokaler und regionaler Informationen für große Teile des nörd-
lichen Baden-Württembergs und verbreitet alleine in Print jede
Woche 230.000 Mitteilungsblätter. Immer wichtiger wird auch
die Online- und Mobile-Kommunikation, auf die Nussbaum
Medien mit neuen Produkten wie der BürgerApp reagiert.

Das bedeutet die Ausbildung bei uns:
Auszubildende der K. NussbaumVertriebs GmbH haben die
Chance, ein wichtiger Bestandteil in der Betreuung unserer
Werbekunden zu werden und sie kompetent in allen Fragen
rund um ihreWerbeplanung zu beraten. Durch die vielseitigen
Aufgabengebiete erhalten Auszubildende ein fundiertesWis-
sen in ihrem jeweiligen Ausbildungsberuf.

Ausbildung zur/zum
KAUFFRAU/ -MANN
FÜR DIALOGMARKETING
Die Konzeption vonmultimedialen Kampagnen und Projek-
ten und die tägliche Kommunikationmit unseren Kunden
wird ein immerwichtigerer Baustein des Erfolgs der
K. NussbaumVertriebs GmbH.
Stellenkennziffer KN 066

Ausbildungsinhalte sind unter anderem:
■ Kommunikation und Korrespondenzmit unseren Kunden
■ Mitwirken bei Angebotsgestaltung,Vertragsanbahnung und

Vertragsabschlüssen
■ Steuerung und Kontrolle der Projektabwicklung
■ Präsentation undVerkauf von kundenorientierten

Produkten oder Dienstleistungen
■ Beobachten desMarktes und derWettbewerber undMitwirken

bei der Gestaltung des Dienstleistungsangebotes
■ Planung, Organisation, Kontrolle undDokumentation von Kam-

pagnen und Projekten unserer Kunden

Das bringst dumit:
Abitur bzw. Realschulabschlussmit gutenDeutsch- undMathematik-
kenntnissen // Interesse an Kommunikation in Print- undOnline-Medien
// Kommunikationsfähigkeit // Zuverlässigkeit, Eigeninitiative, Belast-
barkeit undOrganisationsfähigkeit // Freundliche und aufgeschlossene
Art // Gerne imTeamarbeiten // Flexibilität, um auf neue Situationen

reagieren zu können

Interesse geweckt? personal@knvertrieb.de
Schicke uns deine aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen per
E-Mail oder Post unter Angabe der Stellenkennziffer.

K. Nussbaum Vertriebs GmbH
Opelstraße 29 ∙ 68789 St. Leon-Rot
www.knvertrieb.de

9

Wir sind mit unseren derzeit vier Standorten in Sinsheim,
Walldorf, Hockenheim und Leimen die größte orthopädische
Gemeinschaftspraxis im Rhein-Neckar-Kreis. Im Oktober 2018
eröffnen wir in Eppelheim unsere fünfte Praxis. Unsere 12
Fachärzte für Orthopädie und Unfallchirurgie werden unter-
stützt durch ein motiviertes 60-köpfiges Team. Für alle Fragen
zum Thema „körperliche Mobilität“, vom Säugling bis ins hohe
Alter, sind wir der medizinische Ansprechpartner und Gesund-
heitsberater in der Region.

Zur Verstärkung unseres Managementteams suchen wir zum
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Kaufmann/frau im Gesundheitswesen oder
Medizinische/n Fachangestellte/n mit

Weiterbildung Praxismanagement (m/w)
in Vollzeit

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Weitere Informationen zum
Anforderungs- und Aufgabenprofil erhalten Sie auf unserer
Homepage unter www.opz-rhein-neckar.de oder bei unserer
Personalleitung Frau Fecker unter 07261 / 94955-21.

Dres. Reitzner, Stock & Kollegen

www.opz-rhein-neckar.de


     
        
       

      
      
    
       
    
        
     
 
   
      
 
     



Foto: Thinkstock/number1411
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GASTRONOMIE

AUTO

STELLENGESUCHE

 0800 30 20 10 3 (kostenfrei)  www.malteser-wiesloch.de

Mehr als eine
warme Mahlzeit
Malteser Menüservice

Auch
an So

nn- un
d Feie

rtagen
!

ab

€ 6,10
ab

€ 6,10 

Gärtner sucht Arbeit
Herbstrückschnitt, Baumrückschnitt,
Heckenschnitt, Baumfällung, Rollrasen,
Grünschnittentsorgung. Bin flexibel.
Bitte anrufen unter
Telefon 0176 41913381

gültig vom 10.09.bis 16.09.2018

7.10

Mo. Pichelsteiner Gemüseeintopf mit Rindfleisch, 1 Brötchen, Obst
Di. Barbecue-Gemüsemit Rosmarinkartoffeln, Kräuterquark, Fruchtjoghurt
Mi. Frikadelle inMailänder Soße, Nudeln, Tomatensalat, Pudding
Do. Gebratenes Putensteak in Tomaten-Gemüsesoße, Couscous, Karottensalat, Obst
Fr. Eierpfannkuchen, Steinpilzsoße, Butterkeks
Sa. Gebratenes Toscana-Steak,Weißkrautgemüse, Bauernkartoffeln, Vollmilch-Dinkelwaffel
So. Vegetarisch gefüllte Paprikaschote in Tomatensoße, Kartoffelpüree, Obst

Staatlich anerkannt · Beginn: Oktober + April · Fördermöglichkeiten
Infoveranstaltungen: 13.09. - 15 Uhr + 18.10. - 17 Uhr
Berufliche Neuorientierung gewünscht? Möchten Sie Ihren bisherigen
Beruf mit sozialer Tätigkeit verbinden? Bei uns erwarten Sie:
• qualifizierte und engagierte Lehrkräfte • engmaschig betreute Praktika
• ein Unterrichtsangebot über den Lehrplan hinaus • besondere Schwerpunkte:
Psychologie, Pädagogik, Werktechniken in hauseigenen Werkstätten u.v.m.
F+U Rhein-Main-Neckar gGmbH, Berufsfachschule für Arbeitserziehung
Kurfürsten-Anlage 64-68, 69115 Heidelberg, fsae@fuu.de

Tel. 06221 7050-4114 www.fachschulzentrum.de
FSZ_27-08-2018_Änderungen vorbehalten

Traumberuf für den zweiten Einstieg
Ausbildung in Vollzeit zum/zur
Arbeitserzieher/in

Erfahrung
– Für die ausgeschriebenen Stellen ist eine mehrjährige praktische
Berufserfahrung notwendig

Ihr Profil
– Abgeschlossene Berufsausbildung oder eine vergleichbare Ausbildung ist
notwendig

– Zuverlässige, selbständige und präzise Arbeitsweise
– Bereitschaft zum Schichtdienst
– Gute Deutschkenntnisse

Unser Angebot
– Der Arbeitsplatz befindet sich in St. Leon-Rot in Deutschland
(10 Gehminuten von Bahnstation Rot-Malsch)

– Es erwartet Sie ein KMU mit familiärem Charakter und kurzen
Entscheidungswegen mit der Möglichkeit, Ihre Freude an einer sinnvollen
Arbeit und Ihre Ideen voll entfalten zu können.

– Moderner Maschinenpark für anspruchsvolle Produktionsprozesse
– Ein angenehmes Arbeitsumfeld mit kollegialem Umgang
– Faires, der Aufgabe angemessenes Gehalt
– Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten

Sind Sie bereit, mit Ihrem leidenschaftlichen Einsatz einen wichtigen Beitrag zum
Unternehmenserfolg zu leisten? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung per
E-Mail an personal@barcolair.com.

Barcol-Air AG
Wiesenstrasse 5, 8603 Schwerzenbach, Schweiz
Tel. +41 58 219 40 15, www.barcolair.com

Anlagenführer (m/w
Mechatroniker (m/w)
Schichtführer (m/w)

Barcol-Air ist ein führender Anbieter von massgeschneiderten Klima-
lösungen, die auf Komfort, Behaglichkeit und Effizienz der Benutzer in Ge-
bäuden ausgerichtet sind. Neben der Entwicklung, Konzeption, Herstellung
und Montage kompletter Decken- und Wandsysteme, werden auch kunden-
spezifische Bauteile für die Luftverteilung konfektioniert. Die Klimalösungen
werden auf modernen CNC-gesteuerten Produktionsanlagen in unserem
Werk in St. Leon-Rot (D) gefertigt. Dabei sind Qualität und Zuverlässigkeit
unser oberstes Gebot. Die Infrastruktur entspricht höchsten Ansprüchen.

Zur Verstärkung des Produktions-Teams am Standort St. Leon-Rot (D)
suchen wir
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Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Goldmünzen

Juwelier Antalya
Schwetzingen (Fußgängerzone) • Tel. 06202 283918

GOLD-ANKAUF

Stahlbau • Schlosserei • Öltankservice
SCHUHMACHER Behälterbau GmbH

Lieferung von Heizöltanks aus Kunststoff und Stahl
Reinigung und Entsorgung von Heizöltanks

TÜV-Zulassung nach § 19.1WHG
EINBAUVONTANK-INNENHÜLLEN

69214 Eppelheim • Handelsstr. 11 • Tel. 06221 765260

Ihr Spezialist für
Zäune und Tore.
Jetzt Katalog anfordern:
www.zaunteam.de, Tel. 07254-8396

TANKREINIGUNG
TANKSTILLLEGUNG
TANKVERFÜLLUNG
ÖLVERLAGERUNG
MONTAGE NEUER TANKS

Verena Aßmann

Tel. 07253 9899297 Theodor-Heuss-Str.7
Fax 07253 9899298 76684 Östringen

.DE
powered by Nussbaum Medien und dem Turn- und Sportverein Rot

5-KILOMETER-LAUF |
10-KILOMETER-LAUF

HALBMARATHON | DR
EI-LÄNDER-LAUFCUP

SONNTAG, 9. SEPTEM
BER 2018

AB 9:30 UHR | BEIM
TSV 05 ROT

KIRRGASSE 22, 6878
9 ST. LEON-ROT

Mehr Informationen unter
www.lokalmatador.de | WebCode: Lauf1003

SACHVERSTÄNDIGER FÜR BAUSCHÄDEN
UND SCHIMMELPILZBEFALL (zertifiziert)

Josef Kuntz, Dipl.-Ing.
Architekt · BDB
68229 Mannheim, Tel.: 0621-48240830
E-Mail: josef.kuntz@t-online.de
www.gutachter-kuntz.de

SSB Reisen GmbH

Tel: 0711 / 78 85 209
E-Mail: bus@ssbreisen.de
www.ssbreisen.de

Bitte buchen Sie Ihre Reise mit dem Vorteilscode „NUSSBAUM “ online über www.ssbreisen.de oder telefonisch unter
0711 – 7885 209. Reisezeitraum vom 27.10. – 03.11.2018.

Linz - Dürnstein - Esztergom - Budapest - Bratilava - Wien - Melk - Linz

Buchen Sie die Reise „Goldener Oktober auf der blauen Donau“ und erhalten Sie das Ausflugspaket mit 7
Ausflügen gratis dazu. Anreise im komfortablen Fernreisebus, Flusskreuzfahrt in der gebuchten Kabine,
Vollpension an Bord. All inklusive Getränkepaketmit Tafelweinweiß und rot, Bier vom Fass, sowie alkohol-
freie Getränke, Taxisservice im Raum Stuttgart, u.v.m.

Goldener Oktober auf der blauen Donaumit MS Ariana

Aktionszeitraum:

03.09.2018 - 23.09.20
18

Preis pro Person in der 2-Bett-Kabine:
Buchen Sie entweder Hauptdeck 1.099 € / Mitteldeck frz. Blk. 1.249 €
oder Oberdeck frz. Blk. 1.399 € und erhalten Sie das Ausflugspaket
mit 7 Ausflügen imWert von 175 € inklusive.

Erfahrener Rentner macht alle anfallenden
Reparaturen:
von kleinen Sanitärarbeiten, Flachdachschweißungen,
Malerarbeiten, Innenausbau und Fassaden.

Tel. 0152 22412317

Jazzdance over 30
Workshop für Neu-/Wiedereinsteiger: Sa. 15.09.18, 15 Uhr
Bitte um Voranmeldung. Einsteiger-Kurs ab Do. 20.09., 18.15 Uhr

Fortgeschrittene: Kurse ab Di. 18.09., 18 Uhr und Do. 20.09., 19.45 Uhr
Schule für Ballett, Scheffelstr. 77, Schwetzingen, Tel: 0178-1388548

E-Mail: jazzdance30@gmx.de www.jazzdanceover30.de

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Inh.: Mario Tessitore
Grenzhöfer Straße 3
68723 Schwetzingen

06202 / 12260

www.sussieck.de

Ihr Engel vom Dienst seit über 30 Jahren!
Die Einschulung soll ein richtig schönes Erlebnis sein. Feierlich 
und offi  ziell geht es bei der Erstklässler-Begrüßung in der künf-
tigen Schule zu. Die private Party daheim oder in einer passenden 
Location kann dagegen ganz individuell und locker gestaltet wer-
den. Egal ob Festessen, Kaff eetafel oder Kinderfest mit Clown & 
Co. alles will gut geplant sein – der erste Schultag ist schließlich 
schon Aufregung genug.

Nach der Übergabe der Schul-
tüte folgt also der 2. Akt des be-
sonderen Tages. Je nachdem wie 
viele Gäste zu der privaten Feier 
eingeladen wurden geht’s nach 
Hause zur Grillparty oder in ein 
nettes Restaurant, wo rechtzeitig 
ein Tisch für Familie und Gäste 
reserviert wurde. Gut geeignet 
wäre dafür beispielsweise ein 
Lokal mit Buff et, an dem sich die 
Kinder selbstständig bedienen 
dürfen. Soll die Feier im priva-
ten Rahmen stattfi nden, könnte 
ein Catering-Service beauft ragt 
werden, damit auch die Eltern 
genügend Zeit haben, sich ihrem 
stolzen Erstklässler zu widmen. 

Ein Fest für Kinder

Schulanfang ist vor allem Kin-
dersache und deshalb sollte die 
Hauptperson an diesem Tag 
auch bei der Feier im Mittel-
punkt stehen und ihre Vorstel-
lungen verwirklichen können. 
Warum also nicht ein gemein-
samer Ausfl ug mit Familie und 
Paten in den Zoo oder in einen 
Freizeitpark – Eis-Essen inklusi-
ve. Falls die Möglichkeit besteht, 
wäre auch eine Ausfahrt mit dem 
Pferde-oder Planwagen ein tolles 
Erlebnis. Für das leibliche Wohl 
der Fahrgäste sorgt dann unter-
wegs ein ausgiebiges Picknick. 
Spannend und abenteuerlich 

könnte ebenso ein gemeinsames 
Geocoaching sein, dabei können 
sich große und kleine Spuren-
sucher beweisen. Damit aber 
auch zuhause nach Mittagessen, 
Kaff ee und Kuchen keine Lange-
weile aufk ommt, kann sich der 
heimische Garten in einen pri-
vaten Freizeitpark verwandeln: 
wenn Eltern etwa einen Clown 
oder Zauberer engagiert haben, 
der bei Groß und Klein für gute 
Stimmung sorgt. Und besonders 
groß werden die staunenden 
Augen bei einem kleinen Feuer-
werk am Abend, das Papa zum 
krönenden Abschluss des Tages 
veranstaltet. Wichtig: Wer diese 
Idee umsetzen will, sollte daran 
denken, sich vorher dafür eine 
Genehmigung von der Stadt- 
oder Gemeindeverwaltung ein-
zuholen.

Bleibende Erinnerung

Ein besonderer Tag verdient 
festgehalten zu werden, nicht 
nur in der persönlichen Erin-
nerung, sondern auch im Bild. 
Wer’s professionell will, beauf-
tragt einen Fotografen – für das 
offi  zielle Porträt des Erstklässlers 
mit Schultüte oder gleich für 
den ganzen Tag – denn der soll 
ja unvergesslich sein und den 
ABC-Schützen nicht nur durch 
die Schulzeit begleiten. (red)

Foto: kzenon/iStock/Thinkstock

SCHULANFANG

Die Schultüte ist geplündert, die Einschulung gemeistert – und 
der erste Schulweg ohne Eltern sorgt für Aufregung bei Klein und 
Groß. Kinder müssen nicht nur den Anforderungen der Schule ge-
recht werden, sondern sich auch mit dem richtigen Verhalten auf 
dem Schulweg vertraut machen. 

Eltern sollten den sichersten 
Weg zur Schule wählen und die-
sen gemeinsam mit ihrem Kind 
über einen längeren Zeitraum 
einüben. Auch Signalkleidung 
sorgt für Sicherheit und Sicht-
barkeit des Kindes im Straßen-
verkehr. 

Schutz auf Umwegen 
Passiert auf dem direkten Schul- 
bzw. Nachhauseweg ein Unfall, 
zahlt die gesetzliche Unfallver-
sicherung. Besucht der Nach-
wuchs z. B. nach der Schule ei-
nen Freund oder eine Freundin, 
ist er jedoch auf diesem Umweg 
grundsätzlich nicht versichert. 
„Eine private Unfallversiche-
rung sichert die Folgen eines 
Unfalls finanziell ab – sowohl 
auf dem direkten wie auch indi-
rekten Schulweg als auch in der 
Freizeit“, sagt Bernd Kaiser. 

Für kleine und große Missge-
schicke 
Schrammt das Kind mit seinem 
Rad an einem Auto entlang, ist 
das ein Fall für die private Haft-
pflichtversicherung. Sie ist eine 
der wichtigsten Policen für Fa-
milien und kommt für Schäden 
auf, die man fahrlässig ande-
ren zufügt. Grundsätzlich gilt: 
Sind Kinder jünger als 7 Jahre, 
können sie für Schäden nicht 
persönlich haftbar gemacht wer-
den. Im fließenden Straßenver-
kehr liegt diese Altersgrenze bei 
10 Jahren. „Rein rechtlich müs-
sen Eltern nicht für die Schäden 
ihrer Kinder aufkommen, wenn 
sie ihrer Aufsichtspflicht nachge-
kommen sind. Dennoch fühlen 
sich viele moralisch verpflichtet, 
den Schaden auszugleichen. Die 
meisten Versicherer bieten für 
solche Fälle spezielle Familienta-
rife an“, sagt Bernd Kaiser. 
(ots/CosmosDirekt/red)

Sicher zur Schule - Woran Eltern denken sollten
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Erneuerbare Energien als Teil des Heizsystems
Viele Heizkessel in deutschen Kellern tragen das Oldtimer-Kennzeichen auf dem Typenschild. Die Erneuerung der Heizung scheuen
Hausbesitzer offenbar wie der Teufel das Weihwasser, sie fürchten hohe Kosten und einen hohen baulichen Aufwand. Zu Recht? Nein,
sagen Experten wie Energieberater Matthias Dörr. Moderne Heiztechnik rechnet sich schnell, allein schon durch die eingesparten Heiz-
kosten. Und auch fürHausbesitzer, die alles wollen – den alten Energieträger behalten und verschiedene erneuerbare Energien einbinden
– gibt es inzwischen interessante Heizkonzepte.

So eignet sich eine Hybrid-
heizung perfekt für Altbauten.
Ölheizung plus Solarthermie?
Schon fast ein Klassiker! Gas-
heizung plus Solarthermie und
Pelletofen? Kein Problem! Mög-
lich macht es eine so genann-
te Hybridheizung. „Das heißt
nichts anderes, als dass die Hei-
zungsanlage mehrere verschie-
dene Wärmequellen nutzt“, er-
klärt Energieberater Matthias
Dörr. So ein Heizungssystem
hat gleich mehrere Vorteile:
Einerseits können Hausbesitzer
bei ihrem gewohnten Energie-
träger – meistens Öl oder Gas
– bleiben, andererseits machen
sie sich nicht nur von diesem
Brennstoff abhängig. Zudem
lässt sich die Heizung Schritt für
Schritt erweitern. Das entspannt
die Lage auch finanziell.

Ohne Planung ist alles nichts

Doch bevor es losgehen kann
mit dem schrittweisen Ausbau
der Heizungsanlage sollte ein

Fachmann einen Blick in den
Heizungskeller werfen und die
Möglichkeiten ausloten. Denn
nicht jede Kombination macht
für jedes Haus Sinn und nicht je-
derHausbesitzer hat die gleichen
Vorlieben. Der eine schwört auf
Solarenergie, der andere möch-
te den Kamin im Wohnzimmer
nicht missen, das sollte bei der
Planung berücksichtigt werden.
Überhaupt ist eine gute Planung
essentiell, denn das System kann
zwar nach und nach erweitert
werden, aber nur, wenn alle
künftigen Bestandteile schon
eingeplant waren.

Der Speicher als Herzstück

Das zentrale System einer sol-
chenHybridheizung istmeistens
die klassische Öl- oder Gashei-
zung. Doch Herzstück der An-
lage ist der Speicher. Zwischen
700 und 800 Litern Fassungsver-
mögen hat so ein Pufferspeicher
in der Regel. Deshalb ist eine der
wenigen Voraussetzungen aus-

reichend Platz, um diesen auf-
zustellen. Danach können alle
Komponenten ihre Wärme in
diesen Speicher einspeisen, aus
dem wiederum Heizkörper und
Warmwasser-Zapfstellen be-
dient werden.

Erneuerbare Energien

Solaranlage, Wärmepumpe,
Kaminofen – sie alle sorgen bei
Betrieb für warmes Wasser im

Speicher. „Und erst, wenn das
nicht mehr ausreicht, springt der
Öl- oder Gaskessel ein. Das spart
enorm Brennstoffkosten“, weiß
Experte Dörr. Ausführlichen Rat
zur Sanierung ihres Hauses, vie-
le Expertentipps aus der Praxis
und einen umfassenden Markt-
überblick zu Heizungssystemen,
Baustoffen und Bauelementen
finden Hausbesitzer bei einem
erfahrenen Energieberater.
(Energie-Fachberater.de/red)

BAUEN
WOHNEN

Moderne Heizsysteme

Foto: tdx/BundesverbandWärmepumpe (BWP)

Foto: tdx/BundesverbandWärmepumpe (BWP)
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KRUPP GmbH

STEILDACH / FLACHDACH
ABDICHTUNGEN
DACHFLÄCHENFENSTER

Seit 2001für Sie tä�g

Neugärtenring 88 · 68766 Hockenheim
Tel.: 0 62 05 - 92 36 44 · Mobil 01 60 / 96 22 99 99

DACHDECKEREI

68775 KETSCH · Hockenheimer Str. 159
Tel. 0 62 02/6 00 60 · www.wohnmarkt-keilbach.de

68775 KETSCH · Hockenheimer Str. 159
Tel. 0 62 02/6 00 60 · www.wohnmarkt-keilbach.de

68775 KETSCH · Hockenheimer Str. 159

FUNKTIONAL UND GEMÜTLICH

Tel.: 06202.6 15 32

Fax: 06202.60 99 30

buero@plagt-euch.net www.plagt-euch.net

Brühler Pfad 1

68775 Ketsch

Fast in allen Bundesländern 
sind Rauchwarnmelder nun 
auch im Altbau P� icht, im 
Neubau sowieso. Zuständig 
für den Einbau der Rauch-
melder ist regelmäßig der 
Eigentümer, auch in Miet-
wohnungen. Wie so o�  im 
föderalen Deutschland sind 
die P� ichten zur Montage von 
Rauchmeldern in den ein-
zelnen Landesbauordnungen 
jeweils leicht unterschiedlich 
geregelt. Alle Verordnungen 
nehmen Bezug auf die DIN 
14676, die Rauchwarnmelder 
für Wohnhäuser, Wohnungen 
und Räume mit wohnungs-
ähnlicher Nutzung – Einbau, 
Betrieb und Instandhaltung 

emp� ehlt. Die DIN 14676 
 regelt die Montage von Rauch-
warnmeldern in allen Schlaf- 
und Kinderzimmern sowie in 
Fluren, die als Rettungswege 
gedacht sind. Durch die Be-
zugnahme werden die DIN-
Normen quasi Gesetzesinhalt. 
Experten raten sogar zu er-
höhtem Schutz: Alle Räume 
– außer Küchen, wo Dämpfe 
häu� g für Fehlalarme sorgen 
– sollten mit Brandmeldern 
ausgestattet sein. Bauherren 
und Käufer von Altbauten 
sollten fehlende Rauchwarn-
melder zur eigenen Sicherheit 
schnell nachrüsten, emp� ehlt 
der VPB. (Verband Privater 
Bauherren VPB/red)

Rauchwarnmelder sind jetzt 
fl ächendeckend Pfl icht
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Wilfried Gredel
Elektro GmbH Inh. Christoph Gredel

68782 Brühl • Ketscher Str. 11 • Tel. 06202 71939 • Fax 78581
wilfried@elektro-gredel.de • www.elektro-gredel.de

Haustechnik Boiler, Durchlauferhitzer
Industrietechnik Wärmepumpen
Maschinen, Steuerungen Sprechanlagen, Datennetze
Nachtspeicherheizungen Blitz-Überspannungsschutz

Meisterbetrieb seit 45 Jahren

68782 Brühl • Ketscher Str. 11 • Tel. 06202 71939 • Fax 78581

Natursteinarbeiten
Komplettbäder

Silikonverfugung
Reilingen I Neulußheim I

Tel.: 06205 / 100697 I 0171 / 8355899
Terrassen- und
Balkon - Sanierung

Estricharbeiten
Verputz- u.
Maurerarbeiten

Fliesen-, Platten-, Mosaik-,
Vinyl- u. Laminat Verlegung

Spanndecken

Exklusive
Wandbeschichtung

Kleinere
Pflasterarbeiten

E-Mail: meisterbetrieb@fliesen-drews.de I www.fliesen-drews.de

zeitlos | designstark | barrierefrei:
Maßgeschneiderte Echtglas-Duschen made in Waghäusel

Seit mehr als 30 Jahren stehen die Echtglas-Duschkabinen aus
dem Hause HEILER für Design, Bedienkomfort und Qualität auf
höchstem Niveau.

Überzeugen Sie sich selbst von den hochwertigen Produkten
„made in Waghäusel“ und besuchen Sie die HEILER-Produkt-
ausstellung in der Kirrlacher Straße 21 in Waghäusel.

Öffnungszeiten der Produktausstellung in Waghäusel:
Mo., Di., Fr .: 7 - 17 Uhr |Mi., Do.: 7 - 19 Uhr | Sa.: 9 - 12 Uhr |od. n. V.

Alois Heiler GmbH | Kirrlacher Str. 21 | 68753 Waghäusel
Tel.: 07254 93220 | E-Mail: info@heiler-glas.de | www.heiler-glas.de

Anzeige

Wer Sonnenwärme zur Hei-
zungsunterstützung und 
Trinkwassererwärmung nutzt, 
spart nicht nur bares Geld und 
entlastet zudem noch die Um-
welt, sondern profitiert auch 
von den flexiblen Installati-
ons- und Montagemöglichkei-
ten der Solarthermie. 

Eine entsprechende Anlage 
auf dem Dach passt sich an 
nahezu alle denkbaren bau-
lichen Rahmenbedingungen 
individuell an.

In der Montage variabel
Solarthermische Anlagen 
können auf verschiedenste 
Art und Weise am Haus ange-
bracht werden. Ausrichtung, 
Neigungswinkel und Fläche 
der Solarkollektoren sind 
dabei die zentralen Faktoren, 
die über die Effektivität einer 
Anlage entscheiden. 

Bei der Montage ist es neben-
sächlich, ob es sich um ein 
Schrägdach, Flachdach, eine 
Hausfassade oder gar eine 
Freifläche handelt. Zudem 
benötigen die Anlagen relativ 
wenig Platz. Gerade kleine 
oder zergliederte Hausdächer 
sind daher besonders geeig-
net für die Nutzung der Son-
nenwärme. Grundsätzlich ist 
eine Ausrichtung gen Süden 
optimal, da hier die meiste 
Sonnenstrahlung herrscht. Je-
doch bedeutet eine ungünsti-
gere Justierung nicht automa-
tisch weniger Wärmeertrag. 

Zum einen kann eine solar-
thermische Anlage auch mit 
indirekter Sonneneinstrah-
lung arbeiten, zum anderen 
lässt sich eine Abweichung 
von der idealen Ausrichtung 
durch eine größere Kollektor-
fläche leicht kompensieren. 

Bedarfsgerechter Neigungs-
winkel
Der optimale Neigungs- 
winkel einer Solarthermie-
Anlage hängt wiederum vom 
individuellen Einsparungs-
wunsch des Verbrauchers 
ab und kann per Aufstände-
rung angepasst werden. Wer 
die Solarthermie lediglich 
zur Warmwassererzeugung 
nutzen möchte, sollte einen 
Winkel zwischen 20 und 50 
Grad wählen. Da die Trink-
wassererwärmung größten-
teils im Sommer bei hohem 
Sonnenstand im Einsatz ist, 
bietet sich solch eine flache 
Neigung an. Soll die Solarther-
mie in der Übergangszeit auch 
die Heizung unterstützen, sind 
steilere Neigungswinkel ab 45 
Grad ratsam, da die Sonne im 
Frühjahr und Herbst deutlich 
tiefer am Himmel steht. Aber 
es gibt noch mehr Vortei-
le, denn die Solarthermie ist 
nahezu mit jedem Wärmeer-
zeuger kombinierbar und un-
terstützt diesen flexibel durch 
Nutzung der Sonnenwärme 
- ob mit einem Öl-, Gas oder 
Biomassekessel respektive 
einer Wärmepumpe. (djd/red)

Die Sonne scheint auf jedes Dach
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Gartenpflege für
Ihren Garten Eden
Wir schnüren für Sie ein individuelles und kosten­
günstiges Gartenpflegepaket von der Einmalpflege
bis zur Ganzjahrespflege.

Nur fachgerechte Gartenpflege erhält und steigert den
Wert Ihres Gartens und Ihrer Immobilie. Gerne sind
wir Ihr Partner bei allen Gartenfragen, zum Beispiel
Terrasse, Wege, Sichtschutz, Pflaster, Pflanzen,
Gartenhaus, Pool etc.

Besuchen Sie unseren Garten-Eden-Schaugarten.

Gartengestaltung Ralf Grothe GmbH
68723 Schwetzingen · Rheintalstr. 45 · Tel. 06202­26175
www.gartengestaltung­grothe.de

Tel: 06202/9501676 • info@elektrotechnik-brenzinger.de
www.elektrotechnik-brenzinger.de

Bezirksleiter Tim Gaber
Mobil 0176 23599856
Tim.Gaber@lbs-sw.de

Das eigene Zuhause ist immer 
auch Ausdruck der individu-
ellen Lebensweise. Neben der 
Inneneinrichtung zeigt sich 
diese ebenso in den gewählten 
Baumaterialien. Bauherren, 
denen die Natur besonders am 
Herzen liegt, setzen hier häu� g 
auf Innen- und  Außenwände 
aus Mauerziegeln. 

Denn der massive Bausto�  
stellt sowohl in der Produk-
tion als auch im Einsatz eine 
nachhaltige  Lösung dar. Eine 
besonders ökologische Vari-
ante sind dabei Mauerziegel 
mit Dämmsto� -Füllung aus 
sortenreinen Nadelholzfasern.

Ziegel für einen  nachhaltigen 
Bau
Gefertigt werden Mauerzie-
gel aus den natürlichen Be-
standteilen Lehm und Ton. 
Somit handelt es sich um ein 
keramisches „Naturprodukt“, 
das mit regionalem Anbau 
und  kurzen Produktions- und 
Lieferstrecken unnötige Wege 
vermeidet. Einmal gebaut, 
sind massive Ziegelhäuser 
 darüber hinaus von hoher 
Wertbeständigkeit. Aufgrund 

ihrer langen Lebenszeit bieten 
sie  mehreren Generationen 
ein sicheres Zuhause. 

Ein weiterer  Vorteil: Die In-
standhaltungskosten sind bei 
monolithischem Ziegelmau-
erwerk traditionell sehr nied-
rig, gleichzeitig erfüllt es hohe 
energetische Anforderungen. 
Eine integrierte Dämmsto� -
Füllung spart zusätzlich Heiz-
kosten ein. So lassen sich 
Häuser nach allen KfW-Stan-
dards bis hin zum Passivhaus 
 realisieren. 

Geprü� e Qualität
Der Bausto�  gilt als beson-
ders ressourcenschonend und 
baubiologisch unbedenklich, 
wie jüngst das Institut für 
Baubiologie Rosenheim (IBR) 
bestätigte. Es verlieh dem mi-
neralischen Mauerziegel und 
seiner Füllung aus „Holz“ das 
Zerti� kat „geprü�  und emp-
fohlen“. Der Ziegel eignet sich 
damit besonders für Bauvor-
haben, bei denen Umwelt und 
 Gesundheit der Bewohner 
hohe Priorität haben. (djd/
Unipor/red)

Foto: acilo/iStock / Getty Images Plus

Hausbau ökologisch realisieren
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ifa Heidelberg/ Rhein-Neckar GmbH, Fabrikstrasse 28, 69126 Heidelberg, ifa-heidelberg.de

Umzug Entrümpelung
Abbruch

Maler

Tel. 06221/ 3 63 13- 0

Attraktive und sichere
Badgestaltung
Altersbedingte Einschränkungen und
Krankheitsbilder erheben besondere
Ansprüche in der Planung und Gestaltung
moderner Bäder. Wir beraten Sie gerne
zum Thema barrierefreies Bad.

Lempenseite 48 | 69168 Wiesloch | Tel 06222 9284-0
info@eisfeldt-sanitaer.de | www.eisfeldt-sanitaer.de

Attraktive und sichere 

Ansprüche in der Planung und Gestaltung 

Wir sind zertifiziert

nach GGT

Fachbetrieb

KOMFORT

barrierefrei

Jetzt zu Ihrem neuen

Bad durch Teil- oder Voll-

finanzierung ab nur

1,9%
effektivem

Jahreszins.

Deutschlands Badplaner 2015 Finalist *** Deutschlands Badplaner 2016 Finalist

Bedachungen-Burkhardt
Fassadenverkleidungen
Flachdacharbeiten
Dacheindeckungen
Dach-/Innenausbau
Spengler-/Blechnerarbeiten
Schieferarbeiten
Gerüstbau
Isolierungsarbeiten

Tel. 06202 63698
Fax 06202 62129 Plankstadter Str. 28
Mobil 0170 9383581 68775 Ketsch

– eingetr. Betrieb in der Handwerkskammer –

Viel gesundes Tageslicht im 
Haus, freie Sicht aus dem 
Haus und frische Lu�  für eine 
bessere Lebens- und Arbeits-
qualität. „Ein tolles Beispiel 
sind Ganzglasecken, die eine 
individuelle Optik bieten 
und ein echtes Highlight in 
der Hausfassade darstellen“, 
erklärt VFF-Geschä� sführer 
Ulrich Tschorn. Nicht minder 
ra�  niert sind „Cabrio-Dach-
� ächenfenster“: Bei ihnen 
wird der obere Teil nach oben 
geklappt und der untere Teil 
senkrecht gestellt. 

Gleichzeitig klappt am 
 unteren Teil links und rechts 
ein Geländer heraus – ein 
kleiner Balkon für entspann-
te Sonnenstunden entsteht. 
„Beliebt sind außerdem groß-
formatige Hebe-Schiebe-
Türen, attraktive Rundfenster 
in allen möglichen Größen 
und Varianten, Panorama-
fenster mit seitlich verschieb-
baren Fenster� ügeln sowie 
umlaufende Schräg-Elemente 
im Dach, die aus ehemals 
dunklen Abstellkammern 
helle und attraktive Wohn-
welten machen“, so Tschorn.

Multifunktionale Haustüren
Gestalterisch abgerundet wird 
diese „Licht- und Sonnenor-
gie“ mit einer zu den Fenstern 
passenden, multifunktiona-

len Haustür mit innovativer 
Smart Home Technik inklu-
sive automatischem Antrieb, 
Zutrittskontrollen und Ein-
bruchsensoren. Gefragt sind 
� ügelüberdeckende Türen 
mit � ächenbündigem Design 
aus Aluminium, Holz und 
Kunststo� , gerne auch mit 
einem abwechslungsreichen 
Materialmix. Dazu kommen 
schicke gläserne Türfüllungen 
und bodentiefe Glaselemente 
rechts und links der Haustür. 

„Im Gri�  integrierte LED-
Beleuchtungen und  allerlei 
 Sicherheitstechnik wie 
 Kameras oder Fingerprint-
Systeme runden ein modernes 
Eigenheim ab“, so Tschorn. 

Der Expertenrat: „Bei Fens-
tern und Türen lohnt es sich, 
mit der Zeit zu gehen. Das 
 Eigenheim gewinnt an Wert 
und Anerkennung, es wird 
sicherer, komfortabler, e�  zi-
enter und mit der passenden 
Automation zusätzlich bar-
rierefrei. Und teuer sind die-
se ‚Modetrends‘ auch nicht: 
Attraktive Förderprogramme 
der KfW-Bank bieten � nan-
ziellen Spielraum auch für 
ausgefallene Produkte, die 
natürlich gerne auch ein-
mal in ungewöhnlichen Far-
ben daherkommen dürfen.“ 
 (Verband Fenster + Fassade 
VFF/DS/red)

Foto: imaginima/ E+ / Getty Images Plus

Fenster- und Türentrends: 
Naturkino und Hightech
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Als Entsorgungs-Fachbetrieb
kümmern wir uns um Ihren Dreck ...

... und fahr‘n ihn sauber, preiswert weg!
Sperr-, Gewerbe-, Sondermüll, Bauschutt u. Holz

Angebot: gesiebter Mutterboden
5,- €/tonne ohne Fracht Min

i-

Con
tain

er
Entrümpelungen, Haushalts-, Büro- und
Gewerbe-Auflösungen schnell und preiswert

ontainer
Weis

Tel. 06224 71030
Entsorgung GmbH

HÖRGERÄTE
aus Meisterhand

Das Team vom Höreck besitzt nicht nur fachliches Know-How,
sondern weiß auch persönlich was eine gute Hörgeräteversorgung ausmacht, denn

wir nutzen selbst Hörgeräte!

Öffnungszeiten
Mo.-Fr. 9-13 Uhr

Mo. und Mi. 14-18 Uhr

Schreibwaren Ratzefummel, 68782 Brühl-Rohrhof
Rheinauer Str. 31, Tel. 06202 71831

Unser Angebot umfasst:

Markenartikel vom Fachhandel

fachliche Beratung

Einbindeservice von Büchern
(perfekte Passform durch Einschweißen)

Geänderte Öffnungszeiten:
Mo. - Mi.: 8.00 - 13.00 Uhr, 14.00 - 18.30 Uhr

ab Do.: reguläre Öffnungszeiten
8.00 - 13.00 Uhr, 15.00 - 18.00 Uhr

Auf Ihren Besuch freut sich Ihr Ratzefummel-Team

Zum Schulanfang
10 % Rabatt auf alle Schulartikel

(vom 10.09. – 12.09.2018)

Gut überdacht!

Terrassen-Überdachungen
zum günstigen Preis

Heckert GmbH · Mannheimer Landstr. 15 · 68782 Brühl
Telefon: +49 6202 - 9479966 · www.heckert-markisen.de

� Terrassen-Überdachungen
� Markisen und Sonnenschutz
� Winter- und Sommergärten
� Beratung, Planung und Montage

ab 2.300,– €
inkl. Montage, Stützen
und Fundamenten
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 Bedachungen
aller Art

 Klempnerarbeiten
 Einbau von

Dachflächenfenstern
 Eigener Gerüstbau
 Fassadenverkleidung
 Dachisolierung
 Dachbegrünung
 Schieferarbeiten

Ketscher Straße 34 | 68782 Brühl | Telefon 06202 576344 | Mobil 0160 94402395 | dachdecker-boeckmann.de

DACHDECKERBETRIEB
Klempnerarbeiten

 Dachflächenfenstern
Eigener Gerüstbau
Fassadenverkleidung

Schieferarbeiten

Wir s
uch

en

Dac
hde

cke
r

Dac
hde

cke
rhe

lfer

Baum & Garten
Raphael Orban

Garten & Landschaftsbau
(GaLaBau)

• Gartenplanung und Gestaltung • Grünanlagenpflege, Bepflanzungen
• Pflasterarbeiten, Kiesbeetanlagen • Baum-, Hecken und Strauchschnitt

• Baum- und Problemfällungen, Baumpflege (Seilklettertechnik)

• Hausmeisterservice •
68782 Brühl • Tel. 06202 272845 • Mobil 0151 61017189

In der Küche weiß ich ganz
genau was ich will.
So wie die Profis aus dem musterhaus
küchen Fachgeschäft bei der Planung.

Albert-Bassermann Straße 31
68782 Brühl
Tel.: 06202/9580897
info@klb.email
www.kuechenland-bruehl.de




